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Sommerpause in der Formel 1. Undein Bild wie vor einem Jahr Lewis
Haimllon liep in Füĥ g. Nico j-hrirtlan Elchenberger

KosDcrg hechelt hinterher (ab Seite 4). chef vom Dienst
Manch einer im Fahrcriager sagt sclion
jetzt, die Sache sei geges-sen. So weit wollen wir uns rächt aus
dem Feaster lehnen. Aber bei sechs Siegen in den vergange
nen sieben Rennen fiillt es langsam schon schwer zu Rauben,
dass der amtierende Weltmeister das Heft nochmals aus der
Hand gibt. Auch wenn er noch mindestens einmal von ganz
hinten starten muss, weil er schon zu viele Antriebseiräteitcn
verbraucht hat. Doch ob das Rosberg nochmals auf die Sie-
gcrstra&e zurückbringt? Selbst Mereedcs-Teamchef Toto
Wolff sagt: «Wenn Lewis einen guten hat, ist er unschlag
bar.» Und Hamilton hatte in den letzten paar Wiichen viele
gute Tage. Fest steht: Auch wenn Red Bub massiv aufgeholt
hat. den Titel werden die Silbemen unter sich ausmachen.
Auch in Spa beim 24h-Klnssiker sah alles nach einem Mcree-
des-Triumph aus. Zumindest bis zum QuaU. Dann kam olles
anders. Doch lescn'Sie selber (ab Seite 18).

In dem Sinne, bis nächste Woche. Ihr Christian Eichenbcrger WER? Bruno Senna (BR)
WO? Donington (GB)

WAS? Der neue Look der For
mel E (Im Bild: Mahlndra)

WER?Tellnehmer der 24h von Spa
WO? Spa-Francorchamps (B)

WAS? Korso durch die Innenstadt der belgischen Kleinstadt, wo die
Fans den GT3-Bo1lden mal so richtig nah kommen kSnnen

WER? Jarl-hiattl Latvala (PIN)
WO?Ouninpohja (FIN)

WAS? Jährliches Wettspringen der weltweit besten DrlftkOnstler
in den finnischen Wäldern - nicht nur die Weite Ist beeindruckend

I N H A L T
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I R j r m e l l H ^ k o m m t f t J
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F o r m e l 1

«Kalo» frühestens 2018
Von TOBIAS GRÜNER und
CHRIST IAN E ICHENBERGER

Die Stnitegicgruppc der
Forme l 1 ha t d i e E in füh
rung des Cockpltschutzcs
«Halo» für 2017 abgelehnt.
D o c h d a m i t i s t d e r « H e i l i
genschein» noch nicht ad
acta gelegt. Weitere Tests
werden folgen. Bis zum GP
M o n z a s o l l e n a l l e Te a m s

Erfahrungen mh dem um
strittenen Bügel sammein.

Se i c Mona ten w i rd d i sku t i e r t .
Heftig diskutiert. Nicht nur im
Fahrcrlagcr, auch unter den
Fans. Am Donneretag vor dem
Großen Pre is von Do i t sch land
ist im Rahmen einer Sitzung
der Strategiegruppe nun end
lich eine Entscheidung gcfal-
lea Und die Mehrheit der Fans
d ü r f t e d a r ü b e r a u f a t m e n : D e r
unförmige Heiligenschein wird
nun doch nicht 2017 eingeführt.
Die Versammlung der sechs
Formel-l-Top-Tcams in Genf
hat die Einführung des «Kalos»
einstimmig abgelehnt. Ob der
Cockpitschutz mit Verspätung
2018 kommt, steht noch in den
Sternen. Bisher haben nur Fer
rari und Red Bull mit dem Hei

ligenschein Erfahrungen ge
sammelt. Bis zum GP in Italien
stülen alle Team-s ein paar Run
den damit fahren. Danach wi l l
man die Eindrücke aller Fahrer
a u s w e r t e n .

D ie F IA hä t te Ka lo mi t dem
Hinweis auf eine notwendige
S i c h e r h e i t s m a ß n a h m e a u c h

0«r vorerst letzte Test: GP2-Leader Pierre Gasly Im Red Bull bei einer Halo-Probefahrt In Sllverstone

ohne die Unterstützung der
Team.s du rchd rücken kö tmen .
Doch Präsident Jean Todt hat
im Meeting vor Hockcnheim
selber gegen die Einfuhrung
2017 gestimmt

Vettel von Kollegen enttäuscht
Sebas t ian Ve t te l i s t über dos
vorläufige «Nein zu Halo» ent
täuscht. Der Heppenheimer
beklagt sich, dass die Piloten
b e i m T h e m a S i c h e r h e i t n i c h t
mit einer Stimme sprechen:
«1)0.1 hintertässt einen falschen
Kindruck. Die Mehrheit sagt,
dass der I.ook nicht besondere

gut 1st. Aber es gibt nichts, das'ii>desfälle rechtfertigt. Wir ha
b e n i m m e r a u s U n f ä l l e n d e r

Vergangenheit gelernt und die
Sicherhe i t verbesser t Es wäre

also das erste Mal in der Ge
schichte der Menschhei t , dass
wir eine Lektion gelernt, aber
n ich ts veränder t haben.»

Auch Alexander Würz, Vor
sitzender der Fahrergewerk
schaft GPDA, ist enttäuscht.
Der Ex-GP-Pilot zweifelt daran,
ob es bei der Entscheidungsfin
dung in erster Linie um die Si
cherheit oder um das Business

ging. Würz: «Halo ist nicht sehr
ästhetisch, aber die Forschung
hat gezeigt dass es Leben ret
ten kann.» Der Österreicher hat
i n a l l den D i skuss ionen auch
stets betont. Ha« die Form von
Halo nicht endgültig seL Wich
tig wäre getvcscn. dass man mal
damit anfange. «Ich hofie nur.
w i r b e r e u e n d i e s e E n t s c h e i

dung nicht eines Tages.»

Ein Grund fur das vorläufige
«Nein zu I lalo» ist die zu gerin
ge Fahrpraxis. Von den bisher
vier Fahrern, die Halo fur eine
Runde ans Cockpit geschnallt
bekamen, haben zwei über ein
Gefühl der Klaustrophobie ge-
kl^ Auch gibt es Befürchtun
gen. dass es auf Strecken mit
Steigungen wie in Spa oder
Austin größere Sichtbehindc-
rungcn gibt. Der Punkt, an dem
der zentrale Holm auf den Ring
trifft, steht im Weg.

Doch nicht nur daran will die
FIA arbeiten. Auch andere Lö

sungen sollen genauer getestet
werden. Zum Beispiel eine ge
schlossene CockpitkanzeU>dcr
ein ausfafirbarer Halo - ähnlich
einem ausfahrbaren ÜbcrroU-
bügelbei Cabriolets. Der Cock-

pitscliutz wäre dabei im Chas
sis vers leckt und würde auto
matisch ausgelöst, wenn Sen
soren melden, dass sich ein
Objekt dem Cockpit nähert.

Funkspruchverbot aufgehoben
Neben dem Halo wurden auch
noch zwei weitere Themen dis
kutiert, die zuletzt unter den
Fans für Ärger gesorgt haben.
S o s o l l d a s F u n k v e r b o t f a s t
komplett aufgehoben werdea
Es gilt in Zukunft nur noch in
der Formationsrunde, damit
die Fahrer keine Anweisungen
zur Siartprozcdur bekommen.
Sobald die Ampeln ausgehen,
s o l l e n d i e K o m m a n d o s t ä n d e
wieder ohne Einschränkungen
mit den Fahrern reden dür fea

Neu ist, dass künftig alle
Funksprüche offengclegt wer
den müs.sca Die Teams haben
b i s h e r i m m e r d e l i k a t e I n f o r
mat ionen versch lüsse l t an d ie
Fahrer gesendet Die Nutzung
des sogenannten «Privacy But
tons» soll untersagt werden.
Diese Änderung soll so schnell
wie möglich umgesetzt werden.

Das gilt auch für das Streit
thema Streckenbegrenzung.
Hier haben die Mitglieder eine
einfache Meinung: Die Fahrer
sollen künftig fahren dürfen,
wo sie wollen - auch neben der
S t r e c k e o h n e d a s s e s e i n e
Strafe gibt. Offenbar scheint
das Ausnutzen von Aus lau fzo
nen durch die Fahrer weniger
S c h a d e n a n z u r i c h t e n . a l s d i e
Diskussionen über die soge
nann ten «Track l im i t s» . ♦

F o r m e l 2

Wird jetzt aus der 3.5 die neue FZ?
U s P i ä s l d c n t d e r F o r m c l -
port-Kommission hatte
^eriiard Berger vor Jahren
l a s Z i e l f o r m u l i e r t : « E s
n t i s s e i n e k l a r e S t r u k t u r f ü r
len Nachwuchs geben.»
etzt ist sogar für die For-
nel 2 eine Lösung in Sicht.

3crh:ird Hcrger hat sein Amt
lis Präsident der Fonnel.sport-
Commission längst niederge-
egl. Doch sein Ziel wird weiter-
'erfolgt: Der Nachwuchs soll
vieder (wie früher) eine klare
Itruktur kriegen. Der Aufstieg
nu.ss fü r Ot to Normalverbrau-
:her nachvo l l z iehbar se ia So l l
leißcn; Formel 4, Formel 3. For-
nel 2 und dann Formel 1.
Ordnung in das Chaos zu

iringen. war nicht einfach. Die

f r e i e n M a ß t i a h m e n l i a t t e B e r

ger noch selbst ergriffea Mit
der .Stärkung der Formel 3 und
der Einfülirung der lütrmel 4 -
wel twei l . Zur l - "ormol 2 meinte
er damals: «Da muss man noch
z u w a r t e n . A b e r d . i s P r o b l e m
wird sich von .alleine lösen.»

Dticli dem ist bi.s heute nicht
s o . D i e o b e r s t e A u t o m o b i l b e
hörde hat zw.tr versucht, aus
der GP2 eine Formel 2 mit FIA-
Präd ikat zu machen, doch der
Machtkampf zwischen FIA-
Prasidcm fcan Todt und CP2-
Organlsatcr Bruno Michel en
dete in e iner P. i t ts i tuat ion. Die
01*2 b le ib t ih rem Namen auch
2017 treu. So der aktuelle Infor
mat ionss tand aus Huckenhe im.

D o c h d i e F I A h a t n o c h e i n
zweites Ass im Ärmel. Und das

wurde nun ausgespielt Die bis
v o r K u r z e m n o c h u n t e r d e m
N. - imen Renau l t 3 .5 bekann te
Konkurrcnzscrie zur GI'T, die in
diesem J.ahr ohne Renault-Un
terstützung als Formula 35 V8
durch Europa tingelt könnte in
die Bresche springen. Noch tnbt
es ein paar Fragen zu klären. Fix
ist aber Die Formel 35 V8 fahrt
2017 im Rahmen der Langstre-
c k e n - W M m i t F I A - S l a t u s . Wa s
vermuten lässt, dass die obers
t e A u t o m o b i l b e h ö r d e a u s d e r
einstigen Worldserieseinc For
mel 2 mach t

Geplant sind insgesamt sechs
Rennen im Rahmen der WEG.
Drei davon in Europa (Sih'cr-
scone. Spa, Nürbutgring), drei
In Übersee: Fuji. Mexiko, Bah-
rairt Drei weitere Events sind in

Spanien geplant, dem «Mutter
land» der H)nnel 3.5 V8.

Den drei Hosten der Meister
schaf t w inken WF.C-Tests : Der
Meister darf LMI'l fahren, der
Zweitplatziertc I.MP2 und der
D r i t t e k o m m t i n d e n G e n u s s
eines Gl-Fahrzeugs. Außerdem

Millen den T'eams die Frachtspe-
sen nach Übersee bezahlt wer
den. «Diese Kooperation mit
der WF.C ist das spektakulärste
Projekt meiner Karriere», sagt
Jaime Alguersuari sr., Vater des
gleichnamigen Ex-GP-Piloten
und Chef der Serie. ♦ CE

Bald Formel 2? Die Formula 3.5 fährt 2017 im Rahmen der WEG
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Rosberg gegen Verstappen: Das gab eine PQnf-Sekunden-Strafe Freudentaumel Im Pare lermä: Hamilton und seine Crew feiern

Durstig: Ricciardo genehmigt sich einen ScMuck aus seinem Schuh Start Pole-Sitter Rosberg ist schon auf Platz 4 zurOckgefallen

Von MICHAEL SCHMIDT urjd
CHRISTIAN EICHEN8ERGER

Bis So tut tag um 14.021
w a r d i e We l t d e s N i c o )
beig in Ordnung. Dann
kam e r be im S ta r t s ch lec

weg, und .schon waren sei
Teamkollcge Lewis Hamfl-ton sowie beeide Red Bull |
durchgeschlüpft. Mit 19 |
Punkten Rückstand auf dien
Weltmeister geht der DeiM-
sche jetzt in die Sommer
pause. Nach dem Barcelî
na-GP lag Rosberg mal 43
P u n k t e v o r H a m i l t o n I

Die Goldkcito um den Hpls
eine Dose Cola auf dem Titel
und ein Kinder-Schoko-BonÖoi
- so empfing Lewis Hamiltoi
knapp zwei Stunden n.tch den
R e n n e n d i e M c d i e n v e n r ^ t e i
Ziemlich cool saß er dort - gan:
im St i le: Zuerst habe ich Rds

beig \-cmaschl. jetzt die Kinifer
Schoko lade.

Sechs Siege hat Lewis Mar dl
ton in den letzten sieben R :n

nenabgegrifTen. Den Rück-st; m
von einst 43 Punkten aufTe: m

koUegc Nico Rosberg hat ei ii
einen Vorsprung von 19 Zähl n
umgewandelt. Dafür braue iti
erlediglichsiebenRcnnen- di
ziemlich starkes Stück, was ie
Weltmeister da abgezogen l at

Einmal in Führung, ließie
s i c h a u c h i n H o c k e n h e i m d i '
Butter nicht vom Brot nehmpt
Kein Fehler, die perfekte Thte- alles passte. Tearachcf Tit
Wolff nickte nach dem Renje
nur anerkennend: «An gute
Tagen i.st I.ewis nicht zu sei ia
gca» Das weiß auch Rosbi r
i n z w i s c h e n . U n d a u s s e i t
Sicht kann man nur sagen: Ii
wis hat verdammt oft gute Tagt
Vor allem gute Somitagc.

Fünfmal ging etwas schief
In den Trainings lässt es de
W c l t e n b u m m l e r n a c h a u ; 5 e
hin recht gemütlich angehet
Und Ober den Samstag im Baü.
.sehen meinte er sclbstkritiscl
«Der war nicht hundertpror^ir
tig» «Nur» 1*2 am Start. Da sia
die Welt für Rosberg nocliji
Ordnung .sus. Doch dann reiht
sich Panne an Panne. Es begin
mit einem schlechten Start un
endete damit, dass ihm zur
Schluss der Speed fehlte, (|i
Red Bull noch einzuholen. Fiin
mal in den 67 Runden ging
ivas gründlich schief. |

Wie bereits beim GP Ungiff
verlor Rosberg den Spurt in di
erste Kurve. Obwohl er in H t
c k c n h c i m m i t 3 1 0 M e t e r n n :
halb so lang ist wie in Budapep
«Die Kupplung hat zu stark i:
gebissea Ich habe gleich be i
Start gespürt, dass das nicl i
wird», ärgerte sich Rosberg, fl i
d e n e r s t e n M e t e r n k o n n t e ;
n o c h m i t H a m i l t o n m i t h a l l t i
Doch dann drehten die Hin:* :
räder wegen des abrupti
Kraftschlusses immer stär̂
durch. Bis zur ersten Kurve fi
gen auch noch die beiden Re
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Bull von Daniol Riccianla und
Max Vcrstappon vorbui.

Dami t war das Rennen be
reits verloren. Rosberg fehlte
selbst mit DRS der Topspecd.
um die Bullen zu attackieren.
R i cc i a rdowa rau fde rGe r t i de t i

7 km/h schneller. Verslappen
4 km/h. Der geplante Under
cut beim ersten Stopp funk

tionierte nicht. Weil Red Bull
mit Verstappen antizipierte,

und wei l d ie ersten Rei fen
wechsel der Mercede.s-Kun-

k u r r c n z u m s i e b e n / e h n l e l
tchneiler warea Bei Rösberg
■ab es linlcs hinten Probleme.
Jas Rad abzunehmen,
D a n n k a m d i e 2 9 . R u n d e .
Rosberg versuchte. Verstap-

?en in der Haarnadel aus dem
Hinterha l t zu überho len . Der
Holländer war gerade au.s der
Box gekommen und damit
beschäftigt, seine Reifen auf
reraperatur zu bringctt «Ni-
:o hat e.xtrem spät gebremst,
ich musste die Ixtnkung auf-
itachen. um ihn nicht zu trcf-
ea Dann hat er einfach nicht
Tiehr eingelenkt und mich
toben die Strecke geschickt»,
beschwerte sich Verstappen
auch über Funk).
So sahen es auch die Sport-

c o r a m i s s a r e . S i e b r u m m t e n
tosbergcincFünf-Sekunden-
i t ra fe au f . Ta tbes tand; «Drü-
;kcn eines Gegners neben
iie Strecke.» Rosberg sali an
icinem Angriff nichts Anstö
ßiges; «Es war ein normaler
tennunfal l Auch nicht zu ver-
dcLchen mit Spielberg. Ich
var echt überrascht, da.ss ich
nne S t ra fe bekam. Abe r d ie
iportkommissare ontschei-
Icn mal so und mal so.»
W ä h r e n d Te a m c h e f W o l f f

;agtc. man könne geteilter
vieinung seia schüttelte Niki
.auda seinen Kopf. <iTut mir
eid. Die Strafe war verd ient ,
eh verstehe ja. dass Nico dem
/ctstappen so wenig Straße
vie mögJich geben will, Aber

er darf es halt nicht so aussehen
lassea Er muss wenigsleas so
tua als ob er er einlenkt.»

8,6 statt fünf Sekunden
Versiappcn konnte sieh von da
an darauf beschränken, in ei
n e m F ü n f - S e k u n d e t i - K e n s t e r
mit Rosberg zu bleiben. Die
le t z ten Zwe i f e l wu rden bese i

tigt. als Rosberg vor dem drit
ten Stopp seine Strafe .absitzen
musste. Bevor der erste Merce
des-Mechaniker ll;md anlegte,
vergingen 8,6 statt 5,0 Sekun-
dca UnglaublicK aber ssahr. In
der hoch technisienen Welt der
Formel 1 versagte die Stoppuhr-
Funktion auf einem ganz profa
nen i -Phone ih ren D iens t , S ie
blieb bei 2,1 Sekunden plötzlich
s t e h e a « D a n n w a r e n w i r z u
kotiscrvnllv. weil wir auf keinen
F a l l d i e Z e i t u n t e r s c h r e i t e n
wo l l t en» , e r k l ane Wo l f f .

Es hätte auch bei einem op
timalen Stopp nichts genutzt,
räumte Rosberg ela Die Strate
gen sind sich nicht ganz sicher:
«Verslappen hätten wir viel
l e i ch t kass ie ren könnea» Ta t
sächlich lag der WM-Zweite
nach dem dritten Stopp 5,9 Se
kunden h in ter den be iden Red
BulL Mehr als die Zeit, die er in
den Boxen verloren hatte.

BLs ins Ziel schrumpfte der
A b s t a n d a u f 2 . 4 S e k u n d e n .
Wolff: «Iigendelwas mit dem
Sct-up hat nicht gestimmt. Im
m e r w e n n N i c o a t t a c k i e r e n
w o l l t e , h a b e n d i e H i n i e r r e i f c n
überhitzt.» Rosberg: «Ich h.itte
kein gutes Geluhl mit den llin-
terrei/ea Aber die Red Bull wa
ren mit den Superstifts am Ende
eh zu schnell ßr mich.»

Hamilton gehl als verdienter
Halbzeitmcister in die Sommer
pause. Auch wenn er imnter
noch sagt: «Ich habe das Gefühl
als liege ich immer noch hinter
Nica Weil ich ja weiß das.s mir
n o c h e i n e S t r a f e b e v o r s t e h t
(Wechsel des Turboladcrs. d.
Red.).» ♦

K O M M E N T A R

Der Fan lässt sich nicht
gerne veräppeln
Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

Am Donnerstag vor dem
Deutschl .md-GP t raf s ich d ie

Straicgiegruppe zu einer
nicht ganz unwichtigen Sit
zung. Ganz oben auf der
Traktandenllste stand der
Cockpiischutz «Halo». Doch
das war nicht der einzige
Disltussionspunkt. Es war
auch höchste Zeit über Funk
verkehr, Track-L imi ts , S tar ts
hioterm Safety Car und gel
be Flaggen zu sprechca
Über das Ergebnis der Sit
zung kann man nur schmun
zeln. Beispiel 1; Funkverbot.

Am Mittwoch vor Ungtirii
hatte die FJA gewarnt, nun
w e r d e K o m m u n i k a i i o n s s ü n -
der noch härter bestrafen.
Acht Tage später ist wieder
(fast) alles erlaubt. Beispiel
2: Thick Limits: In Budapest
wurde man verwarnt, wenn
man sich zu weit nach außen
tragen ließ Ab sofort darf
wieder (fast) überall gefah
ren werden. Glaubwürdig ist
dieser Z ickzackkurs der FIA
nicht Bleibt zu hoffea dass
die Regeln nun stabiler biei-
bea Der Fan lä.sst sich tiicht

gerne veräppciru Siehe
Hockenhe im und d ie leeren

Sitzplätze.

F e r r a r i v s . R e d B u l l

Wachablösung
Vo n A N D R E A S H A U P T u n d
CHRIST IAN E ICHENBERGER

Ferrari ist bei der Verfolgung
v o n M e r c e d e s i n s z w e i t e
Glied abgerutscht. Red Bull
ha t ab so fo r t d i cRo i i c des

Silberpfeü-Jägeis inne. Für
d ie Ro ten w i rd d ie zwe i te
S a i s o n h ä l f t e z u m H ä r t e t e s t .
D e r D r u c k i n I t a l i e n w ä c h s t .
Da.s weiß auch Sebast ian
Vet te l und versucht zu be-

rtihigen: «Wir wissen, wo
w i r . » n s p t w n m ü s s e n . »

Frust bei den Roten. Die Plätze
5 fur Sebastian Vettel und 6 für
K i m i R ä i k k ö n e n b e i m G r a n d
Pr ix von Deutsch land s ind e in

Rückschlag, den die stolzen Ita
l i ene r zue rs t e i i una l ve rdauen
müssen. Nicht nur, dass Merce
des uner re i chbar b le ib t ( s iehe
auch Seite 6). Nun ist auch Red
Bull Racing endgültig an dem
ältesten Team in der Formel 1
vorbeigezogen.

Den deutschen Fans bl ieb es
bei der Rückkehr der Formel 1
vergönnt, ihrem Lieblingin Rot
auf dem Podium zuzujubein.
Schon am Samstag hatte sich
mit dem sechsten Rang im (Qua
lifying angedeutet, dass Ferra
r i u n d Ve t t e l i n D e u t s c h l a n d
schlicht die Geschwindigkeit
fehlen würde, um Mercedes
und st^ar Red Bull zu fordern.
E s k a m s v i e e r w a r t e t . Z w a r
machte Vettel gegen Kimi Räik
könen eine Position gut, aber
mehr war fiir den Hcppenhci-
mer n icht dr in.

«Für gewöhnlich sind wir im
Rennen besser als im (Qualify
ing. das uar diesmal aber nicht
so», musste Vettel feststellen.

«Wir sind zu sehr herumge
rutscht. Und da.« hat die Reifen
natürlich überstrapaziert. Die
Plätze 5 und 6 waren das Maxi
m u m . A b e r d a m i t k ö n n e n w i r
natür l ich nicht zufr ieden sein.»

immerhin sorgte der Ferrari-
.S ta r übe r Funk fü r Un te rha l

tung. Sein Renningenieur for
derte ihn zu einem frühen drit
ten Boxenbesuch auf. um einen
Undercut zu probieren. Vetiels
Antwort; «F.s ist keiner da. Ge
gen wen sollen wir den Un
dercut versuchen?» Verstappen
v o r i h m w a r s c h o n u m e t w a
zehn Sekunden enteilt gewe
sen . Nach 67 Runden f eh l t en
Venel bereits über32 Sekunden

aufSieger Hamiitoa Räikkönen
als Sechser lag gute

«Die letzten
Rennen
waren ein
wenig ruckeiig.»

SEBASTIAN VETTEL

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

f ü n f S e k u n d e n h i n t e r s e i n e m

Teamkollegcn. «Es ist enttäu
schend. nicht in der Lage zu
sein, auf das Podium zu fah
ren». fasste Vettel zusammen.
«Die letzten Retmen waren ein
bisschen ruckeiig. Aber alige
mein steckt Speed Im Auta»

Kein konstanter Abtrieb?
Da.s Problem am Ferrari schei
nen die langen Bögen zu sein.
Die Vermutting liegt nahe, dass
dort der Abtr ieb nicht koastant

ist. In engen Kurven ist der
SF16-H durc lwus aufMercedes-
u n i l R e d - B u l l - N i e v a u . Ve t t e l
versucht zu beruhigen: «Wir
wissen, woran es liegt. Wir
rn f fssen nun e in fach konzent
r i e r t w e i t c r a r b e i t e a »

Das wird auch Red Bull tun.
Denn der einstige Abo-Welt-
melsier hat Blut geleckt. Daniel
Riccutrdo lag im Ziel nur sieben
Sekunden hinter Sieger Hamil
ton. Max Verstappen hatte als
Dritter 13.4 sec Rückstand.

Am Star t musste der Aust ra
lier n<Kh mit ansehea wie sein

IB-jähriger Stallrivalc rotz&ech
auf der Außenbahn an ihm vor-

beiproschte. Ricciardo ging die
erste Kurve hinter Hamilton et

was zu vorsichtig aa In der
4 0 . R u n d e f a n d d e r d r e i
fache GP-Sieger allerdings
seinen Weg an Verstappen
vorbei Jedoch sah es so aus,
als ob sich der Niederländer
n i c h t s o n d e r l i c h w e h r t e .
Über Funk hatte er sowohl

über Probleme auf den Super
s o f t - a l s a u c h a u f d e n S o f t -
Gummis geklagt.

Vers tappen bestätigte diesen
E i n d r u c k : « W i r e n t s c h i e d e n
u n s f ü r z w e i u n t e r s c h i e d l i c h e

Strategien, und ich habe Dani
vorbeigclassea Anschließend
haben wir es als Team sehr gut
gemacht.» Tcamchef Christian
Horner lobte den Teamspirit:
"Die beiden haben heute gut
zasammengespielL»

M i t d e r A u s b e u t e v o n 3 3
Punkten zog Red Bull in der
K o a s t r u k t e u r s - W M a n F e r r a r i
vorbei Der Rückstand auf Mer
cedes i s t mass iv : 159 Zäh le r.
"Da wi rd wohl rüchts mehr zu
machen sein», sagt Ricciarda 4

Chancenlos: Ferrari (hier Sebastian Vettel Im Duell mit Fernando Alonso) Ist nur noch dritte Kraft
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FORMEL 1 2 .Augus t201B/MOTORSPORTak t i ^e l l

M O M E N T M A L !

G r a n d e C a s i n o

G r a n d P r i x v o n D e u t s c h l a n d

Mail muss nicht Italle-niscli können, um die
Kcdcutung zu verstehen.
Zumindest im direkten Zu
sammenhang mit Fcnari.
Alles dreht sich, aber leider
in die falsche Richtung. Oder
viel zu viel um sich selbst
Momentan scheint es beim
ältesten Rennsiall der Fomie!
1 mal wieder zuzuge
hen wie bei Schalke
04, nur eben in Rot.

Der Abgang von ,James Allison ist
d e r j ü n g s t e H e l e g i
dafür, dass entweder
die Erwartiingshal-
tung zu hoch ist. ein
Fehler im System
steckt, die Mannschaft nach
der Radikalkur duch noch
mehr Zeit braucht, um zu
sammenzuwachsen. oder die
Stimmung nach dem enor
men Druck durch Präsident
Sergio Marchionnc in einem
ncf steckt. F.S gibt viele Spe
kulationen. und vielleicht
multipliziert sich das Pro
blem .auch. Nur das Resultat
ist eindeutig: Ferrari ist wei
ter denn je von seinem Mini-
mnl-Saisonzicl, Mercedes
anzugreifen, entfernt. Oder,
um einen Kommentar von
Sebastian Vettel nach seinem
verpatzten Quali In Hocken
heim auf die gesamte Situa
tion zu übertragen: «Es war
irgendwo der Wurm drin, wir
haben nicht den Speed, den
wir haben sollten.»

Gerade ihm, der die giol]«deutsche Thidi l ion bei
Ferrari erfoigreich fortsetzen
und seine eigene Karriere mit
einem Titel made in Mara-
nello krönen will, nuchi das

derzeitige Lcislungstief zu
schafien. Anders lasst sich
die Dünnhäutigkeit des Hep
penheimers vor den Femseh-
mikrofonen nicht erklären.
Vettel ist sonst keiner, der
iammert. und Kritik kann er
für gewölmlieh lausbubcn-
haft überspielen. Aber mii-
ten in der Saison eine neue

Richtung einschlagen zu
müssen, das ist nicht so ein
fach zu verkraftca Auch
nicht für ihn.

l -5
Elmar Brilrnmer

Vettel weiß jedoch, dasses auf ihn ankommL
Und auf den neuen Technik
chef, denn Motorenexperte
Mattia Binotti wird kaum auf
dem Posten blcibca Jock
Clear, der leitende Ingenieur
eher, oder vielleicht Paddy
Lowe, falls der seinen Merce
des-Vertrag nicht verlängert.
So lange aber bekommt

Vettel als Kapitän
noch mehr Verant

wortung. Natürlich
wird er sich dieser
stellen, schließlich
geht CS liier um die
Erfüllung eines ju-
gendtraums. Fj hat
schon wieder ein

Jahr verloren in seinem
Unterfangen, den fünften
Titel einzufahren. Doch über
den Kampf zurück ins Spiel
zu finden, ist bekanntlich
eine deutsche Tugend.

Weiteres Versagen aus-gcschlos.'icn», hatte
Maur iz io Arr ivabcnc schon
nach den Enttäuschungen
vor der Sommerpause gepre
digt. Die Anspannung hat
tiefe S-Kurven in sein Ge
sicht gemeißelt, der Sp-Jäh-
rige wirkt in seiner zweiten
Formei-i-Saison um Jalire
gealtert. Der Abgang von
Allison setzt ihn noch ein
bisschen mehr unter Druck.
Ferrari wirkt aufgescheucht,
manchmal richtig verzwei
felt. «Das ist sicher nicht die

schwierigste Saison, die ich
je hatte», versucht Veilel zu
beschwichtigen, «vvir wissen,
dass wir nicht schnell genug
sind. Das geht nicht über
Nacht zu ändern, sonst wür
den wir das tun. Es gibt kei
nen Grund, die ganze Welt
auf den Kopf zu stellea»

Nicht nur Kolumnisten-Kollege Michael
Schmidt wird bei solchen
Sätzen unruhig. Erstellidie
Frage: «Wie viel von den
Durchhalteparolen ist Do
ping für die Ferrarisli und
Eleruhigungspille für die
eigene MannschafJ, und wie
viel ist Realitätsveriust?»
Eben: Grande Casino, ein

großes Durcheinander.

Volle Dröhnun
R Ü M M E R L n i e i n S i n e a m i r . T a v l o r S w i f t i n N ü r b u r ü r i m r a u s f i n a n z i i l e iVon ELMAR BRÜMMER

Viel wtirde im Vorfeld ge
tan . Se lbs t d ie v ie r deu t
s c h e n I d i o t e n w u r d e n e i n

gespannt- Doch am Ende
k a m e n d o c h n u r 5 6 0 0 0
Z u s c h a u e r i n s B a d i s c h c .
60 000 hät te man fur e ine
schwarze Null gdiraucht.

Volle Dröhnung. das ist ja das,
W.TS man sich so wüiucht bei
e i n e m F o r m e l - l - R e n n c n . b e i m
Großen Pre is von Deutsch land
sowiesa Vielleicht trägt das
jahretangc Gejammer, dass die
l l o l l d c n v o n h e u t e n i c h t m e h r
so klingen wie die von gestern,
auch nicht gerade dazu bei. die
T r i b ü n e n v o l l e r z u m a c h e n ,
i n z w i s c h e n h a b e n d i e Ve r a n
stalter in aller Welt ein proba
tes Gcgciunittel gefunden und
k o m b i n i e r e n d i e R c n n w o c h c n -
e n d e n m i t K o n z e r t e n , i ' h a r c l i -
Williams in Baku, Kylie Mino

gue in Singapur, Taylor Swift in
Austin. In Hockenheim gab es
a m W o c h e n e n d e e i n e s o i c h c
B ü h n e n i c h t . N u r i m K u k u r -
und Jugendhaus Pumpwerk tra
ten die «Big Balls» auf - vor ei
ner nicht allzu großen Käilisse.

Damit würde die Band im Ver
hältnis gesehen das Schicksal
des GP von Deutschland teileiL
Die angestrebten 60000 Zu
schauer, mit denen ein Plus-
minus-null-Ergebnis für die
Veranstalter drin geigen hätte,
wurde nicht erreicht: Es kamen
« n u r » 5 7 0 0 0 . « W i r m ü s s e n

kämpfen», s;^ Geschäftsführer
Georg Seiler schott seit Wochen- auch um eine Perspektive für
d i e F o r m e l 1 i n D e u t s c h l a n d

überli.Tupt. Den Machern des
Rennens kann man sicher nicht
vorwerfen, dass sie nicht alles
gegeben und getan hätten für
eine eifotgrelchc Rückkehr der
Künigsklassc nach Deutsch
land. nachdem 2015 schon der

Nürburgring aus finanziel en
Gründen hatte passen müss en.
Und es mag auch nicht aas-
schlaggebend dafür gewes en
sein, dass kein großer Musik-
Gig geboten wurde, schließBch
soll CS sich bei der Fl in erster
Linie ja immer noch um eine
Sportveranstaltung handeln
85 Euro pro Stunde sind zu viel
Aber die allgemeine Evenikul-
turhatsich.obmandasnun ;ui
findet oder sclilecht, eben \ er
ändert . In Hocket i l ic lm mael .er
sie alles so. wie e.s zu Sehn ni-
Zeitcn war, nur ohne Schi
e b e n . W e n n M c r c c d e s - I i o x
gast Mick Schumacher
Daumen hebt, reicht das el er
noch nicht, um die Massen zi
locken. Denn die Formel 1 is i
immer noch zu teuer, obwoh
d ie Hockenhe imer fü r d ie e rs
ten beiden Tage deutlich gün.s
tigere Tickets, gerade für Min
der, in Uml.iuf gebracht hat :n

m :

j n -

de i
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A U S D E M F A H R E R L A G E R
V/.

Vo n C H R I S T I A N E I C H E N B E R G E R

Vettel und der Krankemvagen

Sebast ian Vet te l hat kürz l ich
einen etwas besonderen TVack-
test absolviert. Der Heppen
heimer tauschte in Si lverstonc
einen Ferrari488 GTB gegen
einen br i t i schen Ambuianz-
wagen ein. Das passende Film-
chett tpbt es auf Youculie: shell

job * swap

fenson Batton musste im
zweiten Training ins Kranken-
tiaus nach Mannheim gebracht
werden. Der Weltmeister von
2009 hatte über Sehstöningen
geklagt Zurück im Motodrom
gab der Brite Entwarnung:
«Alles gut Da war lediglich
ein Fremdkörper im Auge.»

♦ ♦♦

Der hart geführte Zweikampf
v o n R ä i k k ö n e n u n d
Max Verstappen beim GP
Ungarn war auch in Hocken-
heim noch ein Thema. Nicht
nur der Ferrari-Pilot auch ein
paar Kollegen warfen dem
jui^n Niederländer vor. er
tiabe in der Bremszone die

(Spur gewechselt. Verstappen
lässt das kalt. Er meinte: «Ich
habe Kimis Frontflügel nicht
neben mir gesehen. Also war
der Spurwechsel in Ordnung.»

♦ ♦♦
Die beiden Künstler Jan Ram-
b o u s e k u n d P e t r M i l e r s k i
haben be im Dcutsch land-GP
einen Teil ihrer aufwendig
inszenierten Bilder ausgesteUt
Die dort gezeigten Szenen von
historisch teils wichtigen, aber
nie im Bild festgehaltenen Sze
nen haben sogar Ex-Rennfah-
rcr neugierig gemacht. Zu den
Piloten mit einem Flair für
H is tor isches zäh l ten Dav id
Coulthard, Paul di Resta,
Martio Brundle und Safety-
Car-Pilot Bernd Maydänder.
Mehr Infos zu den gelungenen
Werken gibt es im Netz unter
www.unique-litnitetlcom

M c I . a r e n - P i ] o t F e r n a n d o
AioDso feierte am Freitag sei
nen 35. G^uitstag mit einem
Kuchen in Helmform. Der

Spanier ist seit dem 12. Mai
2013 <oder 62 Rennen) sieglos.

♦ ♦♦

M i c k S c h u m a c h e r w a r z u
Gast in Hockenheim. Im Vor
feld des GP kickte der Sohn
des siebenmaligen Weltmeis
t e r s M i c h a e l S d i u m a c b e r i m
Team der Nazionale PUoti mit
und steuerte sogar ein Tor bei
25000 Zuschauer kamen in die

Opel-Arena von Mainz, Auch

oder weil das gegnerische
Team von Dirit Nowitzki ar •
geführt wurde. David Coult
hard schlus.s daraus: «Wenn
es Stars zum Anfassen gibt,
kommen auch Zuschauer.»

♦ ♦♦
Sauber hat am Samstagabcni
den Schweizer Nationalfeier
tag (1. August) vorgezogen ui d
im Fahrerlager Würste gcgril 1
und Racletie serviert. Saubci
Pilot Felipe Nasr ließ es siel
schmecken. Der Brasi l ianer

flog nach dem Rennen heim
nach Rio. um sich die olympi
sehen Spiele anzusehen.

♦ ♦♦

Alonso:KucheniumÄ.

Jos Verxtappen ist dem Ho-
ckenheim-GP ferngeblieben.
Der Grund ist wen^ schmei
chelhaft. Jos hat seinen eige
nen Vater verprügelt. Frans
Verstappen hat Inzwdscherdie Kî  gegen seinen Sohn
zuruckgczogea Der Ex-GP-
Pilot hat schon mehrmals we

gen Prügeleien Ärger gehabt.
Ferraris Vergangenheit und Zukunft? Allison und Lowe (rj
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ur auf den Autobahnen
A b e r d a s E r l e b n i s G r a n d I ' r i x
e rsche in t auch desha lb u i i ve r -
hdltnismäfiitt kostspielig, weil
für den Gcgenwvn einer güns-
lilten UrlaubswtKhc einfach zu
wenig Königskiassc geboten
win l . dOO M inu ten B ru t to -P i s -
icnzeit über ein Wochenende,
das kostet den Besucher umge
rechnet auf d ie teuerste Tr ibü-
nenkartc 85 Euro pro Stunde.
Das ist weit mehr als der beste
Tribünenplatz bei Bayern Mün
chen kostet. «Wenn es billiger
wäre, würden mehr l.eute spon
tan hingehen», glaubt Vettel.

N a t ü r l i c h k a n n m a n a u f
Hernie Ecclestone schimpfen,
der angeblich zwischen 12 und
15 Millionen Euro Antrittsgcld
von der Hockenheimring haben
will Aber das ist, zumindest aus
Sicht des Promoters, sogar ein
günstiger Preis. Ohne diesen
R a b a t t w ü r d e e s w o h l s c h o n

länger keine Formel 1 mehr in
Deutschland gebea

Hockenheims Oberbürger
meister Dieter Gummer hat je
doch schon vo r dem Wochen
ende gegenüber der Stuttgarter
Leitung klargemacht, dass er
kein Defizit akzeptieren will -
die Stadt ist mit 94 Prozent An
teilen Hauptgescllschafter am
King. Im jähr 2014 hatte er
schon zwei Mil l ionen Euro Ver
l u s t e a u s d e m G r a n d P r i x i n
seinen Büchern stehea Er kün
digte in dem Interview aa «Das
Krgcbiüs in diesem Jahr wird
die Diskussionsgrundlage sein,
ob der GP von Deutschland 2018
bei uns stattfinden kann und ob
wir in Verhandlungen darüber
h inaus t re ten werdca» An den
S c h u l e n d e r G r o ß e n K r e i s s t a d t
l i e f e i n M a l w e t t b e w c r b u n t e r
d e m . M o t t o « H o c k c n h e i m l e b t
Formel b> - aber ist diese i.icbc
auf Dauer groß genug?

Was das Zuschauer-Ergebtüs
von Soonti^ für die Kalkulation
und die Entscheidungen in Sa

chen Zukunft der FI in Deutsch-
latid bedeutet, ist erneut Ver-
tuindlungssache -und bleibt da
mit eine Zilterpartie. Hockcn
heim gilt schließlich auch als
erster Anwilrter für d.vs Rennen
am nächsten Jahr, denn an ein
Firianzierung.swunderindcrEi-
fel mag keiner so recht glaubea
«Fl machen wir nicht um jeden
Preis», sjigt Nürburgring-Ge-
sc l i ä f t s f üh re r M i r co Mark fo r t .

Von der baden-württembergi
schen Landesregierung ist, ob
wohl sie dxs Image des Autalan-
des zu vertreten hat, keine Un
terstützung zu erwartca Die In
dustrie leistet, zumindest was
Mercedes-Benz angeht, bereits
Uta' Beiträge. Dass jedoch aus
gerechnet die fünf Blocks mit
den guten Plätzen aus^ngs von
Start und Ziel vom ersten Tag
an durch riesige grüne Werbe
banne r e i nes Uh renhc rs t c l l e r s
abgedeckt warca deutet auf ein
insgesamt großes schwelendes

An mangelnder Werbung fehlte es nicht: Vettel, Rost>erg, HQIkenberg und Wehrlein auf «Promo-Tour»

K

Trauriges Bild; Abgedeckte Tribünen Hockenheim 2016: Auch Im Motodrom gab es leere Ränge

P r o b l e m h i a S o l c h e A k t i o n e n
waren zuvor nur au f S t recken
wie In Shanghai oder Istanbul
zu sehen, wo der Zuspruch ins
gesamt gering ist. sich die Ver
anstalter aber keine Blöße ge
ben wo l len . Zu le tz t ha t te man
auch in Spielberg zu dem Mittel
za'ifen müssca Das Rennen in

'sterreieh. nach dem MSa ei
nen Ber icht mi t ähnl ichem Te
nor veröffentlicht hatte, unter
mauert nur den Popularitäts-
veriust der Formel 1 bei den Zu
schauern. Denn dor t war a l les
modemer. als es in Hockenheim
sein kana 1 lausherr Red Bull ist
init allen Eventregeln vertraut -
und trotzdem zeigte sich ein
ül in l ic l i en i t . iuschendes B i ld .

Nur Autobahnen sind dicht
D a s w a h r e R e n n e n a m l e t z
ten Juli-Wochenende hatte auf
den Autobahnen statigefimdea
auch auf jenen rund um Ho
c k c n h e i m . d e n n a l l e 1 6 d e u t
s c h e n B u n d e s l ä n d e r h a t t e n
Ferien. Auch eine Menge Nie
derländer rauschien vorbei,
obwohl auf diese und ihre Cam

ping- und Fankultur angesichts
des Versiappcn-Hochs auch Ge
org Seiler gesetzt hatte. Die wer
den wohl eher nach Spa kom-
mea Es hätte aber auch für die
Einheimischen eine Mer^ gute
Gründe gegebea am Motodrom
Hall zu machen: Seit der Jahr-
t n u s c n d w e n d e h a t D e u t s c h l a n d
neunmal den Fahre r -We l tme is
ter gestellt und zidetzt zwei
ma l h i n te re i nande r den Team-
Champion. Nico Rosbcrgiiefert
.sich ein dramatisches Titelren
nen mit Lewis Hamilton. Sebas
tian Vettel kam erstmals in Fer
rari-Rot auf die Strecke, die nur
e ine ha lbe Stunde von se inem
Heimalort entfernt liegt, dazu
gab es mit Pascal Wchrlcin und
Nico Hülkenberg niKh zwei
w e i t e r e e i n h e i m i s c h e P i l o t e n .
Alleia eine Begeisterung wie
einst Michael Schumacher, a ls
die Besucherzahl in sechsstel l i

ge Resit)nen schnellte, ruft das
alles nicht mehr hervor. Sind die
deui.schon Fons zu satt?

Den einen großen Grund für
die erkal tete l iebe der Autona-
tion zum Motorsport gibt es
n ich t , d ie Ursachen s ind v ie l

schichtig, viele Probleme haus
gemacht: Die Protagonisten
selbst reden ihr Produkt immer
wieder schlecht, das Reglement
ist zu kompliziert gewordea die
Autos sind nicht spektakulär
genug, es gibt zu wenige charis-
tnaiische Fahrerpersönlichkei
ten... Jeder mag seinen eigenen
G r u n d h a b e n . D e s h a l b b l e i b t
d i e Z u k u n f t d e r F o r m e l 1 i n
Deutschland offea Nur d ie Au-
tobalinen sind immer dichL ♦

N A C H R I C H T E N

WirdHaryantoinSpa
durch Ocon ersetzt?
M a n o r B r i t i s c h e n M e d i e n b e
richten zufolge sind die Tage
von Rio Haryanto bei Manor
gezahlt, Der Indonesier hat
zwar einen Einjahresvertrag,
aber angeblich fehlen sieben
Mi l l i onen Do l l a r. R io könn te
also schon in Spa nur noch
Zuschauer se in . E in Ersa tz
m a n n s t u n d e b e r e i t : E s t e b a n
Ocor t . Der von Mercedes an
Renault ausgeliehene Fran
zose wü rde be i Mano r au f
Pascal Wehrlein troffen - ein
interessanter Vergleich für
Mercedes Im H inb l i ck au f d ie
Z u k u n f t . A u c h d e r N a m e v o n
Indy-SOO-Sieger Alex Rossi
ist gefallen. Der US-Boy fuhr
schon 2015 für Manor.

■ m
Haryanto: In Spa Zuscftauer?

Fall Rost)erg kommt
nicht wieder vor
Gelbe Flaggen Am Donners
tag vor dem Hockenheim-GP
wurde im Rahmen der Team-

Sitzung nicht nur über «Halo»,
F u n k v e r b o t u n d S t r e c k e n
begrenzungen (siehe Seite 3)
diskutiert, es ging auch um
den Fall «Rösberg» in Ungarn,
Genauer gesagt um die Regel
mit den doppelt geschwenk
ten gelben Flaggen, Bisher
hieß dieses Signal: Der Fahrer
muss sein Auto in einem an
gemessenen Zeitraum zum
Stillstand bringen. Ab sofort
bedeutet es: Rot gleich Un
terbrechung. Würde der Fall
Rosberg in Ungarn noch ein
mal passieren, wurden alle
Rundenzo i ten der au f der
S t r e c k e b e fi n d l i c h e n F a h r z e u
ge gestrichen. Bei einfachen
gelben Flaggen muss der
Fahrer wie früher kurz seinen
Fuß vom Gas nehmen.

Stehender Start bei
abtrocknender Piste
Safety Car Ebenfalls be
schlossen wurde; Wird in
Zukunft ein Rennen wegen
starken Regens hinter dem
Safety Car gestartet, folgt bei
Verbesserung der Bedingun
gen ein stehender Start mit
der Startaufstellung des Trai
ningsergebnisses. ♦ CE/TG
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T e c h n i k

Fenaii mit Schachbrettmuster
Von TOBIAS GRÜNER

Eigentlich war beim letzten
G r a n d P r i x v o r d e r S o m
merpause in Sachen Tech
nik-Updates nicht viel zu
erwarten. Erst recht nicht,
da das Rennen in Budapest
nur sieben Ibge zuvor statt
gefunden hatte. Doch in
H o c k e n h e i m k o n n t e m a n
immerhin ein paar kleine
N e u h e i t e n e n t d e c k e n .

Die größte Ausbaustufe ließ
Toro Rosso ans Auto schrauben.
Nachdem in Ungarn schon der
erste Teil des großen Pakets de
bütiert hatte, wurde in Hocken
heim der zweite Teil nachgelegt
Jetzt stand vor allem die Aero
dynamik im Mittelpunkt. Am
l'rontHügei wurde das innere
Kaskaden-Element neu gestal
t e t . D e m U n t e r b o d e n w u r d e n
im Bereich vor den Hinterrelfcn
mehr Schlitze hinzugefügt. Und
die Leitbteche seitlich am Chas
sis s tehen nun n icht mehr nur
s e n k r e c h t n a c h o b e n s o n d e r n
bieget* sich über die Kante des
Seitenkastens rüber.

Den Ertrag des Technik-Kraft
akts kurz vor der Sommerpause
konnten Carlos Sainz jr. und Da
niii Kvyat aber noch nicht em-
lon. In Hockenheim spielte der
Power-Nachie i ) des a l lenFerra-

E i n i n t e r e s s a n t e s Te c h n i k -

Upgrade konnte mau auch
McLaren erkennen. Die Inge
eure l ießen e inen zus i i tz l ic l
Flüge) auf der UnterbixJenk
montieren. Das kannte man
her nur von Red Bull. Die Ic
m i t d e m d e r L u f t fl u s s i m
te rcn Chass i sbe re i ch be ruh
werden soll, war bisher von lae-
mand anderem kopiert wordi 'a

Red Bull mit lel

wie flexibel Ist der Flügel? Ferrari testete am Räikkönen-Auto mit Kamera und Schachbrettmuster

Aproptis Red Bull; Heimlich still
und leise fahrt der RB12 schon
seit Budapest mit einem neu m
Frontflügel. Von außen si id
zwischen Neu und Alt kci^e
Untersch iede zu erkennca C
Geheimnis liegt im Gcwic
D i e m o d i fi z i e r t e V e r s i o n
deutlich leichter, wodurch s
Bailast effizienter verteilen lädst

n

n

m

n -

n -

e -

r i - TV iebwerks e i n fach e i ne zu

große RoUe.
B e s s e r l i e f e s b e i W i l l i a m s .

Das Tesiprogramm aus Buda
pest mit verschiedenen Nasen-
und Frontfiügelspezifikationen
wurde im HockEiihcim-Training
fortgeführt. Im Gegensatz zu
Ungarn kamen in Hockenheim

am Ende im Rennen die Neutei-
ie zum Einsatz. Prompt fuhren
Valtteri Bottas und Felipe Massa
imQualilying wieder auf Force-
India-Niveaa Nur die drei Top-
Teams Mercedes, Red Bul l und
Ferrar i waren schnel ler.

Wi l l iams hal f auch e in modi
fi z i e r t e r U n t e r b o d e n u n d e i n e

n e u e H i n t e r a c h s k o n s t r u k t i o n
bei der Fahrt aus der Krise. Und
das Streckenlayout, das nicht
vollen Abtrieb verlangt. Ob der
Martini-Renner wieder regel
mäßig punktet, wird man wohl
erst in Singapur sehen, wenn
wieder maximaler Anpress
druck verlangt ist.

Auch Ferrari versucht, a
R ü c k s t a n d m i t e i n e m n e u
Frontflügel zu reduzicrciL
Training war das Räikkönc
Auto mit einer speziellen F
gerkamcra auf der Nase aus;
rüstet. Sic war auf den FrontfKi-

gel gerichtet und sollte Erianint-
lüsse über die Vcrbicgung im
Luftstrom lieferiL Um den Gr id
der Flexibilität genau bcstüa-
men zu können, ließen die In
genieure ciiügc Elemente auf
d e r r e c h t e n S e i t e m i t e i n e m
Schachbre t tmus te r bek leben .

Toro Rosso; Gebogene Leltbleche am Seltenkasten McLaren: Mit einer «Red-Bull>>-Kule am Unterboden Williams: Mit einer neuen Hinterachse aus der Kri: s

Z a h l u n d Z i t a t d e s W o c h e n e n d e s

Vettel schiebt für Pirelli Uberstunden

Pirel l i : 24 Testtage geplant

Nicht für alle Fahrer begann
die Sommerpause nach dem
Fallen der Zielflagge in Ho
c k e n h e i m . S e b a s t i a n Ve t t e l
t e s t e t d i e s e Wo c h e i n F l o i a -
n o d i e n e u e n P i r e l l i - R e i f e n .

Kaum war das Heimspiel für Se
bast ian Vet te i vorüber, muss te
er Montagmoigcn in Fiorano
schon wieder ins Cockpit klet
tern Und zwar nicht zum Spaß.
Sondern um d ie neuen Re i fen
von Pirelli für 2017 zu testen.

Um möglichst verlässliche Da
ten zu kriegen, haben Ferrari.
Red Bull imd Mercedes je ein

Auto gebaut, das den bis zu 25
P r o z e n t h ö h e r e n A b i r i e b s w e r -
tcn. die im kommenden Jahr
erwartet werden, entspricht.
Das beißt: mit größeren Flügela
Schürzen, einem profilierten
Unterboden und einem größe
ren Difiusor.

Die drei Teams tedien sich die
Te s t a r b e i t u n t e r e i n a n d e r b r ü -
detüch auf. Jedes der Teams soll
.acht Testtage absolvieren. Ftrra-
ri machte gestern Montag den
Anfang. Mit Regenreifen.

Warum Regenreifen? Weil sie
für Krclli eine noch größere He
rausforderung darstellen als die

Slicks. Der aktuelle Regenreifen
verdrängt bei 300 km/h pro
SekundeöS liter Wa-sser. Im Ver

gleich dazu liegt der Intcrme-
di.itc lediglich bei 25 Prozent.
Auf nasser Piste ist ein breiter
Rei fen eher h inder l ich. Er ver
größert die Aquaplaninggcfahr.

Red Bul l wird die Testfahrten
mit den 2017er-Reifen am Mitt
w o c h u n d D u n n e r s t a g m i t
Sebast ien Bucmi am Steuer in
Mugello fortsetzen. Dann wird
erstmals mit Slicks geprobt.
M e r c e d e s I s t d a n n v o m 6 . - 8 .
September und am 21722.9. in Le
CasicUct im Eiasatz. ♦ CE/MS

«Lewis
ist ein
Mega
Naturtalent,
der sich leider
immer wieder
darauf aus
ruhen kann.»

N I C O R O S B E R

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /Z
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Ein Jahr lang
plus Akkuschrauber GRAIK
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GRATIS

BOSCH-Akkuschrauber „IXO V"
Damit haben Sie den Dreh raus! Kompakt und
extrem leicht (nur 620 Gramm), mit automatischer
Spindelarretiemng, Power-Light-LED und Sottgrip
für besonders guten Halt.
3.6 Volt ],5Ah Lithium-Ionen-Akku
(Ladedauer 3 h). Inkl. Ladestation und
Bitsethalter mit 10 Bits.

Ihre Vorteile im Abo: ■ Jeden Dienstag brandakbjelle News vom Wochenende frei Haus ■ 14% Preisvorteil gegenüber Enzelkauf
m Exklusives Betra dazu ■ 2 GRAJIS-Ausgaben bei Bankeinzug ■ Oniine-Kundenservice ■ Ohne Risiko: Nach einem Jahr jederzeit kündbar

Schneller geht's online: www.motorsport-aktuell.com/abo
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dkl. MwSt. und Versarm stall 100.-f (Ol (A: 105.- CH. 175 00 SFr.) Im Elnretkaul. Mein Geschenk,
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iW5-?0W Kafling
2010 EuroMisfhe Formel BMW (J.)
Mil Formel Refiauli [urocuo 2 0 (2)
fienauliN£C2.0(Hei5lei)M12 forme! J Euroserie (9.), Briusüie
FormelJ(6J
MUöP5(10.),l!eiiauII3i(19jjfor-nwl-1-TeslsmitTofo Rosso/Bed BullMM Renault 3.5 (Heister mil 7 Sieoen)
2015 Formell mil Toro Rosso (15 6es-
les Ergebnis: Rang 7 CP USA)
MI6 forme) I mit Fofo Rosso (zurzeit
WH-11, mi! 30 Punkten, bestes Ergebnis
bis jetzt: Rang 6 GP Spanien)

HOBBYS

FueBa!l,ienrus.Wakeöoarfling,fatvra(f

V o n C H R I S T I A N

E I C H E N B E R G E R

Carlos Sainz jr. ssählt zu den
Überraschungen der ersten
Fl-Jahreshälfte. Der Spani
e r fäh r t - s i eh t man vom GP
in Hockenheim ab - regel
mäßig in die Punkte, macht
k a u m F e h l e r u n d h a t s e i n e n
IbamkoUegen klar im GriCEl
Ejnige glauben, er wäre im
Red Bull genauso schnell
wie Max Verstappen.

Das Rennen In Hockenhelm lief
nicht nach Plan. Warum?
CARLOS SAINZ: Es fing gut an.
Ich hafte vier Positionen ge
wonnen, l.og auf Pll. Doch dann
hat vo rne rech ts be im Boxen
stopp etwas geklemmt.
Wieviel hast.duverioren?
V i e r S e k u n d e n . U n d a l l e
v i e r P o s i t i o n e n .

«Es ist gut
zu wissen,
wie es
2017 weitergeht.»

CARLOS SAINZ

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

die ich zuvor gutgemacht habe.
Von Hockenheimatogesehen
h a s t d u m i t s e h r s o l i d e n

Leistungen auf dich aufmerksam
gemacht Woher kommt das?
Zwe i G ründe ; E rs tens b in i ch
als Fahrer gereift. Zweitens ist
das Team ein Jahr erfahrener
und das Auto zuvcriassigcr als
noch 2015. Diese Kombinat ion
macht es aus, dass wir bisher
ganz gut dastehen. Aber solche
Zwischenfa l le wie beim Boxen

stopp sind natürlich ärgerlich.
Hat der Weggang von Max Ver
stappen zu Red Bull Racing auch
dazu beigetragen, dass deine
Leistungskurve nach ot>en zeigt?
Nein, das hat damit nichts zu
tun. Die Punkte, die ich bis jetzt

geholt habe, hätte ich oder
habe ich auch an der Seite von

Verstappen geholt.
Es gibt Stimmen, die sagen, du
w ü r d e s t I m R e d B u l l d i e s e l b e

Figur abgeben wie Verstappen.
Was sagst du dazu?
Während unserer gemeinsa
men Zeit bei Tora Rosso lagen
z w i s c h e n u n s i m m e r n u r e i n
paar Zehntel. Manchmal hat
das Pendel zu seinen Gunsten

ausgeschlagen. Darm wieder zu
meinen . Wi r waren mehr oder

weniger auf Augenhöhe.
Ist euer Vorjahres-Ferrari ein
großer Nachteil Im Wettrüsten?
Sagen wir es so: Er Ist sicher
k e i n Vo r t e i l . M c L a r e n h a t i n
den letzten Rennen Boden gut
gemacht. Force India ist auch
sehr s ta r k . Und au f S t recken
wie Spa oder Monza werden
wir uns schwer tun.
Aufgrund der fehlenden Power?
Ja, das haben wir zum Teil
schon hier zu spüren gekriegt.

I

Wo stufst du Toro Rosso denn
e i n • i m H i n b l i c k a u f d i e z w e i t e

S a i s o n h S l f t e ?

Das wi rd von der St recke ;

hängig sein. Maiiciimai sind v
vierte Kraft, dann wieder r
siebte. Hinter den drei Tdp-
Teams ist es sehr eng. Da kann
auch mal die Tagesform ojit-
scheiden. In Ungarn hatte ich
zum Beispiel cinsupcr Qua]ify-

n -

n -

b -
.•ir
u r

ing unter schwierigen Bed
gungea D.inn Ist am Start Ale
so vorbcigerauschl. Und mh
konnte ihn nicht mehr übeil'
len. Wie gcs.agt: Spa und Moi
wird nicht einfach für un.s. 1
Singapur rechne ich mir dii(ür
wieder gute Citancen aus.
Du sitzt für 2017 fest Im Sattel
G ib t d i r das Schub fü r d ie zwe i

S a i s o n h ä l f t e ?

Es ist ein gutes Gefühl zu w
seri. wie es weitergeht. Vor
lern so früh während der Sai
son Ich weiß aus eigener Er-
fehrung. wie hibbclig man w ird.

s -

a t -

we im man e r s t ku r z vo r de
Test- oder Saisonstart bestät
■ wi rd. Und ich f reue mich ;

ein drittes Jahr bei Toro Ros o.
Ihr geht 2016 zurück auf
Renault-Motoren. Ein Vor-ode
N a c h t e i l ?

Wenn man sieht, welche Fo
schri t te Renault in den letzt
Monaten gemacht ha t, dann b
cke ich diesem Wechsel sehr
zuversichtlich entgegen. '
Auch weil Ihr dann wieder
d i e s e l b e A n t r i e b s e i n h e i t h a b t

w i e R e d B u l l ?

Die beiden Teams sitzen hierin
der Encigf'-Station zwar unter

m

y t
u f

d.

demselben Dach. Aber sie op
r i e r e n a u t o n o m . I c h s e h e
also keinen Vortei l .
N o c h m a l s z u r ü c k z u d e i n e m

Ex-Teamkollegen: Wie schätzt
d u d a s D u e l l z w i s c h e n R ä l k k ö n

und Verstappen In Ungemein?
Darüber wurde ja viel geredet.
Wir haben das in der Fahrert e-
sprechung thematisiert. Und
wir sind uns einig, dass Spi
Wechsel in der Bremszone pe-
fähriich sein können. Ich gla i-
be. die Stewards müssen da
Zukunft genauer hinschauen
Das heißt, man sollte für Spur
wechsel In Bremszonen eine
Strafe aussprechen?
Ja, wenn sie offensichtlich sli
Welche Haltung hast du In der
Diskussion um den Cockpit
s c h u t z » H a l o » ?

Ich habe es b isher noch n icht
getestet Also fehlt mir im Mo
ment noch diu Perspektive ms
dem Cockpit. Ich finde es rich
tig, dass wir es alle zuerst ai(s-
probieren sollen, bevor es im
Reglement verankert wird. Öb
die Meinung von uns Fahre ii
dann berücksichtig wird ui d
ein Gewicht hat, steht .auf eine n
anderen Blatt Papier.
Wenndu sagst, Ihr hattet Inder
Fahretbesprechung darüber
d i s k u t i e r t W i e s i e h t e s d e n n u n t e r

deinen Arbeitskollegen aus?
R u n d 8 0 I To z e n t s i n d d a : i i r .
Zehn Prozen t w issen es noch
nicht Und knapp zehn Proziht
sind eindeutig dagegen. 4 '
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HvltrfKirriririg h8lti IW m KS-lim riaa ila NonKfve (XjwO iM«iM PntcOa

TRAININGS

1. Rösberg
2. Hamilton
3.'Vettel
4.,RSikk0nen
5. Vefstappen

6.|Ri((iardo
7. Alonso

8.̂  Button
9. Kwai

10.Jaineif,
11 Eritsson
12., Sottas
13. Hässa

14. Gtosjean
15. Hülkenberg

16.,PArez
17.' Ledere*
18. Magmissen
19. Nav
20. Ocon"
n.'̂ Harvanto
22. Wehrlein

■fürGutieirez;"

1:15.517(32)
1:15,843(30)
1:16,667(29)
1:16,852(23)
116,927(29)
1:17,089(30)
117,183(18)
1:17,612(15)
1:18,008(25)
1:18,044(22)
1:18,198(28)
1:1821067)
118,322 63)
1:18,589(20)
1:18.591(35)
1:13.628(29)
118.682 62)
1:18,93365)
118.961(22)
118,981(30)
1:19267(34)
1:19,975 63)

tör Palmer

1. Rosberg
2. Hamilton
3. Vettel
4. VerstaoDen
5. Ricdardo
6. RaitkOnen
7. Hülkenberg
8. Button
9. Pete:

10. Alonso

IL Sainzjr.
12. Kwai
13. Bottas
14. Grosjean
15. Massa
16. Gutierrez
17. Kagnussen
18. Er ioson

19. Wetv ie in

20. Palmet
21 Haryanto
2i Nasr

115.614(43)
116.00866)
116,208 69)
116.456(40)
116,49068)
116512(45)
116,781(43)
1:17,087(16)
1:17,148(44)
117225(21)
117.34262)
127.36768)
117.425(44)
117.602(13)
117.686(40)
118.005(42)
118D56(46)
118.130(28)
118293(42)
118513(47)
118.591(47)
119,295(41)

|3,Freierralnlng(Sa)mln/Rdn, |1 ToDSpeed Qualltylng (Sa) km/lt |
1. Rösberg 1:15,837(16) 1. Wehrlein 341,0
2, Hamil ton 1:15,795(19) 2. Haryanto 340,4
3, Rkciaido 1:15,837(13) 3. Magnussen 339,1
4. RAikkonen 1:15,902(16) 4. Rosberg 339.0
5. Vettel 1:16,104(20) 5. Hamilton 338.8
6. Verstappen 1:16,182(23) 6. Bottas 338,0
7, Bottas 1:16,400(28) 7. RSikklkien 337,7
8. Hassa 1:16,630(26) 8. Vettel 336,7
9. Alonso 1:16.916(11) 9. Hassa 336,4

lö. Hülkenberg 1:16,972(16) 10. Perez 335.8
I I . Sainzjr. L17.028 60) 11. Palmer 335.6
12. Perez 1:17.066(10) 12. HClkenbeig 334,7
13. Gutierrez 1:17,160(17) 13, Ericsson 334,6
14. Kwat 1:17227(19) 14, Verstappen 3345
15- Magnussen L17.351 (9) 15. Gutierrez 334,1
16. Palmer 1:17,473(23) 16, Grosjean 334.0
17. b i o s o n L17,685(19) 17, Ricdardo 332,9
18. Hasr 1:18,057(24) 18. Nasr 332,3
19. Button 1:18,095 (6) 19, Kwat 332,1
20. Webrtein 1:18.270(24) 20. Sainzjr. 331,3
21 Haryanto 1:18,272(18) 21. Alonso 329,5
22. Giosjean 1:25,160 (4) 22. Button 329,0

QUALIFYING

IQI(13niin) 10225 mm) 110302 min) iQuali-Duelle

1, Kamllton 1:15,243 1. Kamit ton L14,748 L Rösberg 1:14,363 Hamilton 6:6 Roslwrg
2. Rösberg 1-15 485 2. Rösberg 1:14,839 2. Harnlton 1:14,470 Vettel 8 : 4 RaikkOnen
3. Rkclardo 125,591 3. Veistffipen 125.124 3 . ß i c c w d o 1:14,726 Kassa 2 : 1 0 Bottas
4. iRaikkOnen 125,752 4. Rlikkönen 125,242 4 . Verstappen 1:14,854 RIcnardo 7:1 Verstappen
5. jVerstappen LIS,875 5. Bottas L1S.49Ö 5- RadikOnen L15.I42 (Ricdardo 4:0 Kwai)

|6̂ Vettel LIS,927 5. Perez 125.500 6- Vettel L15,315 Perez 5:7 HOlkenberg
'7. Bottas 1:15,952 7. Ricdardo 125.545 7. HOIlcenoetg"* 1:15.510 Hagnussen 8 : 1 Palmer

8. Gutierrez LIS,987 8. Hülkenberg L1S.623 8 . Bottas 1:15,530 Kwai 2:6 Sainzjr.
9. Perez 1:16,169 9. Vettel L15.630 9. Perez 1:15537 (Verstappen 3 : 1 Sinz jr.)

lö. Ritten L16.172 . 1 0 . _ |-15fiM 10. Hassa 1:15,615 Ericsson 7:5 Hasr

"U. Hülkenberg 126501 Ü. Gertitz 125585 Alonso 8:3 Button
12. Sainzjr. L16.317 I i But ton L15509 (Vandocm 1 : 0 Button)
13. Grosjean L16.328 13. Sainzir.* 1-15989 Wehrlein 7 : 5 Haryanto
14."'Alonso L16538 14. Alonso 1:16,011 Grosjean 8 : 4 Gutierrez
15. Hassa L16.503 15 . G to^ " L16,(I66
16.._Palmer L16.636 16. Palmer 1 :16565
17. Kagmisvo L16,716
18. .Wehrlein L16.717 Strafen StartautsteOcmg:
19. 'Kwai 1:16.876 3 Posrtwnen (Gegner blo-
20. Hatvanlo L16,977 cl^lert);"-5PQ5Jr«len(Ge-
21.;Hasr 1:17,123 inetrewectiseO: "* •IPosrtior.
22. Ericsson L17,238 (falsche Berten Ol)

Jenson Button (8.) >
«Ich habe am Start ein

paar Positionen gewon
nen. Und so den Grund

stein für eine Ankunft in
den Punkterängen gelegt.
Danach ging es eigentlich

nur noch darum, die
Reifen zu schonen.»

Romain Grosjean 03.) >
«Im mitt leren Stint bin
ich hinter dem Renault

festgehangen. Dabei sind
die Bremsen zu heiß

geworden. Sonst wären
vielleicht Punkte möglich

gewesen. Das Auto war
nämlich nicht schlecht.»

Pas<al Wehrlein (17.) >
«Das war kein schlechtes

Rennen. Wir sind vor
Sauber geblieben und

h a b e n a u c h e i n e n R e n a u l t

in Schach gehalten. Dass
ich keine Endplatte mehr
am Frontflügcl hatte, war

n i c h t s o s c h l i m m . »

F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach dem Grand Pr ix
v o n D e u t s c h l a n d

< Nico Hülkenberg (7.)
«Wir dachten, dass wir
mit zwei Stopps durch
kommen. Haben uns
dann aber rasch für eine

Dreistopp-Strategie
entschieden. Platz 7 war
das Maximum, was wir
r a u s h o l c n k o n n t e n . »

< Valtteri Bottas (9.)
«Das Rennen lief ganz
gut. bis uns Force India
mit einem Undercut
erwischte. Sie waren auf
einer Drei-, wir .luf einer
Zweistopp-Strategie. Das
w a r s i c h e r n i c h t d i e
richtige Taktik.»

< Daniii Kvyat (15.)
«Ich hatte zu wenig Grip.
Und auf den Geraden
auch zu wenig Power. Ich
hatte eigentlich keine
reelle Chance, die Autos
vor mir anzugreifen. Von
d e n P u n k t e n w a r e n w i r

viel zu weit weg.»
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FORMEL 1 2. August 2016 / MOTORSPORT aktuell
KOhepunkl« des Rennens

S ta r t : Po les i t t e r Rosbe rg
fällt auf Platz 4 zurück.
H a m i l t o n ü b e r n i m m t d a s
Kommando. Vet te l an K i rn !
vorbei. Verstappen an
R i c c i a r d o a u f P 2 v o r .
2 . Runde : R icc ia rdo wehr t
s ich mi t Händen und
Fülien gegen Rosberg.
5. Runde: Haryanto rasiert
sich an Teamkollege Wehr
lein den Frontflügel ab.
10. Runde: Hami l ton 4 .8
Sekunden vor Verstappen.
Rosberg als Vierter 7,9
zurück. Vettel auf PS 10,1.
11. Runde: Verstappen und
Rosloerg an der Box {beide
Supersoft).
12. Runde: Ricc iardo hol t
sich den gelben Reifen.
13. Runde: Vettel holt auch
S o f t - G u m m i s ,
1 4 . R u n d e : H a m i l t o n s t e c k t

auch auf Soft um.
Raikkönen folgt dahinter.
15. Runde: Hamil ton 6
Sekunden vor Verstappen.
Rosberg (4.) 9,9 zurück.
25. Runde: Hamil ton ist an
der Spitze unwidersteh
lich. Verstappen liegt 7
Sekunden zurück, Rosberg
11 sec. Palmer holt sich eine
neue Nase an der Box.
28. Runde; Verstappen
hol t we iche Rei fen.

Rosberg überholt ihn In
der Spitzkehre innen.
Verstappen beklagt sich.
«Er hat mich von der
Strecke gedrängt.»
31. Runde: Vettel hol t
Supersofts.
32. Runde: Rosberg kriegt
ta tsäch l i ch e ine Fünf -Se
k u n d e n - S t r a f e . R i c c i a r d o
steckt auf Supersoft um.
3 4 . R u n d e : A u c h H a m i l t o n
nimmt superweiche Gum
mis für den näctisten Stint.
36. Runde; Massa gibt an
den Boxen auf .
39. Runde: Ricciardo geht
an Verstappen vorbei (3.).
42 . Runde : R i cc i a rdo
macht auf Rosberg Boden
gut. Noch 1,4 sec zurück.
44. Runde: Rosberg sitzt
seine Strafe ab und nimmt
Softs für den letzten Stint.
45. Runde; Verstappen
lässt nochmals Supersofts
a u f z i e h e n .
4 6 . R u n d e ; R i c c i a r d o

(Supersoft) und Vettel
(Soft) an der Box.
4 7 . R u n d e ; L e a d e r

Hami l ton t>e im dr i t ten und
letzten Stopp (Soft).
58 . Hunde: McLaren funk t :
«In fünf Minuten Regen.»
61. Runde: Hülkenberg
kassiert Sottas (7.),
66. Runde: Die paar
Tröpfchen reichen nicht,
um das Renngeschehen
spannender zu machen.
67. Runde: Hamilton siegt
souve rän vo r R i cc i a rdo
und Verstappen. Rosberg
nur auf P4, Vette! beim
Heimspiel Fünfter. ♦ CE

G P V O N D E U T S C H L A N D / R e s u l t a t e

Hockentieim (D): 31. Juli 2016; 12. von 21 läuten zur Fonnel-l WH; 306.458 km Ober 67 Rundon 8
4,574 km; 22 Fahier gestsitet, 20 gewertel; Wetter/ftsle: bewWkt/irockea

1. Lewis Kamlllon(6B)
2. Daniel Ricciardo (AUS)
J.Ma« Venläopen (Nl)
4. NicoRostKig (0)
5.Sebastian Vettel (D)
6. Kiml RäikkOnen (RH)
7. Nico Hülkenboig (D)
8. Jenson Button (6B)
g.VallleilBoUasfFIN)
10. Sergio Pärez (KtX)
11. Esteöan 6uli6rrez (H[X)
11 Fernando AFoflso (E)
13. Romain Grosjean (F)
14. Carlos Sairu jr. (E)
15. DamilKwat(RliS)
16. Kevin Hagnussen (DK)
17. Pascal Wehitein(D)
18. Marcus Ericsson (S)
19. lolvon Palmer (6B)
20. Rio Haryanto (R1)

Nicht klassiert:
Felipe Nasr (BR)
Felipe Hassa (BR)

2 4 °

Aulo RftL 2eit/Rlkksl Ausfalignmd Stopps Reifen Purßite

Me(c«l«-W07 AMC Hybrid 67 1:30:44.200 h 3 s s - s - s s - s 25

Recl-Bull-IAGRB12 67 •6.996 sec 5 s s - s - s s - s s 18

Ped-Bült-IAGRB12 67 •13.413 3 s s - s s - s - s s 15
Hefceds$-W07 AHG Hybrid 67 •15.845 3 S S - S S - 5 - S 12
Ferrari $F16-K 67 •S2.570, 3 s s - s - s s - s 1 0

Fenari5F16-K 67 •37.023 3 S S - S - S S - S 8

Fcne-lrKlia-HercedesVjM09 67 *1:10.049 min 3 s s - s - s s - s 6
Hclaren-Hopda HP4-31 66 •1 Rde- 3 s s - s - s s - s s 4

Williams-Meicedes FW38 66 •1 Rde- 2 s s - s - s 2

F(X£e-lr»dia-H«cedesVJM09 66 •1 Rde. 3 S S - S - S S - 5 1

Haa^l-FerranVFU 66 •1 Rde. 2 s - s s - s s 0
HcUren-HoncÜ HP4-31 66 • I R d e - 3 S S - S - S S - S S 0

HäasFl-Ferraii VFI6 66 •1 Rde. 2 s s - s - s s 0

Toro-Rpsso-Fertari STHll 66 • I f i de . 3 s s - s s - s - s s 0

foro-Rosso-Ferrari STRll 66 •IRde. 3 s s - s - s s - s s 0
Renault RS16 66 • IRde. 2 s s - s s - s 0
Hanof-Hercedes MR05 65 •2 Rdn. 3 s s - s s - s - s 0
Sauber-Fenari (35 65 •2 Rdn. 2 s s - s s - s 0

Renaull R516 65 •2 Rdn. 3 s s - s - s s - s s 0
MancH-Merced« HR05 65 •2 Rdn. 3 s s - s - s s - s s 0

Sauber-Fenaii C35
Wiitiams-HercedesFW3S

57

36
• 1 0 R d n . H o t o r

•31 Rdn. Aulgabe
s s - s s - s - s

s s - s - s

Durchschmltstempo des Siegers; 202.646 km/h Schnellste Runde: Ricciatdo.48. Runde, in 1:18.442 mm (• 209.918 km/h)

Inteinel: www.lla.comundwww.loimiilal.com
Erklärung und Markierung der Reilenmischungen: us •Uilrasott (lda):ss*Supersott (rot): S'Solt (gelb): m«Hedium (weiß);
h'Hard (orange): i*lnterme{liate:r »Regen (blau). Alle leamslahrenReifen der Marke Pirelli. Pro6P stehen Irockenreiten in
drei verschiedenen Härlegraden zur Verfügung. Zwei davon müssen Im Rennen eingeselzl werden.

f o r m u / a I

Zuverlässigkeit Fahrer

Duell unter Teamkollegen: Pascal Wehrlein gegen Rio Haryanto

Topspeed Rennen (So) k m / h l 1 Schnellsle Runde Rauten (So) 2eit

1. Harvanlp 349,9 1. fhcciardo 18.442
2. Ricciardo 545,1 2- Vettel 18,710
3. Grosjean 344J 3- Hamil ion 18,746
4. Weftriein 343,4 4. Verstappen 18.910
5. Räikkcmen 542,9 5. Rosberg 19.122
6. Guliärrez 342,4 6. Räikkbnen 19.572
7. Vcnfappen 542,4 7. Kwai 19.585
8. Hassa 341.1 6 . Pärez 19.606
9. Pdrez 540.3 9 . Button 19.781

10. Magnussen 3402 10. Gutiärrez 19J85
11. Kwai 340.1 11. Sainzjr. 19.957
12- Sainzjr. 359.1 12- Hülkenberg 20.056
13. Roaserg 358.7 ü Aionso 20.132
14. Botfas 338.2 14. Grosjean 20.250
15. Vettel 338.1 15- Bottas 20.442
16. Ericsson 338.0 16. Wehflem 20.710
17. Palme: 337.5 17, Palmer 21.127
18- Hamition 337.1 18. Encsson 2 U 1 2
1 9 . N a y 337.0 19. N a y 21.420
20. Hülkenberg 336.6 20. Hassa 2L476
21. Aionso 334,4 2 1 Magnussen 21.649
22. Bulton 332.8 22. Haryanto :2LB45

1, Ricciardo

2. Bottas
3, PCrez
4. N a y

5. Sainzjr.
X 6, Grosjean
o
u 7. Magnussen
tu 8. Verslappen
<
T 9. Rosberg
Z 10. Hamilton
s 11. Wehriein
3

12. Massa

13, Ericsson
14. Gutierrez
15. RäiklcOncn
16. Hülkcrüierg
17. Buttern

18- Harvanto
19. Aionso

20. Vettel
21. Palmer

22- Kwai
21 Vandoome

Zuverfässigkeit Teams
1. Williams Hartini Racing
1 Red Bull Racing
5. SahataforcelndiaFlIeam
4. HercecJesAHOPetronasFl

5. SacdserFlTeam
6 . H a a s n

7. Manor Racing
8. McLaren Honda

9. ScudMia loro Rosso
10. Scudera Ferrari

I L R e r a u t l F l

Mai. Rdn. (Fafier/leams);

E x p e r t e n
U r t e i l
C h r i s t i a n

Eichenberger
Ctief vom Dieist

1 "

747
742
741
697

695
694

689

684
682
682

675
669
649
648
644

638

620
611

608

593
543

347
56

1 4 11

B 9 2
1379

1364

1346
1342
1286

1284

1245'
1237

1232

748/1496

Fahrer des Rennens

L e w i s
H a m i l t o n
Sechs Siege
i n d e n v e r

g a n g e n e n
s i e b e n R e n n e n ; H a m i l t o n i s
auf dem besten Weg,
seinen Titel zu verteidigen.
Klar is t d ie Saison noch
lang. Noch kommen neun
Rennen. Es s ind a lso noch
225 Punkte zu holen. Aber |
Hamilton bringt es Sonntag
für Sonntag auf den Punkt
und lässt sich von nichts au^
der Ruhe bringen. Wenn
man bedenkt, dass er in die
se r Sa i son schon e inma l 45
P u n k t e R ü c k s t a n d h a t t e
(und jetzt 19 vorne liegt),
dann zeigt das doch
deutlich, in welcher Form e •
s i c h b e fi n d e t . S e l b s t d i e
Tatsache, dass Hamilton
noch (mindestens) einmal
von ganz hinten ran muss,
we i l e r noch e inen neuen
Turbolader eingebaut
kriegt, bereitet ihm keine
Kopfschmerzen.

Heimlicher Oewinner

E s t e b a n
G u t l ä r e z
N o c h w a r t e t
de r Mex ikaner
auf seinen
ersten Punkt mit Haas R.
Aber die Kurve zeigte In den
letz ten beiden Rennen nach
oben. Zum vierten Mal schon
wurde Gut iärrez in d ieser
Saison Elfter. Es ist also nur
eine Frage der Zeit, bis es
end l i ch auch m i t WM-Punk
ten klappt. Zum zweiten Mal
in Serie kam er vor seinem

Teamkollegen Romain
Grosjean ins Ziel.

Heimlicher Verlierer

Felipe Massa
Der Wi l l i ams-
P i l o t k o m m t
n i c h t a u f
To u r e n . Z w a r
scha f f t e e r i n Hockenhe im
den Sprung in Q3, doch im
Rennen erhiel t er e inen
Treffer. Das Auto se i danach
unfahrbar gewesen, so der
Brasilianer. Teamkollege Vai -
te r i So t tas war zwar be im
d e u t s c h e n G r a n d P r i x a u c h
keine Offenbarung (P9). abi r
der F inne en tzauber t se iner
Staiigefährten ein ums
andere Mal. Falls das eine
Renault-Cockpit für 2017
tatsächl ich in die Hände vor

Sergio Perez feilen würde,
dann sind Massas Tage in di r
Formel 1 wohl bald gezählt, ip
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2 . A u g u s t Z O i e / M O T O R S P O R T a k t u e l l F O R M E L 1

Runde fie Runde

I S jl
Hi l isi £■■

i s :& s .
6 .-1

s a .

2. .44

6 44 3 31 7 5 77 27 11 19 21 22 14 30 55 20 94 26 B8 8 12 9
8_S .88_1. ■44,331 3 6 5 , 7 !77:2? 22:19.14 20i55 30 26 11 12 21 94" - 5 1 T ^ ' " " • " • • " " •

3 3 3 6 77,27.22

:_3.[̂ j3.j_.6":5;.7;77;27:226 „5 7, 77.27.22

19 14 55 20 26 1112 0 21 94
loiwiss 2o;26;ii;i2; 8:21:94
19 14 55 20'26 11 8 12 21 94
19 14,55;20.26 11 8 '12 2194

9 - . i 4 : . .
10. .44.33

3 6 5 i7i77 27,22
i 6 ; 5 . 7 .77:27,22 14,19:55;20;li:8 :26:i2:2i:94
X6_ 5; 7 77 27 22 14 19'55120!ll 8 21'94 9 26

6 5; 7 77'27 22.14'l9;55i70:8 U'21 94 9'88
3̂ 6 ,5 . 7 .77.27,22,14,20, 8 |S5,19,21,94; 9 .88:11- t , . — . t . . „7 :77.27.22jl4.20

LL" 27027,22
6 .14 H
5 14 8

5 7 8 7 7
5.7:77'8
5 7 .77 27

8 2! 94.9

24. .44lB 3i 6
25riO_3:6

1 77 27'22 21 14
7 77 27 11 21 14

5 7 .77 27 22 21 14
5 . 7 .77.27,22,21 14
5 7 77 27 22 14 21
5 I 7 77 27:72|14 11
5 J 77 27 22;i4 11
5 7 ,77.27.22|14,11
5 7 77 27.22il4 11
5 I 7 77 27 22il4 11
7 6 77 27.22 14 20
61̂ 77.27.22,20.0■ "■ 77 27.22 20 ■

77 27 22 20 0
5"77'27"22 14.0
7 77 27 22 14 11
7 27 77 22 14 11
7 :27:77:22 14,11
7 27.77.22 14 11
7 27 77 22 14 11
7 ;27 77;22 14 11
7 ;27.77 22,14,11
7 ;27.77 22 14,11
7 :27.77.22,14,ll
7 i27.77 22 14.11
7 27 77 22 14 21

: 5:7.77 27,22 14,21
lie '77 22 14 27 21

6 '77 14 22'27.21
ijl 7 6 15 77 27 14 22 21

_49- 44 3 a 6 . 5 7 77 27.22 14,11• 5 i_7 77 27.22,14,11
;5 ' 7 77 27 22il4 11

6 5 7 77,27.22.14,11
6 . 5 17:77.27,22,14.U

5 0 - ^ i . 3 i J

B- ;44.3

3
58. 44|
59.147
a , J 4 .
61.;44_3̂ 3|e. 44 3. ''

7 177 27 22 14
27 22;14
27.22.14
27 22 14

7 :77l27;22 14" " 27 22 14

27.22,14
77 22 14

.6:5!7i27 77 22:14.11
63.i44 3,g 6 5 7,27 77 22.14,11
64. ,44 6 1 5

44i 3 a 6 51 ^ : J | j j

_66â ; 5133
67. ,44 . 3 133

77:22 11 14
22 77 11,14
22 77 11,21

19 55
14: 8 20 21:94: 9 :88T11:19.55
6 . 8 21 94,9 .11 88 19.20.55
77 21 27 9 11,19 20'55 8« 26
27 21 22 11. 9 .19'20i55.26.94
21 22,11 14;19;20 9 ;55;26 94

27 21,22,11,14,19,20,55' 9 .26.94
8 , 21.22,11,14,19:20,55,26.94.50

11 19 ?0'55 8 '26 94.30
11 20 19 55 8 26 94 30
11:20.19,55. 8:26,94:9
11:20;55:8 19,26 94,9
11,20:55 8 19'26 94 9
21,20:8 55 19126 94.9
21 20' 8 55 19'26 94 9
20! 8 ,55 21 19126,94 9
20, 8 ;55 26 19 94 21 9
20; 8 j55,26,21j 9 94.888 55!]1 26 21i 9 94 }9 8BJ2
14,55,11,21 9 ,26 94,19 88J2

8 8 9 3 0
88'9 30:
889 30
9 88 30
9 .88 ?0
88 12 30
3026 12
3026 12
30 2 6 1 2
2630 12
26̂  12
30 94 1 2
3012 88
30 1 2 88
3012 88
129 88
1 2 9 8 8
9 12 88
3088 12
3088 12
30^ 12
3088 12
3088 12
5088 12
80:1230
1912 ?0
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I n d y C a r L e x i n g t o n

Pagenaud wieder auf Kurs
V o n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

u n d W O L F G A N G M O N S E H R

Simon Pagenaud startete
b e i m R e n n e n a u f d e m M i d -
Ohio Sports Car Course in
Lexington von der Pole
P o s i t i o n u n d f e i e r t e n a c h
z u l e t z t e i n e r M e i n e n D u r s t
s t r e c k e a u c h s e i n e n v i e r t e n

Saisonsicg. Dazwischen gab
e s a b e r w i e d e r r e i c h l i c h
A c t i o n u n d D r a m e n .

Ob der Franzose überhaupt die
ganze Renndislanz von90 Run
den schaffen würde, war dabei
sehr fraglich. Im ersten freien
Training bekam der Pcnskc-
F a h r e r u n v e r m i t t e l t R ü c k e n
schmerzen. «Beim Training am
Freitag hatte ich plötzlicheincn
stechenden Schmerz. Keine Ali-

nung was das ausgelöst hat»,
berichtet Pagenaud. «Als hatte
mir jemand mit einem Messer
in den Rücken gestochen.» Vor
dem Qualifying gab es eine
Schmerzspritze. Und von den
Tcamkollcgen. die am Freitag
den Bärenanteil der Setup-Ar
beit übernahmen, die passende
Abstimmung: Pole Position!

Um es vorwegzunehmen; Der
R ü c k e n s o l l t e d a s R e n n e n
durchstehen. Und Pagenaud
nach zuietzt sechs eher durch
wachsenen Rennen seinen vier
ten Saisonsieg feiern könnea

Kollision zw«er Altmeister
Auf dem Weg donhin hatte es
auf der kurzen, engen, kurvigen
St recke das e ine oder andere
Drama gegeben. Das erste be
traf Pagenauds Tcamkollegc
Höl io Cas t ronevcs und Ganas-
si-Pi lot Scott Dixon, die in
Runde 17 ko l l i d ie r ten . «Natür
l ich wi l l ich Hcl io nichts unter-

K O M P A K T

s t e l l e n , a b e r m i t e t w a s m e h r
Umsich t war ' d ieser Unfa l l zu
vermeiden gewesen», giftete
Dixon, dessen Teamboss 2017
den Weggang des langjährigen
und beinahe legendären
Haupt sponsors Target verkraf
t e n m u s s . W ä h r e n d f ü r d e n
amtierenden Champion das
Rennen vorbei war, fiel Cast
ronevcs zwar zurück, konnte
aber wenigstens weiterfahren.
« D o c h h i e r i n M i d -
Ohio ist das Ober
holen fast umnög- 1«Mit mehr
Umsicht war'
der ünfali zu vermei
den gewesen.»

S C O T T D I X O N

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

lieh, selbst mit einem schnel
leren Auto», berichtete der
Brasi l ianer, der statt eines
möglichen.Top-5-Ergebnis mit
P15 mehr als bedient war.

D a s n ä c h s t e D r a m a e r l e b t e
Jack Hawksworth, der in Tum
1 einett heftigen Frontalein
schlag hatte, dabei aber unver
le tz t b l ieb .

In der durch den Crash resul
t i e r e n d e n F u l l - C o u r s e - Ye l l o w
erwischte es den bisherigen
L e a d e r u n d M a n n d e s R e n
nens, Mikhail Aleshin. Weil
dieser nach dem Gelb-Stopp
zu früh von der Box losgelas
sen wird, rasiert er sich beim
Herausfahren den Frontflügel.
Und weil die Sportkommissa-
rc folgerichtig Aleshins Team
als Sündenbock benannten.

du r f t e de r Russe den Res ta r t
vom Ende des Fe ldes aufneh
men. «Zu früh gefreut», mein
te Aicshin, der als erster russi
scher Pilot ein IndyCar-Ron-
ncn hätte gewinnen können.

Power Im Duell belegt
Beim Restart lag überraschend
Conor Daly vorn, doch dessen
letzter Stopp fiel etwas arg
kurz aus . «Wi r haben uns e t

was mit der Spritkallmlati-
on vcrtan.und der letzte
Stopp, obwohl er sehr
s c h n e l l w a r , h a t u n s d e n

Sieg gekostet», analysierte
der Sohn von Derek Daly.
Die Folge; Sechs Runden vor
Schluss ging es nochmal

zum Stopp. Am Ende P6.
Der vorangegangene harte

Kampf um - da noch - P2 zwi
s c h e n d e n P e n s k c - Te a m k o l l e -

gen Pagenaud und Will Power
ging zugunsten des Franzosen
aus, welcher nun wieder die
Führung für sich beanspruch
te und bis ins Ziel audi nicht
mehr abgab. Carlos Munoz
fuh r m i t P3 zum zwe i ten Ma l
in dieser Saison aufs Podest.

Für Pagenaud war der hart
gegen Power erkämpfte Sieg
auch psychologisch wichtig.
Dieser ha l te nach zu le tz t d re i

Siegen und einmal P2 in den
letzten vier Rennen mächtig
aufgeholt. Mit seinem vierten
Saisonsieg ist nun aber der
F ranzose w iede r e twas k l a re r
a u f T i t c l k u r s .

Bleibt aus seiner Sicht nur zu
hoffen, dass der Rücken mit
spielt. I>och auch dieses Prob
lem scheint sich in Luft aufge
löst zu haben. «Ich spüre ab
solut nichts. Und das ist gut»,
gab der Tabellenführer nach
dem Rennen zu Protokol l . ♦

IndyCar Der ehemalige
F1-Testpllot und GP2-Laufsie-
ger Robin Frijns hat In
Mid -Oh lo se inen e rs ten
IndyCar-Test absolviert. Der
am Sonntag 25 Jahre alt wer
d e n d e N i e d e r l ä n d e r n a h m i m
Auto von Ryan Hunter-Reay
Platz und war nur 0,15
Sekunden langsamer als der
Stammpilot. Ebenfalls beim
Test dabe i : der amt ie rende
F3-Europameister Felix
Rosenqvist. Der Schwede
testete für das Team Ganassi.
> »

IndyCar 27 Jahre lang war
«Target» als Sponsor von
Ganass i fes te r Bes tandte i l
des IndyCar-Zirkus. Zum
Jahresende steigt der zweit

größte US-Dlscountelnzel-
händler aus. Uber d ie Gründe
kann nur spekuliert werden.
Laut Teamchef Chip Ganassl
sei es eine gewöhnliche
Business-Entscheidung. «Es
hat nichts damit zu tun, wie
es der Serie geht.» Nicht be
troffen vom Ausstieg ist das
NASCAR-Team von Ganass i .
Dort wirbt Target weiter auf
dem Auto von Ky le Larson.
> »

GP2 Obwohl d ie Formel 3 .5
2017 deutlich aufgewertet
wird (siehe Seite 3), gibt es
bisher keine Anzeichen, dass
b e s t e h e n d e G P 2 - Te a m s
Irgendwelche Abwande
rungsgelüste haben. Im
Gegentei l : Bis auf Carl in
sollen alle die Verträge für

2017 un te rschr ieben haben.
Eine Quelle sagt: Die Briten
warten ab, bis sie einen
Fahrer für 2017 unter Vertrag
haben. Andere behaupten:
Carlin sei auf dem Abprung.
> »

Renau l t 2 ,0 Lando Nor r i s
schaffte es als erster Fahrer
der Formel Renault 2.0 NEC
2016 , e i n Rennwochenende
mit zwei SIcgertrophäen zu
ver lassen. Dabei musste der
B r i t e v o r a l l e m i m z w e i t e n

Heat von Spa lange kämpfen,
b is er Loka lmatador Max
Defourny endlich In die Knie
zwingen konnte. Norris führt
In der Gesamtwertung mit
157 Zählern vor dem Franzo
sen Dor ian Bocco lacc i (146)
und Defourny (127). ♦ CE/al

Kurz nach dem Start: Pagenaud führt von Pole gestart )t

INDYCAR/Resultate
UiinytMi/Ohio (USit): 12. von 16 Sakontennen: 90 Rdti. i 3,634 km 327,06 km); 22
Fahr« gestartet, 19 Im Sei; Wett«/Phte: sonnlg/irorken.
1. Simon Pagenaud (F/Pertske) h 1:4959,687 h (• 17M km/h): 2. WiH Power (AUS/Pensk!)
*4J62 sec 3. (ados Hum; ((0/Andr«ti) •6366; 4. Graham Rahal (USA/Pahal leltetman
Lanigan) >7,019; S. lames Hnchöiffe (CDN/Schmidt) '11,126; 6, Cotwr Daty (USA/Coyne)
•1L8S2:7. SoetK« Pgol (USA/CarperH«) '12,881; 8. Chatle Klintiall (USA/Ganassi)
•ISJXll; 9. lakuma Sato (J/Foyt) '18)11110, loscf Newgaiden (USA/Caipenlet) '18,540:
IL Juan-PaWo Honloya (CO/Penske) *20,607; 12, lony Kanaan {Bfi/Ganassi) >23,963;
11 Htfco Andrem RISA/Andretti) '24,760; 14. Alexander Possi (USA/Andrelll-Heita)
•2S319:15. Wik) Castroneves (BR/Penske) '26,619; 16 Hax (hilton (GB/GaiassO .26,815;
17. Hikhail Aleshin (RUS/ScImidl) >42.727.18. Ryan Hunlcr-Reav (USA/Andretti| '51538
19. R.C. Enerson (LiSAJCoyne) •! Rd. - ausgefallen; S4baslien BouriJais (F/KV Racing)
Kotlision; lack Hawksworth (GB/Foyl) Unfal; Scott Dixon (N2/Ganassi) Kollision.
FOhningsrunden; Pagenaud (Rinden 1-16 41,65-90/Ziel), Montoya (17-25), Alestiin
(26-40,45-62), Power (42-44), Oaty (63-84)
Pole-Poötion: Pagenaud In 1;03,870 min (• 201,82 km/h)
Schn̂ iste Runde; Power in 1;05,260 min (• 200,605 km/h)
Gelbphasen; 2 für 10 Runden
Stand nach 12 von 16 läuten: 1, Pagenaud 484 Punkte; 2, Power 426; 1 Castroneves 373:
4. Neŵ den 364; 1 Dixon 357; 6. Kanaan 357; 7. HuuJicStle 329; 6 Munoz 328; 9. Rahal
324; la Klmbäll 318; 11. Rossi 316; 12. Montova 299; 13. Hunter-Reay 291

Nächstes Rennen: 2L August. Pocono/Pennsylvania (USA)
fntemet www.indycar.com
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Sieg trotz eines Stopps zu viel

Russe auf dem Vormarsch: Sergey SIrotkln (vorne) hat In Hockenheim 43 Punkte auf einen Schlag geholt und damit die Führung In der Gesamtwertung übernommen

Von CHRISTIAN
EICHENBERGER

Oer einst bei Sauber als der

jroßc Retter vorgestellte
Russe Sergey Sirotkin hat
«einen guten Lauf aus Un
garn auch ins Badische
mitgenonimen. Nach dem

Sieg im Hauptrennen und
Platz 2 im Sprint liegt er

lun punktgleich mit licrrc
Gasty an derGP2-Spitze.

Den Druck habe er, sagt Pierre
i^asly. Aber nicht erst seit
iergcy Sirotkin in den letzten
twci Rennen so richtig aiifge-
ireht hat Gasly ist Red-Bull-Ju-
l ior. «Und als solcher hast du
mmer Druck auf dem Kessel.»
"ür den sympathischen Franzo
sen, den man im Stile eines Da-
licl Ricciardo oft laclien sielit.
ivar Hockenheim niclit das bcs-
:e Pflaster. Ücint Start aus der
irsten Reihe klappte nicht viel
tusammea Gasly geriet in den
\n t i -S ta l l -Modus und kam e rs t
.veg, als ein Drittel des Feldes
m ihm vorbeigezogen war. Im
j u f e d e r e r s t e n R u n d e v e r l o r
1er Mann aus Rouen noch ein-
n a l d r e i P l ä t z e n a c h e i n e m
3 u e l l m i t M a r v i n K i r c h h ö f e r .
<Platz 12 war nicht das. was ich
nir nach einer Runde ausge-
echnet habe», meinte Gasly.
Doch der einzige Kandidat,

ler Daniil Kvyat den Toro-Ros-
ioSitz für 2017 streitig machen
ann, kam zurück. Und wie! Auf
ien letzten Metern überholte er

;ogar noch Raffaele M.irciello
m Kampf um Platz 3. «Das war

knapp», meinte er hinterher.
«Aber m i t B l i ckau f d i cMe is te r -
schaft und dem Wissea was al
les schiefgelaufen ist geht die
ser dritte Platz in Ordnung.»

In der Tat hatte Gasly noch
mindestens zwei wei tere haar i
ge Momente: Beim Boxenstopp
melde te t s ich e rneut der Ant i
S ta l l -Modus . Und in Runde 11
rauchte es plötzlich im CockpiL
«Ich weiß nicht. \vas da pas-siert
ist. Aber so wie es kam. hörte
es nach e iner Dre iWer tc l runde
wieder .auf.» Ein angenehmes
Gefühl war es dennoch nicht.

Viel Frust bei Kirchhöfer
Weiter vorne zog Sirotkin im
ers ten Kennen e ine Show ab .
wie man sie in der GP2 bisher
selten gesehen hat. Der Mann
aus Moskau wurde von se ine r
A R ' l - C r e w s c h o n i n R u n d e Ta n
die Box beordert - genau in dem
Moment, als die Rennleiiung
eine virtuelle Safety-Car-Phase
wegen einer KoUision zwischen
Jordan King und Aitern Mar-
ko lov ausr ie f . Vie l 21c i t ver lor
Sergey bei dem Stopp nicht. Als
Zweiter abgcbogea kehrte er als
Vierter auf d ie Strecke zurück.
Doch der Stopp zählte nicht.
ART infonniene seinen Schütz

ling. dass er nochmals reinkom
men muss. Das tat er in Runde
26. Und trotz zwei Stopps hatte
er am Ende die Nase vom. «Das
war einer meiner schönsten Sie

ge». meinte Sirotkin hinterher.
«Der Speed war echt gut.»

Auch am Sonntag stand der
Russe auf dem Podest - hinter
Sieger Alcy Lynn und vor Ar

thur Pia Bemerkenswert ist da-
beu Der lange als Draufgänger
verschr ieene Si rotk in fähr t se i t

einigen Rennen fehlerlos. Ein
Rezept dafür habe er nicht. «Ich
mache immer noch alles gleich.
Aber im Moment passt einfach
a l l e s z u s a m m e a »

Davon ist Kirchhöfer weit ent-
femL Der Leipziger ist bemüht
und mit Sicherheit kein schlech
terer Rennfahrer geworden.
Aber sein Cari in-Auto fr isst die
Rei fen . Vor a l lem vo l l be tank t
(und mit Mediums) ist Kirchhö
fer in der Regel schon nach we
nigen Runden chancunlos. «Im
zweiten Rennen waren die ers
ten drei, vier Runden okay. Aber
dann sind sie eingebrochea»

Ersatzpilol Rene Binder, der
i n H o c k e n h e i m d a s v e r w a i s t e
Cockpit von Sergio Canama-sas
übernahm, teilte die Meiiuiiig
v o n K i r c h h ö f e r . « A l s i c h i n
Spielbergbci ART eingesprun
gen bin. fühlte ich mich luieh
wenigen Kunden wohl. Im Car
lin-Auto war das nicht der Fall.
Auf den Mediums ist das Auto
sehr instabil. Mit weniger Ge
wicht wird es besser. Aber die
Reifen sind auch bei mir viel zu
schnell in die Knie gcgangca»

Kirchhöfer liegt nach M von
22 Rennen auf dem 16. Platz.
Se i t Monaco (se in bestes Wo
chenende) hat er nur noch ei
nen Zähler eingefahrea Auf die
Frage, ob er die Saison dennoch
bei Carlin gedenke zu Ende zu
fahrea sagte Marvin in Hocken
heim: «Davongehe ich aus. Und
ich hoffe, dass wir die Probleme
in den Griffkriegea» ♦

Sprang als Kirchhöfer-Teamkollege ein: Oer Tiroler Renä Binder

GP2/Resultate

Hotkenhelm/D: 4,S74iim: WettH/Hste: Sa/So lelchl bewSlkl/ttocken:
Hauptrennenia Runden 173,812 km), 22 Fahrer gestarlel, 17 gewertel.
1. Serge* Sirotkin (RUS/ART) In 1:00:28.437 h («172.449 km/h): 2. luca Ohiollo (I/Iiklenl)
-13.145:3. Piene GasI* (F/Prema) Ralfaele Haiciello (I/Bissian Time) -liysJ:
5. Arthur PIc (F/Räuaj) -25.873; 6. Oliver Rowland (OB/HP) •27,742:7. Gustav Maija (S/
Rapax) »IS.®; 8. Alex lynn (Gß/Oams) -32.730:9. Antonio Giovinaui (I/Preina) -36.051;
10. Nohuharu Matsushita O/IRT) -38,838; 11. Haivln KlichhOIerlD/Cariin) -43.798:
12. Mabil Jeltn (HAl/Ardcn)-46.523; 13. Jimmy Eriksson (S/Ardcn) -Aa.oe?: 14. Rend
Binder(A/(arlirQ -50,706:15. Nicholas Lalili ((DN/Dams) -52.389
Schnellste Runde: Sliotkin in 1:25.209 (• 193,247 km/h]
Sprinirennen 27 Runden (• 123,498 km), 22 Fahrer gestartet, lOgewerlel.
1. Ale« lynn (GB/Dams) In 43:20.504 min (• 170.964 kni/li); 2. Seigey Sirolkin (RUS/ART)
•2.922:5. Arthut Pic (F/Rapax) -A.SSS: 4. luca Ghlotto (l/TildoiiO •6.206:5. Oliver Row
land (63/HP) •8.187; 6 Piene Gasly (F/Prema) -8.486:7. Raltaele Haioello (i/Rinslan
TFme) -OiSB: 8. Gustav Maija (S/Rapa«) '10.292:9. Aitern Kakrclov (RUS/Russian Ilme)
•14.404; 10. Mitch Evans (N2/(ampos) -15.162:11. Jordan King (GB/RacIng Engineering)
•16.727; IZ NoDuhani Matsushita (J/ARI) -21.519; 13. Jimm» Eriksson (S/Aiden) *25.154;
14. Harvm KirchhOlei (O/Carlin) -25,292; 15. Rene Binder (A/(arlin) -25.769
Schnellste Runde: Maikelov In 1:25.236 (• 193.195 km/h)
Bcnuspunkte: Pole (4): Sirotkin (1:22,193 min ̂  200.338 km/h): schnellste Runde
(je 2): SIrotkm (1Z5.209 minĵ rkelov (US J36 min)
Stand nach 14 von 22 Jufecu 1. Sirotkin 113 Punkte: 2. GasI* 113:3. Haiciello 102:
4. GiOYJiani 100; 5. flowiand 99; 6. Nato 81; 7. King 80; 8. Evans 77; 9. lynn 72; 10. Harke-
lov 65:11. Ghiollo 64; 12. Matsushita 58:13. Pic 35:14. Geisel 24:15. Laliti 21:16. Kiich-
hdfei 20; 17. (anamasas 14; 18. Halja 12; 19. Eriksson 10:20. De Jong 6: - Teams: 1. Prema
213:2.ART171:IRusianTime 167; 4. Racing Engineering 161; 5. HP JOS: 6. (ampos 101:
7. Oams 93; 6 Trident 54:9. Raoax 48:10. Carlin 34; 11. Arden 12

KSchstes Rennen: 27./28. August. ̂ -FrarKorchamos (8)
Internet; www.gp2serles.com
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Schweizer Fnist helm Heimrennen
Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

D ie GP3 b le ib t he iß um
kämpft Id Hockenheim
s i c h e r t e n s i c h A n t o n i o
Fuoco und Jake Hughes die
Siege. Charles Leclerc er
o b e r t e s i c h d i e G e s a m t f ü h -

rung zurück. Nur die Qdge-
nossen gingen leer aus.

Oder sagen wir fast leer. Das
Team Jenzer lag nach dem Po-
destplaiz in Ungarn auch in Ho
ckenheim auf Top-3-Kurs. im
zweiten Rennen ging der Inder
Arjun Maini nach einem Bliiz-
siart in Führung. Doch die Freu
de war nur von kurzer Dauer.
Nach einer virtuellen Safety-
Car-Phase fiel der ehemalige
Formel -3 -P i lo t aus der 9 -Mi l l i -
onen-Metropole Bangalore in
Windesei le auf Platz 5 zurück.
Immerhin: Diese Posit ion rette
te er ins Ziel. Teamchcf Andre
as Jenzer iirgorte .sich dennoch:
«Hughes hat ihn überholt, d.a
war das Ze ic l icn zur Rennf re i -
gabe noch gar nicht erloschen.»

Eine Untersuchung gab es
nicht. Hughes fuhr seinem ers
ten GP3-Sieg entgegen. Im
Schlepptau: Landsmann Jack
A i i k c n u n d F e r r a r i - J u n i o r

Charles Ledere, der mit den
Plätzen S und 3 in der Gesamt
wertung nun wieder vorne liegt.
Erster Punkt fOr Calderön
I m e r s t e n R e n n e n h a t t e d e r
zweite Ferrari-Junior die Nase
vom; Antonio Fuoco. Der Mann
aus der Tr idcm-Mannschi l f t be

zwang die schnellen ART-Jungs.
Allen voran McLaren-Protege
Nyck de Vries. der in Hocken
heim Platz 2 belegte, im Kampf
um den Ti tel aberausdem Ren
nen is t . Den werden be i noch
ach t verb le ibenden lau fen Fu
oco (115 Punkte), Alexander Al-
bon (123) und Leclerc (126) un
te re inander ausmachen.

Keinen Einfluss darauf hat die

einzige Dame im Feld: Thcinna
C i a l d e r ü n . D i e K o l u m b i a n e r i n
h a t i n H o c k e n h e i m i h r b i s h e r
bestes Rennwochenende einge
zogen. Als Zehnte holte sie .am
Sanwtag sog.ir ihren ersten Zäh
l e r . W o m i t e r s t z u m z w e i t e n
M.al in der Üeschiehte der GP3
eine Frau punktete. Den Rekord
hält immer noch die Englände
rin Alice Powell. Sie wurde 2012
i n M o n z . a A c h t e ( i m z w e i t e n
Rennen), was ihr damals eben
fal ls einen Punkt einbrachte.

«Wir hatten gestern noch die
Lenksäule gewechselt», sagte

(ki lderöiL «Ich hatte mich nicht
wohl gefühlt. Die Pace ist da.
Und es war kein geschenkter
Punkt. Das freut mich sehr.»

Die Südamerikanerin weiß,
worum es in der GP3 geht «Du
musst die Reifen schonen. Und
gleichzeitig darfst du rücht zu
vorsichtig sein. Diesen Mittel
weg zu finden - das ist die große
Herausforderung.»

An dieser scheitert zurzeit der
Schweizer Kevin Jöig (P14 und
10). Im ersten Lauf ging der St.
Galler zu forsch ans Werk und
zerstörte seine Rcifea Mit einer
ennvaffncnden Ehrlichkeit s.agt
e r « W i r v e r s t e h e n d i e R e i f e n
nicht. Selbst wenn wir die bes
ten Sektoren im (Juali aneinan-
derliängen. fehlten uns auf der
Strecke neun Zehntel auf ART.»

Der zweite Schweizer. Ralph
Böschung, war in beiden Ren
nen i n Ko l l i s i onen ve rw i cke l t .
Am Samstag schimpfte er noch
über «Kollegen, die sich wie
Weine K inde r au f de r S t recke
benelimen». In Durchgang 2
fasste er sich seibor an die Nase.
«Die Kollision mit Janosz geht
auf meine Kappe.» Böschung
w u r d e d a f ü r a u c h b e s t r a f t . I n

Spa. beim nächsten Rennen,
kriegt der Walliser drei Startpo
sitionen aufgebrummt. ♦

Samstagssieger Antonio Fuoco Erster Punkt; Tatiana Calderön

GP3 / Resultate
HodiMhelm/Ii, 4574 bn. Wetter Sa/So: kktit bewMd/mxIien.
L lau) 23 Un. (' lOS l̂B lanX22 Fahret gestadel. 16 gewertel
1 Antonio fuora (i/TniJert) ii 38Ä683 min(« 164,258 km/hX 2. Nvck de Vrt« (Nl/ÄRI)
•5,988:3. Hatlliew Party (GS/Xoltanen) -6535; 4. Alexander Albon (T/ART) •7,973; 5. Oia
Ledere (MC/ARD 'IßSE 6. Jadt AitkentüB/ArderO •U29L 7. Arjun Haini (INO/Jenter)
•14,828; 8. Jake Hughes(GB/Daii3 •18,246:9. Sanlino fernxd (USA/Darm) 20,065; 10,
Tatiana (aidenJn (CO/Arden> •20,206; - Femer 14. Kevin lirg (Ol/Dams) •37576; 15. RalDh
Boschijig (CH/Koiranen) •L'0L86(I
l Lauf 18 Rdn. (° 82,332 bn), 22 Fahrer geslartel, 19 gewettet
1. Jake Hughes (GB/Oams) in 293L410 mm (-165,453 km/h); 2. Jack Ailkcn (GB/Ardcn)
•2,602; 3 Chiles Ledert (MC/ART) •SÄBA; 4. Sanlino fermcci (USA/Oams) '6,835; 5. Arjun
Maini (INO/Jenzer) •7,718; 6. iakeOennS(6B/Arden) '8,935; 7. Haütiew Party (GB/Koiranen
•14,441; 8. Nyck de VhesöiiyARI) •16,694; 9. latiana Calderön (CO/Ardcn) •16,940; 10, Knv
Jörg (r}i/Dams) •17,928; - out Ralph Böschung (CH/Koiranen)
Stand nach 10 von 18 LBulert Llederc 126Punkte; 2. Afcon 123; 3. Fuoco IIS; 4. Patry 70; 5.
Vnes 65; 6. Hughes 52;7.Bos(h(mg 48;6Fukicumi43;90önnis 3910. Altken 38;11. Maini
12. Tunjo 18; - Femer: 15. Jörg 13; - leartis: L ART 349 2. Tridenl 125; 3. Kolrawn 123; 4.
83; 6 Arden 78; 6. lerifet 50; 7. Campos 19

KBchslesfiennetc 27726 August, Spa-Franorchamps
Internet wwv(,9p3setiesreim

le

Forinel-3-EM Spa-Francorchamps

Drei Sieger an einem Wochenende
Vo t l A N N E T T E L A Q U A

Lance Stroll hat In Spa die
IhbeUenfuhrung ausgebaut.
A m m e i s t e n s b a h J t e a b e r

Joel Eriksson. Der Schwede
gewann sein erstes F3-Race.

Drei Fahrer aus drei verschiede
nen Teams siegten beim Gist-
spiel der Formei-3-EM in Spa:
Tabeiienführer Lance Strol l ,
Geoigc Russell und Rookie Joel
Eriksson, der sogar seinen Pre
mieren-Triumph in der F3 feier
te. In Heat 2 führte er das Ren
nen bereits tur fünf Runden an,
m u s s t e s i c h d a n n a b e r d e m
schnelleren Russell beugeiL Ei
nen Tag später machte es der
Schwede besser, zog am Start
am schwach vom Fleck gekom
menen Ru.ssel l vorbei und be
kam nach 16 fehler f re ien Run
den den größten Pokal über
reicht. «Wir waren zu Beginn
der Saison auf Arüiieb schnell,
hatten danach jedoch ein paar
Prob leme mi t der Ba lance des
Autos . Aber nun s ind wi r w ie
der da», jubelte Eriksson über
den ersten Saisontriumph sei

ner Mannschaft Motopark in
de r Fo rme l -3 -EM.

In den Ardennen konnte s ich
a u c h H i t e c h G P e i n d r u c k s v o l l
z u r ü c k m e l d e n . D i e B r i t e n e r
oberten zu Beginn der Saison
noch erste Plätze, fielen dann
a b e r i n e i n L o c h . « Vo r a l l e m
schnelle Passagen machten uns
Sorgen», erzählte Russell. Dudi
die Ingenieure machten ihre
Hausaufgaben, was Russell so
wie seine Kollegen Ben Bami-
coat und NikitaMazepin mit ih
ren Resultaten von Spa unter
Bewe is s te l l t en . Russe l l hä t te
neben Heat 2 auch Lreuf 3 ge
w i n n e n k ö n n e n , h ä t t e e r v o n
d e r P o l e n i c h t d e n S t a r t v e r
pennt. So holte ersieh in einem

s e h e n s w e r t e n D u e l l m i t S t r o l l
erst in der Schlusspha.se P3.

A m R a n d e d e r R c n n a c t i o n
wurden die Teams in Belgien
auch auf den neusten Stand der

Planungen für 2017 gebracht.
Um die Kosten für den Einsatz
eines Autos auf max. 500000 bis
600000 Euro zu drücken, wer
d e n W I n d k a n a U e s t s v e r b o t e a
Das Leasing eines Motors soll
dann i nk l . Se rv i ce n i ch t meh r
über 05000 Euro pro 10000 km
aasteigen und Rookies werden
mit einem Preisgeld belohnt. So
w e r d e n 1 0 0 0 0 0 E u r o a n d e n
besten Rookie des Jahres ausge
schüttet und je 50000 Euro ge
hen an P2 und P3 - und dies so

gar schon 2016. ♦

F0RHEI-3-EM/Resultate

Baute seine Führung In der F3-EM aus; Samstagssieger Lance Stroll

(null öe Spa Francwdiamps/BEL 7504 km; Wetur/Pisit: Si/So regnerisch/nass.
L Lauf (12 Runden ° 04,048 kin, 21 Fallier gestarteL 18 gewertel).
1. Lance Strefi (CDN/Ftema) in 3947,746 min (• 1335 km/hj; 2. Maximilun Gdnlhei
(D/Prema) -0,655:3. Ben Bamkoat (GB/Hitedi) -1.701; 4. Nick (attidy (N2/Preroa)
•2.299 5. G«*ge Russdl (6B/Hiiedi) -3,580; 6. Harmon Newey (GB/Ametsfootl) *5,̂ 92:
7. David Beckmann (D/MOcke) •7,152:8. Rail Aion (tSI/Piema) -8,311; 9. Ryan I«le
(ÜSA/Carfei) -9,103; 10. Alessio Lotandi (l/(arlin) -9,896. - out; Hikkd lernen (DK/
MOcke)
l Lauf (16 Runden »112564 km, 21 Fäiter geitartel, 19 gewettet).
I. Geotge Russell (GS/Hilecfi) in 35:40,974 min (• 186,9 km/h); 2. Joöi Eiiksson
(S/Hotopark) -7399 3. MiVkel teisen (DK/Mucke) -8,738; 4. Antholne Hubert
(F/Van Aroetsfoon) -10,587; 5. Calium llott (GB/Van Amefslowl) *13,703; 6. Pedio Fiijuet
(BRA/VanAmerstoort) *17,398; 7. Haii[nilianGOnlhei(D/Prema)-18,932;
8. Guanyu Zhou (RC/Hotopark) -20,729; 9 Ryan Tvetei (USA/Carlin) •22,186; 10. Hi<i
Kari (HN/Hotopatk) -24,485. - Femet; 16 David Beckmann (D/HOcke) -1:28,322
3. lauf (16 Runden »112ä%4 km, 21 Fahrer gesfarfet, 20 gewerfet).
L Joel Eriksson (S/Molopark) In 35:32,758 min (*189,3 km/h); 2, Antholne Hubert
(f/ Van Amersföorf) -1513; 3. George Russell (G8/Hit«b) -3,563; 4. Lance Slroli
(CDN/Prema) -4,315; 5. Hkk Cassidy (NZ/Prema) -5,976; 6. Maximilian Gunther (D/
Prenia)-9.543; 7.Niko Kari (FIH/Holopark)-11,124; 8. Nikita Hateoin (RUS/Hilechl.FO
•12,643; 9 Hlkkel Jensen (DK/MOcke) -15,696; 10. David Beckmann (O/MOcke) -16,1(11.
Stand nach 21 von 30 LSulen: 1. Siroll 296 Punkte; 2. Günther 235; 3. Russell 194; 4. Cas
183; S ttot 183; 6. Eriksson 136; 7. Bamicoat 117; 3. Hubert III: 9. Jensen 100; 10. Aion 9?;
II. Lorandi 96; 12. Cfinaa 8913- Kari 82; 14. Zhou 80; 15. Beckmann 42; 16. Iveter 26
Piqu« 17; 16 Newey 1619 Hazepin 5:20. Maini 3; - Teams: 1. Prerna Powertearr 56;
Kitech 405:3. Van Ameräoort bcuig 307; 4. Motopark 302; 5. Mücke 255; 6. (aiün 238;
ThreeBcind23

Nächstes Rennen: 15./11 Septenkier. Nürburgring (D)
irlemef: www.fiaf3europe.«)m

Jdy
i;
17.
2.
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Langstrecken-WM

Ein Formfehier
Das WEC-Re imen am Nür -

jurgring hatte für den
cweitplatderten Audi noch
iin Nachspiel - wenn auch
aur e in finanz ie l les .

<Audi ist ein Hortnfehlerbci der

Tomologation unterlaufen»,
ieß die Presseabteilung von
\udi Sport verlauten. «Darairs
trgab sieh eine Diskrepanz zwi-
«hen einem verwendeten Bau-

eii (das allen techrüschen Re-
pjiaricn des LMPl-Regiements
mtspricht) und demdazugchii-

igen Homoiogationsbiatt. Audi
ikzepliert seine Verantwortung
ind die Strafe (SOOOEuroGeid-
itrafe.d. Red.), geht nicht in Bc-
ufung und reicht das aktu.ili-
derte Homologationsdoku-
nent umgehend nach.»

Vas macht BMW?
.ucas di Grassi, LoTc Duvai und
Dliver Jarvis. die am Sonntag

lach dem WEC-Lauf am Nür -

lutgring noch bis nach Milter-
lacht (I) zittern mussten, dür-

en d.imit Piatz 2 behalten und
r ind wei ter im Ti te i rennen.
Der von MSa angekündigte
BMW-Einstieg indieWEC (sie-
10 letzte Ausgabe) war neben

Trotz Formfehler Audis Nr. 6 behält Platz 2 vom NQrburgring

dem sportlichen Geschehen diis
Gesprächsthema Nummer eins
am Ring. Dazu trug auch der
Besuch von Jens Marquardt bei,
der «alte Freunde, die tnil mir
bei BMW und früher Toyota zu
sammengearbeitet haben» be
suchen wolile. Den Salzburgcr
Nachrichten (SN) erklärte der
BMW-Motorsportdirektor
« W i r h a b e n i m M o m e n t k e i n
(GT-. d. Red.) Auto, das ins
WEC-Rflgiemcni passt.» Und in
Zukunft? «Daist da.s nicht mehr
ausgeschlossen.»

N e b e n d e n P o r s c h e - Ve r a n t
wortlichen begrüßt auch Audi-
Motorsportchcf Dr. Wolfgang
Uiir ich den in Kürze cnvartetcn
BMW-Beschluss. Der Österrei
cher stel l t fest ; «Für die WEG
wäre das eine sehr gute Ent
wicklung. BMW müsste aber
nachdenken, wofür man sich
e n t s c h e i d e t . » Wa s d a s A u d i -

Sportoberhaupt damit meint, ist
klar «Bei uns war es immer so,
dass wir den Gesamt- und nicht
einen Kiasscnsieg vor Augen
hatten.» ♦ AW/MBR

Porsche Supercup Hockenheim

Cairoli erbt Sieg

Auf der Strecke kam er nicht vorbei: Calroll versetzt hinter Müller

Bei seinem Heitn^lel am
iockenheünrii ig feierte

i v e n M ü U e r n u r s c h e i n b a r
einen vierten Sieg in Folge

nachträglich gab es eine
^tstzafe. Sieg für CairolL

)as Wochenende l ie f fü r den
xikalmatadoren eigentlich pcr-
ekt. Im samstäglichen Qualify-
ng konnte sich der Lechner-
dSG-Racing-Piiot sogar die
■rste Pole-Position des Jahres
ichem. Kurz nach dem Start,
ler Müller dicsmai nicht so gut
Juckte wie zuletzt, dann das

• n t s c h e i d e n d c M a n ö v e r M a t -

t e o C a i r o l i k o m m t v o n S t a r t
platz 2 besser weg und zieht
vorbe i Mü l le r kommt in Kurve
eins weit raus und fährt mit viel
Schwung wieder vorbei Die ge
samte Re imd is tanz kannMül ie r
seinen Verfolger in Schach hal
ten und gewinnt - vemieintlich.

Schmidt verbessert sicti
Doch zwei Stunden nach Renn
ende ßlJt die Entscheidung am
G r ü n e n T i s c h : M ü ü e r s M a n ö
ver in der Startphase wird für
unrechtmäßig befunden. Die
auferlegte Ein-Sekunden-Zeit-
strafe sorgt dafür, dass eben

nicht Müller, sondern der Itali
ener in Hockenheim gewiimt.

«Natür l ich möchte man l ieber
direkt auf der Strecke gewin
nen, aber manchmal ist es eben
so. dass es erst später eine Ent
scheidimg gibt», konstatierte
Cairoli nach seinem zugespro
chenen dritten Sai.soncrfoig Er
sah die Situation so;«, Jch hatte
das Gefühl, dass ich .im Start
schon an Sven vorbei war, doch
plötzlich kam er von der Seite.»

Dritter wurde leffrcy Schmidt,
der sich im Kampf um den letz
ten Podiumsplaiz der Angriffe
von Robert Lukas erfolgreich
e r w e h r e n k o n n t e . M i t P 3 i m
Reimen übernimmt der Schwei
zer auch in der Tabelle Platz 3
h i n t e r M ü l l e r u n d C a i r o l i

Nach se iner Ko l l i s ion in Bu

dapest um 10 PUitze in der Start-
aufsteliui^ zurückversetzt, hat
te Porsche-Junior Mathieu Ja-
minet als weiterer heißer Ti tel
a n w ä r t e r e r n e u t e i n s c i i w e r e s
Rennen vor sich. Vom 13. Start

platz aus ging es aber immerhin
noch auf Platz 8 nach vom. Ob
das revidierte nun auch das h-

naieReimergebnis ist, bleibt üb
rigens abzuwartea ♦ mbr

S C H A E F F L E R
PRÄSENTIERT

W E C - C O C K P I T L I V E
V o n

ii I TimoBernhard
1̂  I Porsche Team
Endlich] Beim Heimspielam Nürbtugring konn

ten wir das Pech end-
l ic i i abschüitein imd unseren
ersten Saisonsieg feiern. Das
war auch deshalb besonders
schön, weil es für micii nach
Lc Mans nicht nur das wich

tigste Rennen war, sondern
weil ich den Support der
deutschen Fans richtig spü
ren koimte. Dass so viele in
die Eifc! kommen, war ange
sichts der MotoGP am Sach

senring eine Woche zuvor
und der Formel i in Hocken
helm nur eine Woche später
nic i i t selbstverständl ich. Das

zeigt, wie hoch der Stellen
wert der WEG hierzulande
mi t t l c rwe i ie i s t .

Auf unserem Weg zumSieg hat unser Por
sche 919 Hybrid

probicmios funktioniert. Nur
ein schle ichender Plat t fuß
warf uns zwischenzei t l ich ein

wenig zurück. Die.wr wurde
aber von der Box bemerkt,
noch ehe Brendon Hartley,
der gerade im Auto saß, es
überhaupt gespürt hat. Selbst
das war so gesehen «ideal».
Ohnehin überwachen e ine
Vielzahl an Sensoren immer
genau den Status unseres

Autos. St immen ai ic Drücke
und Temperaturen? Arbeitet
der Antriebsstrang richtig?
Über die Telemetrie werden
massenhaft Daten vom Auto
an die Box übermittelt, die es
dann - auch im Nachgang
dieses v ie iz i t ier ten «Daten-
sanunelns» - richtig zu
deuten gili. Nur wer die
richtigen Schlüsse aus der
Flut von Informationen zieht,
dem nützen sie natüri ici i .

Bevor wir Anfang September in Mex iko
wieder in unsere

UvfPl-Boiidcn steigen und
dabei viele Ki lometer und
Daten sammein, steht erst
mal die Sommerpause an.
Ohne Motorsport geht es
aber nicht ganz. Am Wo
chenende war ich beim Berg-
EM-Lauf in Giasbach dabei.
K o m m e n d e s Wo c h e n e n d e

geht es mit uaserem Renn-
team zum ADAC GT Masters
an den Nürburgring da bin
ich aber nur im Hintergrund
tätig. Unter dem Jahr bleibt
zudem wenig Zeit für die
Familie. Mit meiner Frau
Katharina und unseren zwei
Söhnen werde ich deshalb
auch mal eine Woche ganz
ohne Racbg Urlaub machea

^ ^^OURSof
,

Zurück auf der Slegerstrafle (v.l.): Webber/Bemhard/Hartley

S C H A E F F L E R N E W S
Nur rund einen Monat nach der DTM am Norisring verschlug
es Schae ffie r -Markenbo tscha f te r M ike Rocken fe i l e r e rneu t
nach Nürnberg. Im Rahmen derVOI-Technikmeile war sein
Schaeff ler-Audi RS 5 DTM ausgestellt. «Rocky» stand dabei
Interessierten Rede und Antwort gab Autogramme und
sprach im Schaeffler-interview über den Rennfahrer-Alltag.
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Von MICHAEL BRÄUTIGAM
und ARNO V /ESTER

Mit einem Überraschungs
coup sicherte sich das Team
Rowe Racing mit dem
B M W M 6 G T 3 u n d d e n F a h
rern Philipp Ei^, Maxime
M a r t i n u n d A l e x a n d e r S i m s
d e n e r s t e n i n t e m a t i o n a i
bedeutsamen Sieg. Favorit
Mercedes für Unsport i ich-
k e i t s c h w e r b e s t r a f t .

Nach dem Vierfachsieg bei den
24ii am Nürburgring mussten
d i e M e r c e d e s - A M G - Te a m s a u f
der Favoritenliste ganz oben
stchea Aber auch Audi, McLa
ren und Bentley wurden gute
Siegchancen zugcspntchca Die
AMG-Truppcn zeigten im Su-
pcrpolc-Qualifying gleich mal.
wo der Hammer hängt: Sechs-
fach-Pole! Und derbestc Nicht -
AMG, der WRT-Audi von Lau
rens Vanthoor, um fast eine Se
kunde abgehängt. Dass der
le tz t l ich von Pole s tar ten wür
de, ahnte da noch niemattd.

Denn erst tags darauf, vier
Stunden vor dem Rennen, der
n ä c h s t e H a m m e r : N i c h t n u r
M.axi Götz' unter Gelb gefahre
ne Pole-Runde wurde gestri-
chea sondern sämt l iche Ze l ten
aller in derSuperpole gestarte
ten «Stem»-Bo] idea Und oben
drauf iewcils eine S-Minuten-
Strafe, abzusitzen in den ersten

30 Minu ten des Rennens , we
gen Unsportlichkeit.

Was war p.issiert? Bei der Ho
mologation der GT3-Autos
müssen auch Motormappings
hinterlegt wcrdea Die nach der
Superpole ausgelesenen Zünd-
zeicpunkte waren mit diesen je
doch nicht kompatibel. Was ur
sprünglich angeblich «sauber»
war, wurde zur großen Überra
schung der AMG-Mannen nach
der Superpole von den techni
schen Komtn issaren beans tan
det . Die har te Strafe der Ste
wards folgte erst 17 Stunden
später. Nicht wenige waren im
Fahrerlagcr der Meinung, dass
es noch viel drakonischere Stra
fen. bis hin zum Startverbot,
hätte geben müssca

Zerfahrener Samstag
Effektiv waren die AMGs, die
natür l id t «sauber» ins Rennen
gehen mussten und so nicht den
dominanten Speed haben wür
den , schon aus de r En tsche i
dung um den Sieg heraus. Doch
der Zufall spielte mit: Weil sich
der R in . - i l d i -Fc r ra r i m i t Marc t )
Seefried am Steuer nach Feind
k o n t a k t i n d e r S t a r t r u n d c i n s
Kies drehte, gab es direkt eine
Ful l -Course-Yel low (FCY). Stat t
mindestens zwei Runden ver lo
ren die Stemenkriegcr so «nur»
knapp ander tha lb Runden.
Trotzdem gereichte es nicht
mehr dazu, in die Entscheidung
um den Sieg einzugreifen.

Der Samstagn.tchmittug und
-abend gestaltete sich durcli
langwierige FCY- und Safety-
Car-P l iascn se l i r zä l i . Und d ie
v e r s c h i e d e n e n l . i k l i s c h e n A n
sätze der Teams sorgten dafür,
dass es an der Spitze mächtig
Abweciisluiig gab. Anfangs
führte der von Pole gestartete
W R T - A u d i v o n R e n e R a s t .
Doch der verlor nach einer Kol
lision am späten Abend drei
R u n d e n u n d w a r a u s d e m
Kampf um den Sieg raus. Umso
beachtlicher, dass Rast, Nico
Müller und Vanthoor es sogar
von Rang 46 noch auf P3 schaff
ten! Vanthoor fuhr zudem e ine
n e u e R e k o r d - R c n n r u n d e . D a
wäre viel mehr drin gewesen...

Der Kollisionsgcgner, der
^^^■eite Jaguar von Emil Frey Ra
cing, durfte ebenso kurz Füh
rungsluft schnuppem wie der
einzige im Feld vertretene A-s-
ton Martin von Oman Racing.

Doch je tiefer die Nacht, des
to klarer zeichneten sich die Fa
voriten ab: der Meieren Nr. 58,
der Phoeni.'s-Audi Nr. 6, der
Bentley Nr. 8 und der Rowe-
B M W N r. 9 9 . M o m e n t , B M W ?
Die gehörten doch gar nicht zu
den Favor i ten!

A b e r d i e M a n n s c h a f t v o n
Hans-Peter Naundorf, die trotz
BoP-bedingter Türboboost-Er-
höhung zwischen Superpole
u n d R e n n e n d a s u l t i m a t i v e

Tempo noch immer nicht gehen
konnte, hatte den ultimativen

Masterplan: Statt bei jeder Neu-
tralLsicrung hektisch Stopps
v o r z u z i e h e n o d e r c i n z u fl c c h -
tcn, setzte man von Bepnn an
auf maximale Stinilänge - und
lag mit nur 23 Stopps goldrich
tig. Die ersten «hal̂ n» Punkte
gabs nach dcröh-Zwüschcnwer-
tvmg. Bei der Halbzeitwertung
dagegen sahnten Bentley mit
den P lä t zen 1 und 3 und am
Ende das siegreiche BMW-Trio
punktemäßig ganz groß ab.

Bentley verspielt das Podium
Der Phoen ix -Aud i von Chr is to

pher Mies, Markus Winkelliock
und Frank Stippler fiel in der
Nacht berei ts nach einer Kol l i
sion von PI auf P3 zurück. Als
man am Sonniagmittag trotz ab
trocknender Piste auf Rogenrei
fen blieb, nahmen die Pirelli-
Pneus das ganz übel und der
zerbers tende l inke H in tc r re i fen

kappte eine Benzinleitung. Der
folgende Groiyjnind im Audi-
Heck bedeutete das Aus.

Die Bentley-Boys Andy Sou-
cck, Wbl%ang Reip und Ma.\i-
me Soulet wurden zum großen
Favor i tea a ls es in d ie le tz ten
Rennstunden ging. Mit schnel
lerer Pace als die Loader im Ro-
we-BMW sch ienen deren Stun
den an der Spitze gezählt. Aber
E i n e f a l s c h e R c i f c n c n l s c h e i -
dung im Ardetmcn-rypischen
Mischwetter ließ das ^ntley-
Tr i o d o c h w i e d e r i n s H i n t e r
treffen geraten.

Die Vorentscheidung fiel r ind
e i n c i n v i e r t e l S t u n d e n v o r
Schluss: Mit Reifenprob em
musste der Bentley zu enjem
zusätzlichen Boxenhall. Und
damit nicht genug; Zusätzlich
gab es für ein Gelb-Vergeiier
noch eine DurchfahrtsstJafe
Als dann auch noch das Titijiingfür den finalen Stopp inj die
Hose ging, verlor man iiigai
noch den Podiumsplatz: P',

Auf den zweiten Platz, itacli
perfektem Timing des Boxen-
stopps in der letzten FCY-Pha-
se, fuhr der Akka-ASP-Mttfce-
dcs von Felix Rosenqvist, Ren
ger van der Zande und TVi ;tarVautier. Bei knapp zwei Mjnu
ten Rücks tand muss mar
Mathe-Ass sein, um zu wi
was ohne die Bestrafung ijiög
lieh gewesen wäre.

Völlig ohne Konjunktiv
fen s ich d ie Rowe-Pi io ie i i
ihr Team freuen. Für die M
Schaft aus dem Saarland i
der erste internationale Effolf
seil GründungZOlL Dazu einigi
Randnot i zen ; Nach dem Rück

zug aus dem Automobüspon
von Marc VDS, den Spa-Vijrjah
resslegcrn (mit BMW), wurdeRowe deren Nachfolger iii Sa
chen Werksteam. Und dai bc
scherte den Münchnern gleich
im ersten Einsatz des «dii:ken)

i t c i r

s e n

J ü r
u n d
I n n -

I es

M6 GTS in Spa ihren 2.H,
samisieg dort. Für die drei
ton war es übrigens auch di
weils erste 24h-Gesamtsie ;! ♦

G e
' i l o

■rje
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Slegl Oer gattz große Pokal fOr (v.l.) Sims, Martli> und Eng Am Ende sogar noch auf Gesamtrang 2 vorgefahren: Der beste Mercedes von Akka ASP

Start frei: Das 65-Fahrzeuge-Fe1d nimmt vor vollen TribOnen das Rennen auf

Stand nadiSStunden

FOhrungskllometer gesammelt: Jaguar von Emil Frey Racing

1. Sirm/£n;/HarÜn (BHW H6 GI3} 129
Rdx; 2. Kles/Stipplei/WirikeffKidi (Auk R8
LHS) *28.433 secl Veivisdi/D. Vanthoor/
Stevens (AwS R8IHS) •W)3200;4. PIcdn:/
Sloü/6eretla Oamtwcghmi Ibraeft GT3)
•110.428: S. Soulet/Soucek/ReipfBentleY
(entlnenlal GT3) *124.230:6. De Leener/
Baguette/Itanef (Aixk RS IMS) *133.429; 7.
Smlth/Abcil/Kane {Bentlev (ontmental
GT3) •1:47,900

Stand nach 12 Stunden
1 Soulet/Soucek/Relp (BenHey
Continental 013) 263 Rdn̂  2. HIes/
Stippter/Wlnkethocfc {Audi RS CMS) *1 Rd; 3.
Smith/Abnl/Kane (BentleY Continental
CH) *1 Rdc 4. Sam/Eng/Hartin lOKW H6
CH) *1 Rd: S. Salaquarda/Kortara/
SiAcbngH (Audi R8 IMS) *111(1:
6. Bortolotti/Bleefcemclen/IneKhefl
(Lamborghini HuracJn CT3) *2 Rdn.:
7. Baumann/Jaafar/Buhk (Keicedes-AHG
(Sß) *2 Rdn; B- JSger/Paffett/GMz
(Kei(edes-AHOGi3)*2R(In.

Stand nachts Stunden

l Sims/Eng/Hartin (BMW H6 C13) 401
Rdn: 2. Soület/Soixel(/fieip<Ber(leY
CwSinertatilB) •lli82 sec 3. Mies/
Stipiker/Winkelhoct; (Audi RS INS)
-41213; 4. L Vanthoof/Rast/Müter (Audi
RS IMS) *1 Rd: S. CatftcHg/Oussddoni/
Wemet (BMrt M6 Gß) -1 Rd: 6. Vaufier/
Rosengvet/Van der 2ande (Nercedes-AHG
6ß)*lRd:7.JS9»/Paffett/Göü
(Hefce(Jes-AMGGß)*lRd-

Das Aus fOr den Phoenix-Audi: Feuer am Sonntagmittag

Auch In der Box zu viel verloren: Bentley am Ende nur auf P4

Z4STUHDEN SPA/Resultale
Spa-Rancorchamps/B: 7,004 Ijn; SS Teams gestartet, S4 geweitet: Wetler̂ lste:
Samstag tiew6ll(t/meist Irodten; Sonnlag wechselhaR
I Sims/Eng/Hattin (BMW HS Gß) 531 Rdn. (= 154,6 kmA);
2. VatÄer/RoseiKjyist/Van der Zande (Hercedes-AMG (iß) *155,403 nan: l.Vanthoor/
Rast/Höllef (Auck RS IMS) *2X10.586; 4, Soulet/Scxicek/Reip (Bentley Continental GI3) *1
Rd: S. äger/Paftelt/Götz (Hercedes-AHG Gß) *1 Rd: 6. Baumann/Jaatar/Buhk
(Mercedes-AMG GI3> *2 Rdn.; 7. Guitvert/Parisy/Haase (Audi RS INS) *4 Rdn: B. De
Leener/Baguette/Kafler (Audi R8 LHS) *4 Rdn: 9. Salaquarda/Hoitaca/Sldckinger (Audi
RB LHS) *4 Rdn: 10. Pilel/Jousse/Naiac/Comac (Porsche 911 Gß R) *4 Rdn. (1. Pro-Arn);
II Bortolotll/Bleekemo(en/lneichen (Lamborghini HuracSnGT3) *4 Rdn.; 12.
Albuquerque/Baptista/iimenec (Audi R8 (HS) *5 Rdn: 15. Perora/lapieire/Hassid/
Giauque (Audi R8 IMS) *5 Rdn. (2. Pra-Am); 14. Babini/Kiedethauser/Zampien
(LamtwghinlHuracanGTl) >5 Rdn.; lS.Pkcinl/Slofz/6eretla (lambocghinl HuracSn Gß)
*6 Rft.; 16- laihouras/Rugclo/Pier GuiOi (Fer raii488 613) *7 Rdn: 17. Hinsbaw/Recn/
GavBi/Osborne (lamborghirj Huracdn Gß) *7 Rdn. ß. Pro-Arn); 18. Smitb/Abril/Kane
(BenUer Conlinental Gß) *7 (Mit: 19. Per letti/Catenaye/lyons/Koullin Traftoit
(Kercedes-AHG Gß) *6 Rdn. (4. Pio-Am); 20. Engel/Baumann/Schneidei (Heieedes-AHG
Gß) 'i Rdn: 21. Dontie/Scinid/Bacbela (Mercedes-AHG Gß) *9 Rdn: 22. Broniszewski/
Boraoni/tooli/Piccinr (lerrari 4B8 Gß) *10 Rdn. (5. fto-Am);
23 Pisank/Xral/HaluceBi/Fumanelli (Ferran 488 GT3) *12 Rdn. (6 Pro-Arn); 24. Al Hailby/
Hodcfl/Adara/Tumer (Aston Marlin Vantage Gl?) *13 Rdn, (7. Pro-Arn);
25. Atlaid/Machitskl/Mapelli/Kimticr Smith (Lamborghini HuracSn 313) *14 Rdn.
(0. Pro-Arn); ZB.Horiev/Tocil/Bln lurki Al Faisai/Jwicadella (Hercedes-AMG GI3) *15 Rdn.
(9. Pro-Arn); 27. Perez Companc/Glammaria/Balzan (Ferrari 458 llalia 013) -16 Rdn.;
28. Cerruti/Spinelli/Sbirazzuoli/Vannelel (Lamborghini HuracSn GT3) -17 Rdn.
(10. FVo-Am); 29. Vervrsch/Vanlhoof/Slevens (Audi R8 LHS) *17 Rdn.: 30. Zöchling/
Guonon/Reltenbacher/Breukers (Lamborghini Huracän 613) -18 Rdn. (11. Pro-Arn);
31 Van Grsbergen/Ledogar/Bell (FkLaren 650 S Gß) -18 Rdn.; 32. Zanutlini/Glthn/
lälbol/CatJei (Ferrari 458 llaia 613) -18 Rdn. (1 Am); 33. Haupt/Simonsen/LbrisloiJoulou
(Mercedes-AMG GI3) -19 Rdn.; 34. Hann/Guedes/Hastronardl/Cressonl (Ferrari 488 Gß)
-19 Rdn. (2. Am); 35. Lago/Owen/Russeü/Wetäi (Lamtxifghinl Galiatdo R-6X) -22 Rdn.
(12. PfCHAmX 36. Ebr«/Siikhov/Maltscbüll/Seefried (Ferrari 488 Gß) -25 Rdn. (1 Am);
Jl.Satxbez/Sarazin/Walkintbaw/SimmonsFNßsan GF-RNIsmoGß) -25 Rdn. (13. Pro-
AmX 38. Geri/Ronwnelli/ScfiitD/Hancinelli (Ferrari 488 Gß) -26 Rdn. (13. Pro-Arn).
Schnellste Rennnside:

Laurens Vanthoor (Audi RS LHS). Runde 295.2.18.793 (-161.6 km )̂
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SPORT- &TOURENWAGEN 2.August2016/MOTORSPORTaktuell

NACHRICHTEN ] DTH

Faggioliauchin
Glasbach der Sieger
Berg-EMZ-DM Sein Heim-
Bergrennen in Homburg
musste WEC-Champion Timo
Bernhard aus Termingründen
auslassen. Dafür fand er Zeit
zum einzigen deutschen EM-
Lauf in Giasbach. wo er die
Strecke durch Rallye-Einsätze
kannte. Mi t e inem aktuel len
Cup-Porsche wurde der
Saarpfälzer den Erwartungen
gerecht und drehte zwei Mal
an der Tourenwagen-Rekord
schraube. Nur im ersten Lauf
war Markenkollege Herbert
Pregartner schneller. Zwei Mal
b l i eb EM-Leade r S imone

Faggioii (Norma) unter
seinem al ten Rekord Mit Mer l i
und Macario (Osella) standen
drei Italiener ganz oben.

Schageri triumphiert
in den Dolomiten
Berg-ÖM Nach einem
reibungslosen Trainingstag
raubte ein Schauer in den
Dolomiten allen Rennwagen
die Siegchancen. Karl
Schageri erreichte Im VW
Golf Rallye noch trocken das
Ziel, in El-Rckordzeit. Den
Tourenwagcnrekord des
unvergessenen Georg Plasa
verfehl te er aber deut l ich.
D e n ö s t e r r e i c h i s c h e n

Doppelsieg machte Werner
Karl im Audi 52 klar. In den
OM-Wertungen führen weiter
Chris-Andre Mayer (Div.HO.
Karl Schageri (Div.Hl) und
Andy Stollnbergor (Oiv. IV+V).

Drei Sieger und ein
neuer Gesamtieader
BTCC Bei den teils sehr
ac t l on re i chen und n i ch t
u n u m s t r i t t e n e n R e n n e n i n
Snet ter ton ho l ten s ich Col in
Turkington (Subaru), Mat
Jackson (Ford) und Gordon
Shedden (Honda) die Siege.
In der Gesamtwertung führt
nun BMW-Pi lo t Rob Co l la rd .

Opel vor Debüt in
deutscher Serie
ADAC TOR Germany Nach
einigen TestlSufen. u.a. In der
TCR Benelux, greift Opel ab
k o m m e n d e m W o c h e n e n d e
am Nürburgring Ins Gesche
hen der deutschen Serie ein.
Das Team Lubner Motorsport
sch ick t d ie Schwe izer in
Jasmin Preisig in die Rennen.
Beim Team DG Sport starten
Ex -ETCC-P i l o t P ie r re -Yves
Corthals und ein noch zu
b e n e n n e n d e r z w e i t e r F a h r e r.
N a c h M S a - i n f o r m a t i o n e n
könnte Jordi Oriola besagter
Pilot sein. ♦ TBU/M8R

Meister der Konstanz
v o n A R N O W E S T E R

O e r v o m D e u t s c h e n M o t o r

Sport Bund (DMSB) vor
d e n b e i d e n m i V l - R e n n e n i n
Zandvoort abgelehnte An
trag (siebe MSa 31) sorgt
n a c h w i e v o r f ü r U m n u t b e i
den Herstel lern Audi, BMW
t i n d M e r c e d e s - B e n z .

«Unserem gemeinsam gestell
ten Antrag ging ein wolilQber-
legtcr Prozess voraus. Nach vier
Veranstaltungen (und acht Ren
nen) bist du eben schlauer»,
sagte Mercedes-AMG DTM-
Teamchcf U l r i ch Fr i t z , der zu
dem betont, da.ss die Zugeständ
nisse an BMW aufgrund der
Vorsaison (2015) getrofTcn wor
den sind Was Fritz damit meint,
ist klar BMW ist in dieser Sai
son besser, als die Konkurrenz
im Vorfeld angenommen hat.
O f f e n b a r h a b e n d i e M ü n c h n e r
trotz eingefrorenem Reglement
im Winter das ein oder andere
Deta i l ve rbessern können . Ex-

Aueh dank Konstanz Spitze: Wittmann kommt fast Immer an

Porten sind überzeugt, dass die
7,5 kg weniger Gewicht, die
Audi und Merccdes-Benz ihrem
Rivalen BMW vor Saisonbeginn
zugestanden haben, nicht der
Schlüssel für den F.rfotg der
Bayern sind Deshalb hat BMW
wohl auch dem gemeinsamen
Antrag zugestimmt, auf die Ge-
wichtsrcduzicrung wieder ver
z iehten zu wol len.

Tou renwagen-WM

Das Gehe imn is des BMW-Er

folgs beruht offensichtlich auf
Ex-Champion Marco Witt
mann, der ein Paradebeispiel
liir Konstanz isL und dem um 5
cm breiteren Heckflüpel. «Wir
h a b e n a u f d e n G e r a d e n n i c h t
die Möglichkeit, einen BMW zu
überholca Das hängt ein Stück
weit mit dem Heekflügel zu
sammen». glaubt auch Fritz.

N A S C A R P o c o n o

Schaut man sich die bishe
gen Rennen an, dann sticht eii le
Tatsache deutlich hervor: "lla-
b c l l c n f ü h r e r W i t t m a n n ( 1
Punkte) hat bisher erst eqte
Nulirunde zu Buche stehea.Sfi-
ne direkten Verfolger Jaii^ie
Green (98) und Edoardo Mor-
tara (beide Audi/88) sind schpn
vier Mal imd Stemfahrer RDl)ert
Wickens (P5/83) sogar funfN .al
aus den verschiedensten Grtjn-
den punktlos geblieben.

Wittmann: nur zwei DNFs
Wie man Meister wird, b
W i t t m a n n s c h o n 2 0 1 4 b e w
sen, als er in zehn Rennen nc
Mal in die Punkteränge fu
Dieses Kunststück hat er heu
erneut vollbracht. Nur be
Auftakt in Hockenheim ging <
26-jährige Fürther leer aus. S
n e b e e i n d r u c k e n d e G e s a m t
lanz; in 48 D'FM-Rennen 46-m;
in Wertung angekommen, in
Rennen gepunktet, elf Pode
plälze erzielt und sechs
gefeiert. Ntxrh Fragen? ♦

■ Sks'

Pause ist beendet Nontags-Renner

Der weit enteilte Gejagte: Josä Maria Ldpez Im CItroSn

von MICHAEL BRÄUTIGAM

Die Sonunerpause ist vor
bei: Am Wocheitende geht
es be i den Läu fen i n Te rmas
d e R i o H o n d o z u m H e i m

spiel von WM-Spitzermritcr
Jose Maria Löpez.

D e r C i t r o e n - P i l o t r e i s t d a b e i
m i t e i nem komfo r tab len Punk
tepolster zu jener Rennstrecke
an, wo für ihn mit einem Gast
s t a r t i m W i e c h e r s - Tc a m v o r
drei fahren das WTCC-Aben-
teuer begann. 101 Punkte be
trägt der Vorsprung vor dem
ersten Verfolger Tiago Montei-
ro (Honda ) be re i t s - Und s ieh t

manaufdieTermas-Ejgebnisse
der letzten Jahre, wird sich die
ser auch eher vergrößern als
dass die Rivaion Boden auf den
Ixieal Hero gutmachen. Nach

einem Doppelsicg (!) 2014 gab
es im Vorjahr die Plälze 1 und 2.

I n A r g e n t i n i e n w i r d e i n
Landsmann von Lopez Versu
chern mit einem ähiilich guten
Debüt in e inem ähn l i ch un te r

legenen Auto wie damals bei
«Pech i to» versuchen. E indruck
zu schinden; Esteban Guerr ier i

gibt in einem Campos-Chevy
seinen Einstand in der WTCC.

Ladas werden leichter
Hi l f re ich könnte dabei der Ge-
w ich l svo r te i l se in , den Guer r i
eri gegenüber Lopez hat: Sämt
l i c h e R M L - C h e v r o l e t s d ü r f e n
weiteriiin ohne Zuladung um
herfahren. Gleiches gilt für die
beiden Volvo. Larla darf 20 kg
ausladen und steht nun bei SO.
Honda bleibt bei 60 kg und Ci
troen bei der gewohnten Maxi
malzuladung von 80 kg. ♦

Der für Sotutag angesetzte
21. Lauf zum Sprint Cup fiel
b u c h s t ä b l i c h i n s Wa s s e r .
Erst am Montag (nach Re
daktionsschiass) konnte in
Pocono gefahren werden.

Die Ikjie-Position sicherte sich,
auf einer seiner Paradestreckon,
Martin Truex Jr. - auf dem an
spruchsvollen Trioval in Penn
sylvania holte der Furniture-
Row-Fahrer 2015 se inen e inz i

gen Saisonsieg.
Beste Voraussetzungen also,

nach einer zuletzt gesehenen
schwächeren Phase, vor dem
bereits in gut sechs Wochen be
ginnenden Chase in Form zu

a t

e -

i n

i r .

e r

m

e r

: i-
t i-
tü

B6
a -

w

kommea Doch der Wcttergbtt
hatte am Sunntagnachmlt ag
kein Einsehen mit dem Toycrfa-
P i lo le i i und se inen 39 Fahrer
kollegen. Schon ab S.amst;ig-
.ibend regnete es auf die St "e-
cke. Kurz vor dem geplanijen
Rei ins ta r t k la r te es e twas
und die Air Titans machten s
an die'lVockenarbeit, ehe es
neut zu regnen begann.

Für beste Unicrhaltungsor
w ä h r e n d d e r Wa r t e z e i t K e
Harvicks Sohn Keelaa L
schmis-ssich - sehr zum Unr lUt
v o n M u t t e r D e L a n a - b ä i r f i
lings in eine große Pfütze i nd
animier te auch Brad Keselo* 's-
ki, mitzuplantschea ♦ MBR

u f
ch
c r -

t te
•in
e r

Da ging am eigentlichen Renn-Sonntag nix: Regen In Pocono
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Historischer Rekordsieger Meeke
gewinnt als erster Brite den Klassiker
In Finnland - und das in Rekordtempo

'.rii.

L ' S i

• A L

r

eCi
Von REINER KUHN und
M I C H A E L H E i M R I C H

Es war ein denkwürdiges
W o c h e n e n d e . K r i s M e e k e
schien in einer eigenen
Umlaufbahn zu fliegen, ge
w i n n t a l s e r s t e r B r i t e d i e

Rallye Hnnland - und da.s
in R^ordzeit. Scbastien
Ogier muss ohne Punkte
abreisen, imd bei Hyundai
^t es emcüt die Frage zu
stellen, was man eigentlich
w ä h r e n d d e r V o r b e r e i

tungstests ausprobierte.

Die «Formel l durch den Wald»

sorgt jedes J.ihr fiir reichlich
Schlagzeilen. Aber das ausge
rechnet Wel tme i .s lo r Sebas i i cn
Ogier beim schnellsten WM-
Lauf an der langsam-sten Stelle
des gesamten Wochenendes
ausrutschte, sorgte dann doch
f ü r d e n e i n o d e r a n d e r e n
S c h m u n z i c r. W i e i n u n c r h a t t e
d e r W e i t m e i s t e r I m V o r f e l d
über seine Startposition lamen
tiert, doch dass er auf der zehn

ten Prüfung in einer Haarnadel
kurve zu weit nach innen ge
riet und im Graben landete, da
für konnte kein Reglement der
Welt etwas. Doppeltes Pech für
Ogien Nur wenige Zuschauer
waren zur Stelle - wer stellt sich
In F inn land schon an e ine so
lalune Ecke? -.und die paar Fans
schienen auch noch wenig mo
tiviert. ihm aus der Klemme zu
helfen. «Vielleicht hätte ich eine
finnische Flagge an der Schei
be haben sollen», ärgerte sich
Ogier Im Nachgang. «Die Zu
schauer hatten jedenfalls wenig
<Sisu> getankt.» - Die finnische
Z a u b e r k r a f t b e f ö r d e r t i m N o r
malfall jedes noch so heftig ab
geflogene Auto in NuUkomma-
nichts zurück auf d ie St recke.
Im Falle von Ogier veigingen
zähe 16 MinutciL Die Rallye war
filr ihn spätestens jetzt gelaufen.

Dabei hatte sich Ogier schon
im Vorfeld wenig Chancen aus
gerechnet. Sein Sportchef Jost
Capito erklärte bereits Tage zu
vor Kris Meeke zum Sieger, weil
dieser von seiner späten Start

position pnifitlcren würde. Die
ser bedankte sich umgehend
und fragte, auf welchem I'lanc-
ten der im Sommer scheidende
VW-Mann eigentlich leben
würde . Doch so un rech t ha t te
der Siegcrländer nicht. Mcekc,
der seit seinem Sieg in Portugal
k e i n e n W M - L i u f m e h r b e s t r i t
ten hatte, schnappte sieh auf der
zweiten Prüfung sofort die Füh
rung. «Vielleicht sollte ich ihn
jetzt fragen, auf welchem Plane
ten er wohnt», (iadistc Cipito.

LatvalaamUmit
Das Lachen verging dem VW-
Sportclicf jedoch schnell. Hatte
man gehofft, dass nach dem
Ogier-Missgeschick wenigstens
Jari-Matti Latvala für Hochge
fühle sorgen würde, sah man
sich r.asch eines Besseren be
lehrt. Der Vorjahressieger war
zu keinem Zeitpunkt in der
Lage. Spitzenreiter Meeke auch
nur annähernd gefährlich zu
werden. «Ich war am Limit»,
gestand der I.okalmatador und
s t r e u t e s c h o n m a l B l u m e n .

« K r i s m a c h t e i n e n h e r v o r r a

genden Job. imd es scheint, als
o b C i t r o e n a u c h e i n S c h r i t t
nach vorne gelungen wäre.»

Dabei haben sich die Franzo
sen in diesem Jahr eine Auszeit
verordnet Entwicklungsarbeit
am DS3 WRC finden nicht mehr
statt Auch Volkswagen konzen
t r ie r t s i ch vo l l au f den neuen
Polo WRC 2017 Sehr zum Leid
wesen der Piloten, die nach der
Rallye Polen vehement Te.st-
fahrten mit dem aktuellen Fahr

zeug einforderten. Die Teamlei-
timg hatte ein Einsehen und ge
s t a n d i h r e n W e r k s f a l i r e m v o r
der Rallye Finttland auch Test
kilometer mit ihren jetzigen
Dienstwagen zu. Doch da.ss die
erfolgsverwöhnte TVuppe aus
Woifsburg dennoch nicht mit
C i t roen m i tha l ten konn te , ve r
w u n d e r t e d o c h . D e n n d a b e i

ging es nicht nur um Speerspit
ze Meeke. auch Craig Brcen
zeigte einen beachtlichen Auf
tritt. Der Citroen-Junior setzt
sich bei seinem erst rierten Start
im World Rally Gar zur Halbzeit

auf dem dritten Platz fest, eine
Ixistung. die ihm nur die we
nigstens zugetraut hätten. Doch
dazu später mehr.

Zurück zu Ogien Nach seinem
seltenen Ausrutscher fand s ich
der Weltmeister im Nirwana der

Gesamtwerlung wieder. Doch
CS .sollte für den Franzosen noch
s c h l i m m e r k o m m e n . A m f r ü
hen Samsiagmorgen (WPM)
quälte er sich mit Brems-
Problemen umher, musste selbst
zum Schraubenschlüssel greifen
und fing sich außerdem noch
eine Strafzeit ein. Ein wenig Bal
drian für die geschundene
Ogior-Seele: Durch die Verzöge
rung musste er nicht mehr als
erster Fahrer auf die Strecke,
sondern konn te d ie Ro l l e des
Straßenfegers fortan seinem
MarkenkoUcgen Andreas Mik-
kelsen über lassen. Dieser kam
mit dieser Aufgabe überhaupt
nicht zurecht und fiel umgehend
vom dritten auf den achten Platz
zurück. «Wir sind voll am Limit,

F O R T S E T Z U N G S . 2 2
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Heizte seinem Publikum ein, aber nicht dem Sieger Lokaiheid Latvala wurde Meeke nie geiahrileh Missgeschick an der langsamsten Steile: Ogier liegt im Graben

F O R T S E T Z U N G V O N S . 2 1

u n d d e n n o c h s i n d d i e Z e i t e n

langsam», staunte der Norwo-
ger.

I n e i nem a l t n i i c l i s ch lech ten
Film wiihnten sich die Hyundai-
Piloten. Egal w;is Thieriy Neu
ville oder Hayden Paddon an
diesem Wochenende anstellten,
nie waren sie in der Lage, der
Spitze auch nur annKhemd gc-
filirlich zu werden. «Wir halten
Schwierigkeiten mit dem Set
up», gab Neuvlile zu, der sich
m i t d e m u n d a n k b a r e n v i e r t e n
Rang begnügen musste, aber
s i c h h a u c h d ü n n v o r s e i n e m
n e u s e e l ä n d i s c h e n Te a m k o l l e
gen behaupten konnte. Ais
Trostpflaster belegten sie in
der abschl ießenden Power-Sta

ge die beiden ersten Plätze und
zeigten damit, was bei solider
Vorbereitung womöglich drin
gewesen wäre.

Wieder den Bogen Oberspannt
Auf Podiumskurs lag erneut
Ott Tänak. TVotz eines Aufhi in-
gungsschadens am Freitag und
zwei Re i fenschäden am Sams

tag. Der Este fühlte .sich wie
s c h o n i n P o l e n a u f d e n u l t -
raschnellen Prüfungen pudel
wohl und hatte vor dem Finale
al le Chancea noch den unters
ten liodestplaiz zu erobera Doch
am Sonniagniorgcn überspann
te er einmai mehr den Bogea
Am Ausgang einer sclinellen
Linkskurve kam er zu weit nach
außen, prallte gegen einen mas
siven Steinbrockcn und kreierte
mitteis Kalt\-erformungaus dem
Fiesta WRC eine Banane. Es war
nicht das einzige Auto, was in

den kommenden Tagen bei M-
Sport wieder gerichtet werden
musste. Wilson-Schützling Eric
C a m i l l i l i e f e r t e e b e n s o e i n e n
'l'otalscliaden ab (WPI4) wie
E d c l k u n d c L o r e n z o B e r t c l l i
(Wl'13). Zum Glück gingen alle
Abflüge für die Fahrer glimpf
l ich aus . K le iner L ich tb l i ck fü r
Wilson; Mads Östberg wurde
Sechster. Richtig freuen konnte
er sich darüber aber nichL «Es
ist schade, dass es im Moment
nicht für mehr reicht», veridau-

sulierte östberg seine Kritik am
Team und seinem Auto. I Unter
den Kulissen versucht der Clan
des Norwegers zu beweisen,
dass da.s nestu-lViebwcrk nicltt
jene Power liefert, die möglich
wäre. Angesichts von schwan
kenden Leistungen nur bedingt
ein zielführcndcs Mitlei, um im
Vorfeld von Vertragsverhand-
lungen für Vertrauen zu werben.

G a n z a n d e r s w a r d i e S t i m

mung bei Meeke. Auf der le
gendären Ouninpohja-Prüfung

setzte er am Samstag gleich
zweimal die Bestzeit. Im ersten
Durcligang so deutlich, dass er
«Flyin Finn» Latvala so kräftig
die Flügel stutzte, dass diesem
jedwede Hoffnung auf einen
Sieg abhanden kam. Beim Lo-
kalmat.ador setzte umgehend
d i e ü b l i c h e G r ü b e l r u n d e e i n .
«Ich versuche, nicht daran zu
denken, wie die Strecken hinter
mir immer .sauberer gefahren
werden. Wenn man das tut.
wird die eigene Fahrweise be-

NACHGEHAKT BEI Söbastien Ogier
(32/F) Der dreimalige Wettmeister ütier seinen Frust. Ohrte SiegchatKen snzutrelert, die Vorfreude
auf die bevorstehenden Asphaltli Life und tvaium er loebs Rekorde kaum brecftert wird.

Von REINER KUHN

?Hattest du gehofft, hier um
den Sieg mitzufahren? Um den
Steg eher nicht aber das Podium
hatte ich für möglich gehalten.
Aber das hatte sich ja am Freitag
erledigt. Wenn man immer nur
am pushen ist und ständig am
Limit fährt, kann man auch mal
von der StraHe rutschen.

?Ausgerechnet an der lang
samsten Steile der ganze
Rallye? Das mag doof aussehen,
aber lieber so, als im sechsten
Gang in den Waid zu segeln.

? Was Ist dein Resümee vom
W o c h e n e n d e ? E i n e r s e i t s h a b e n

wir hierzu t>ejubeln, wir habert
keinen WM-Zahler gehoft. Was
wir aber feem können, ist das
Ende der besch... Zeit, seit Frei
tag der Rallye Schweden als Erste
auf die Strecken zu müssen, ich

habe wirklich die Nase voll davon
und bin froh, dieses Thema bei
den nächsten Asphaitiäufen erst
einmal hinter mir zu lassen,

?Auch darauf. Säbastien
Loebs Rekorde zu brechen?
Darüber mach Ich mir wenig Ge
danken. Im Motorsport gab es im
mer Veränderungen, auch und
gerade beim Reglement. Ich halte
es für schwierig, Fahrer verschie
dener Ger>erationen zu verglei
chen. Der eine fuhr nur acht WM-
Rallyes im Jahr, der andere 16.
Zudem sind Sebs Rekorde so
weä weg, dass ich mir nicht vor
steilen kann, so lange im Sport zu
sein, um diese zu brechen.

?Hast du ein anderes Ziel?
Ganz ehrikh: ich bin sehr zufne-
den mit dem. was ich bisher er
reicht habe ur)d will noch nach
legen. Ob ich einen Rekord
tyeche, wird mein Leben aber

k a u m v e r ä n d e r n .

Ich hoffe nur. in
naherZukunf t
noch einige spannende
Wettbewert» und dabei
möglichst faire Be
dingungen zu haben. Minst klar,
dass es Im Rallyesoort nie völlige
Chancengleichheit geben wird.
Aber im Moment sind die Regeln
ein fach nur un fa i r.

?Man hört deinen Frust raus?
Es ist kein Geheimnis, dass dies
eine harte Zeit für mich ist und
es mit schwerfällt mich zu
motivieren, ich bleibe aber
dabei: Es gibt fairere Lösungen
bei der Startreibenfolge, sodass
mehrere Fahrer um den Sieg
kämpfen könnten. 2017 werde
ich auf jeden Fall am Start sein.
Wenn es aber langfristig so
bliebe, gibt es mit Sicherheit
andere Dinge, die mir sehr viel
mehr Spaß machen würden.

einflusst», dozierte Litvaia ütier
seine dritte St.artposition (Muc
ke war Achter in der Reihcji-
folge) und fing sich prompt t ie
nächsten Sekunden ein.

Meeke wusste instinktiv, w is
ihm für eine grandiose zwo le
Etappe gelungen war. «Das v ar
mein bester Tag in einem R d-
lyeautü», jubelte der Nordi e.
Angesichts seines Vorsprur
von 41 Sekunden war die Me; se

gelesen. «Damit kann ich ; m
SonntagaufNummer.sichert i.--
hcn und die Sache nach H.n ic

bringen.»
«Das ist irgendwie verrOcktk
Am mit knapp über 30 WP-i Ü-
iometemkürzestenFinaitagi er
bisherigen Saison versuchte lit
vaia erst gar nicht mehr, seinen
Fans irgendwelche Hoffnungen
zu machen. Die vier Sonntags-
Prüfungen würden nicht aus
reichen. um das Ruder noeii
einmal herumzureißen. Zus-un-
men mit Beifahrer Paul Nagle
holte Meeke den Sieg und ist c
erste Brite, der den WM-Klas

e r

s i -
kcr für s ich untsc l ie iden kar in .

e nEine Leistung, die selbst d
Weltmeistern Colin McRae uhd

a r .

s i -
. ' i -

Richard Bums nie gelungen w
Außerdem setzte Meeke mit
nem Schnitt von 126,61 km/h
nen neuen Rekord in der ewigen
Bestenliste. «Das ist irgendwie
alles verrückt», rang der37-Jilli-
rige im Ziel nach Worten. Noch
e m o t i o n a l e r w a r d i e A n k u fi f t
von Tcamkollege Brecn. Noch
nicht einmal er selbst hätte da
mit gerechnet, in Finnland tiril-
ter zu werden. «Der beste Tag
in meinem Leben», stammdte
er mit Tränen in den Augen. ♦
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Wei tungsprü fung Oun inpoh ja

Wahnsinn mit Methode
V o n R E I N E R K U H N

Keine RaUyepiüfiuig ist
spektakulärer als die finni
sche Kult-WP Ouninpohja.
Erstmals nach über 20 fah
r e n m u s s t e d e r S c h o t t e r r i t t
in entgegengesetzter Rich
tung bewältigt werden.

«Ouninpohja» ist für RaJIye-
fahrcr mehr als eine Wertungs
prüfung. Es ist der ultimative
Adrenalinritt. Der unvergessene
Colin McRae benannte gar sein
Pfe rd nach de r P is te . Mensch
und Maschine fliegen auf der
über 30 Kilometer langen Schot
terstrecke über 170 Kuppen - bei
rund 80 sind alle vier Räder in
der Lufl. Das Durchschnit tstcm-
po derSchnelLstcn liegt bei über
130 km/h. Seit 1994 wurde erst
ü b e r d i e b r e i t e S c h o t t e r b a h n
von Hämepohja nach Muränen

Mit Qber 132 Sachen unterwegs: Heeke fliegt zu neuem Rekord

z u r K a k a r i s t o - H a a m a d e i k u r v e

gelobt und dann die engere, aber
nur unwesentlich langsamere
l'assage vorbei an «Liisa's Kur
ve» zum Ziel vor Hassi geentert.

Im Vorjahr unterbot jari-Mat-
t i La tva laden Ura l t -Rekord von

Harri Rovanpcrä von 2002 um
über 20 Sekunden. Ebenso be
eindruckend: Bei der neuen Re
k o r d z e i t v o n 1 5 : 3 6 3 M i n u t e n
%vurde Latvalas Poio fürüber30
Sekunden zum Flu^cug. Noch
irrer 2004 benötigte Petter Soi-

bcrg für den 3,14 Kilometer
langen Streckenabschnitt vom
Mutancn nach Kakaristo nur 56
Sekunden, ergo einen Schnitt
von 201.9 kmh - wohlgemcrkt
auf Schotter. Geschichte.

Erstmals nach 22 Jahren galt
es, Ouninpohja wieder in die
entgegengesetzte Richtung zu
absolvieren. Abwechslung und
Tagesgeschäft zugleich für die
Top-Pilotea Weltmeister Scbas-
tien Ogier erklärt: «Das größte
Problem ist der extreme Unter
schied zwischen dem Tempo
bei der Streckenbesichtigung
und im Wettbewerb. Wenn man
statt 80 km/h 170 drau/hat, weiß
man weder wo genau man ab
hebt nix;h wo genau man wieder
landet. Bei allem Bauchgefüli):
Auf einer neuen WP fehit es an
d e r l e t z t e n P r ä z i s i o n . » D i e s e
scheinen die Top-Assc jedoch
schnell gefunden zu haben.

Latvala, der für die diesmal
exakt 33 Kilometer lange Prü
fung im ersten Durchgang 15:19,7
Minuten brauchte, schätzte,
dass er im zweiten Durchgang
ungefähr eine halbe Sekmnde
pro Kilometer zulegen kann.
Mit 15:02,3 Minuten fuhr er
danach genau 17,4 Sekunden
schneller - macht pro Kilometer
exakt 0327 Sekunden. Volltreffer.

Besse r wa r nu r K r i s Meeke .
Mit zwei Bestzeiten auf der le

gendären «Outiinpohja» ebnete
der Nordire seinen Weg zum
Sieg. Seinem ärgsten Verfolger
n a h m M e e k e i n d e n b e i d e n

Durchgängen satte 20 Sekunden
ab. 14:563 Mintiten im zweiten
Versuch bedeuten einen Durch-
sciinitt von B2,53 km/h und
d a m i t R e k o r d . D a s M i t t e l b e i
Latvalas Wahnsinnsritt im Jahr
zuvor lag mir 132,16 km/h aller
dings nur knapp darunter. ♦

W R C 2

Schlussattacke endet in den Bäumen
Esepekka Lappi feiert beim
Heünspiel s^en ersten
Salsonsicg und Skoda-
Weritskoliege Pontus
Ildemand sorgt mit einem
Lostminute-Abflug womög
l i c h f ü r d n e Vo r e n t s c h e i
dung im WRC2-T1telkampf.

Was ftir ein Fmaic - und Drama
Vorder abschl ießenden f tower-

Siage hatte Skoda-Werkspilot
Ti d e m a n d d e n R ü c k s t a n d a u f
den zweitplatzierten Marken-
kollegen Teemu Suninen auf33
Sekunden verkürzt. Die Schluss
attacke sollte den Doppeisicg
für das tschecliische Werirteam

bringen und Titelmitfavorit Ti-
denund den mit drei Saisonsie

gen glänzenden Privatier Suni

nen auf den le tz ten PoJ iums-
plalz verweisen. Doch sieben
K i l o m e t e r v o r d e m Z i e l w a r f
der Schwede seinen Fabia R5
und damit die Ti tclchanccn des
bostpiatziertcn Fahrers des
grün-weißen Werkstrios weg

Dass der beim Heimspiel
s c h o n 2 0 1 5 d o m i n i e r e n d e
TcamkoUcge Lappi vom Start
weg ein Bestzeiten-Feuerwerk
zündete, wird die Skoda-Füh
rung ebenso wenig trösten wie
des-scn souveräner Sieg. Denn
um im Titelkampf optimal auf
gestellt zu sein, haben die
T^hechen Lappi für die Rallye
Deutschland und den nun ohne
Ihmkte dastehenden Tidemand
für den wesentlich weniger
frequentierten Ubersee-Lauf in

China nominiert. Womöglich
umsonst: Denn M-Sport-Profi
Elfyn Evans erbte Rang 3. ver
teidigte die Tabellcnfuhrung
und feh l t be im WM-Lauf rund
um Tr ie r.

Wie dünn die Luft in der WRr.2
ist. bekam Henning Solberg -
normalerweise mi t Ford F iesta
i n d e r W R C - i m R 5 - M o d e l l
von M-Sport zu.spOrea lYotz
guter Zeiten konnte der Routi

nier aber nie in den Kampf um
den Sieg eingreifen und wurde
m i t f ü n f M i n u t e n R ü c k s t a n d
auf die «Flying Pinns» und
E v a n s V i e r t e r v o r C i t r o e n -
Junior Quentin Gilbert. ♦ RK

Erster Saisonsieg - und ausgerechnet beim Helmspiel: Lappi Rang 2 gehalten: Suninen
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AUS DEM SERUICEPARK Von REINER KUHN
Nirgends ist die Dichte an R,ailye-
Legendcn höher als in Finnland;
Neben den viermaligen Weit-
m e i s i e m T b m m i M ä k i n e D
und Juha Kanklnmen waren
unter anderen auch Ari Vata-
Den,MarkkuAlenund -
M a r c u s G r ö n b o l m v o r O r t .

♦ ♦♦
Zu Ehren des unvergessenen
und allzu früh tödlich verun
glückten Henri Toivonen
führte dessen Bruder Harr i
ToivoDcn auf der Zus<diaucr-

prüfung in Jyväsk)dä Henris
letzten Dieresiwagea den
Gruppc-B-Inncia Delta S4, aus.

♦ ♦♦

T-Sliirts oder Caps gibt es von
tist allen Top-Piloten zu kaufen.
Jari-Matti Latvala bietet unter
dem Label JM Coffee pir eige
nen Kaffee an. Das im Service-

park angebotene Elbder kann
man auch über die Mcrtdiandi-
sing-Seite des Finnen im
Internet besteUea

♦ ♦♦
Wenn -schon, denn schoa
dachte s ich Abdufla
AH^issinn und gab sein
WM-Debü t - im fo rd
Hesta WRC! Der acht
Jahre ältere Bruder von
Citroen-Hauptsponsor
und Tei lze i twerksfehrer

Kbalid AH^tsrimi (44) war
nidit der einzige Gaststaner mit
Idstungsstarkcm Gerät: Dk
AigcntiDicr Alboto Nicolas
und Marcos Ugatos mieteten
sich jeweils einen DS 3 WRC

♦ ♦♦

Auch diesmal besuchte Dr.
Jrrfiaones Pefl, Leitender Arzt
der Sportklinik Bad Nauheim
und lai^ähriger Leibaizt von
Midiad Sdiumacber, seine
licblin^aalfye und schaute
seinen bei VW aktiven Mitar

beitern über die Schultet: Als
Weltmeister Sä>astiai Ogjer
am Freitagabend über
l e i c h t e S c h m e r z e n a n '
der Hand klagte,
kümmerte er sich
höchstselbst um einen
küh lenden Verband

♦ ♦♦
Die seit 1973 ununter- •
b rechen zu r WM

ziüilende Raliye FinnJand bleibt
Bestandteil der Topliga. Ihtu
Lefanruskallk), Geschäftsfüh
rer des finnischen Verbandes
AKK Sports, und Oüvier Cies-
la als Vertreter der WRC Pro
moter GmbH, unterzeichneten
einen Vertr^ für 2017 und 2018.

Für Fans: Latvala (r.) mit seinem Kaffee Vertrag erneuert: LehmuskaIHo (I.), Clesla
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A U T O M O B I L

MEINE
RALLYE

F a f a r e r - K o m i n e n t a r e
nacb de r
Raliye Finnland

< Kris Heeke (1.)
«Das alles ist schon ein
b i s s c h e n v e r r ü c k t . D i e s

ist die Heimat des Rallyc-
sports, und Ouninpohja
Ist der heilige Gral aller
Wertungsprüfungen.
Unglaublich, dass wir
hier gewonnen haben.»
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R A L L Y E ' W M 2 . A u g u s t 2 0 1 6 / M o t o r s p o r t a k t u e n

Jari-Mattl Latvala (2.) >
«Um ehrlich zu sein, ich

bin schon enttäuscht.
Ich liattc gehofft, hier zu

gewinnen. Ich habe es
vcrsucin, aber irgendwie

nicht den richtigen
Rhythmus gefunden. So

ist das eben manchmal.»

< Thierry Neuville (4.)
«Am Schluss waren wir
am absoluten Limit. Das
Tempo wäre keine zehn
Kilometer mehr gut
gegangen. Aber die
Rallye hatten wir zu
Beginn verloren, als wir
keinen richtigen Grip
fanden.»

Mads Östberg (6.) >
«Ich habe das ganze

Wochenende hart ge
kämpft. Wir hatten viele

tolle Prüfungen. Ich habe
den Kampf wirklich ge

nossen. Sehr schade, dass
dabei nicht mehr als Rang

6 rausgesprungen ist.»

<E.Lappi(8./1.WRC2)
«Für uns war es das per
fekte Wochenende. Aus

gerechnet bei unserer
Heimrallye den ersten
Saisonsieg zu feiern, noch
dazu einen Start-Zicl-Sieg,
ist was ganz Besonderes.
Ich bin überglücklich.»

Kevin Abbring (9.) >
«Dafür, wie kurzfristig

ich zu diesem Start kam,
bin ich wirklich zufrie
den, wie es gelaufen ist.
W i r h a b e n k e i n e F e h l e r

gemacht. Ein großes
Danke.schön ans Team für

d i e s e C h a n c e . »

E x p e r t e n
U r t e i l
R e i n e r
K u h n
SondeikonESpondent

Fahrer detüallye
Kr i s Meeke
Auch wenn der
36-iähfige Brite
b e i s e i n e m v i e r

t e n S a i s o n s t a r t w i e s c l w i i n

Portugal von seiner Startpo-
ation profitierte, kann man
seinen zweiten Saisonsieg
nicht hoch genug einschät
zen. Denn mehr noch als die
Tatsache, dass er sich in Finn
land gegen den heimischen
Top-Favohten Jari-Matti Lat
vala durchsetzte, I jeeindruck-
te die Art und Weise, wie er
im Citroen auch bei den je
weils zweiten WP-Ourchgän-
gen, allen voran auf Ounin
pohja, das Tempo vorgab.

Heiniichet Gewinner

Cralg Breen
Ein Ausrufe
zeichen zur
rechten Zeit.
Nachdom der 26-|ahrige Ire
schon bei der Rallye Polen
einigen flotte Zelten in den
Schotter brannte, fuhr der
Super-2000-Weltmeister
von 2012 nicht nur eine feh
lerfreie Rallye, sondern
schvaffte das Kunststück und
stürmte bei seinem erst vier
ten WRC-Start. ausgerechnet
beim wohl prestige
trächtigsten WM-Lauf, aufs
Podium. Auch wenn ein ein
ziger Auftritt alleine nicht rei
chen dürfte, um sich eines
der 2017er-Werkscockpits zu
sichern; Seine zuvor eher ge
ringen Chancen dürften sich
dadurch nun deutlich ver
bessert haben,

HeioiiicnetVfilleier
P o n t U S

T i d e m a n d
Man kann für
den 25-iähri-
gen Skodä-Werksfahrer nur
hoffen, dass er auf Anwei
sung der Teamleitung auf
Teufel komm raus versuchte,
auf den letzten Metern Priva
tier Teemu Suninen noch den
zweiten WRC2-Rang streitig
zu machen und so für einen
Doppeisieg der beiden
Werksrenner zu sorgen. So
dürfte es intern für einigen
Diskussionsbedarf sorgen,
dass er nur sieben Kilometer
vor der Ziellinie den sicheren
Podiumsrang und - schlim
mer noch - die beste Aus

gangslage für den mögli
chen Titelgewinn in den
Graben setzte. Zumal nun
ausgerechne t Skoda-Kunde
Suninen beste Chancen auf
die WRC2-Krone hat ♦

Höhepunkte derRaRve
1. lag; Jarl-Hali! latvala (VW) Reilenschadeii (WPd); Oft länak (Ford) Aulhängungtsfliaden (V/P5):
Yareed Al-Radd ffcrt) literŝ  (WP6); StoasticnOgief (VW) misöil in einen Giatien (WPIO).
2. lag; torain Beitelii (Ford) Obendtlag (WPlSl: Ogier mit Bremsdefekl, Erk (amilli (Ford)
Obersrhlao (WPll): Tanak Redeitscfiaden (W71S).
i lag; lanak pratt gegen Steh (VrWAlhKrry Keuvdle (Hnnlai) gewnnl Power-Siage vor lear.v
kolegi F̂ vden Haddon und latvala Krs Heeke fecrt nadi der Ralve Poitugä senen rw'i
lenWH-iaufaeg.

PROFUNG FORPROFUNG
Shakedown

Shakedown (3,33 km): L latvala in Z.tlS.S min (•llS.12kin/h);2. Ogier<[l,S: S.MikkoKei
•0.5; 4. Neuville '0.6; 5. Östberg -aO; 6. Paddon -LO: 1. länak -I.d

aartieihenlî e (nach VfH-Stand) L Ogier; 2. Hiklelsen; 3. Paddon; 4. Latvala; 5. ösi-
herg; 6. Hewdie; 7 länak; 8. Heeke; 9. (amlli; 10. Breen; IL ü̂ to; 12. Bertelli
WP1 (2,31 km): 1. Hikeben m L-45.9 mm (■ 7855 km/h); 2. länak -O.0:3, Ogiei '0,1:
4. Neuville »l,?: 5. Herte •L9;6. latvala »l,!: 7. Breen -2,8
WP 2 (13.84 km); 1. Heeke in 6:45,4 rran (■ 125,51 km/h); 2, latvala -2,0; 3, län,ik *2,9;
4, Hlkkelsen 'U: 5, Ogier -53:6. Neuvilc -S.O; 7. Breen -7,7
WP 3 (7,07 km): 1. latvala In 3:25,8 min (■123,67 km/h); 2. Heeke *0,2:3. länak *0,6:
4, Ogiet -1.2; 5. Breen *1,4:6. östberg *3,4
WP 4 (2L24 km): L läntdi in 959,9 min (• 127,46 km/h); 2. Heeke *0,7; 3. Hikkelsen '8.0
4. Bieen *8.6:5. Padcwi -lOJ; 6. Neuvdte 10,4; 7. Camlli >103
WP 5 (14.95 km): L Heeke in 754,8 min (• 113,35 km/h): 2. latvala -23; 3. Breen *4,9:
4, Ogier -ei; 5. Neuville *63; 6. Östberg *63; 7. Cemiili *7,9
WP 6 (15,01 km); 1. latvala in 7:01.0 min (• 12835 km/h); 2. Heeke •0.8; 3. Ogiei *2,1;
4. Neuville *5,5:5. Hikkehen '7.0; 6. öslbeig *73; 7. Paddop »O,!
WP 7 (7,39 km): 1. länak in 3:24,5 min(- 130.09 km/h): 2. Breen *1,3; 3. Latvala -2.2:
4. Ogier »l.SrS. Heeke -30:6.(amdli -LI: 7. Abbilng -4,0
WP B (13,84 km): 1. Heeke in 638.2 min (■ 125,12 km/h); 2. länak *0,8; J. latvala *3,0;
4. Hikkelsen 'W; 5. Paddon -4.0; 6. Neuvi le '43; 7. Ogier *63
WP 9 (2L24 km): L länak in 9:473 mini' 13032 km/h); 2. latvala *3.7; 3. Heeke *4.5:
4. Hlkkelsen *5.9; 5. Neuvtle -7.0:6. Ogm -B.O; 7. Paddon *85
WP 10 (14,95 km): 1. latvala h 7:473 nw (• 115,17 km/h); 2. Heeke -1,6; 3. Neuville *4,
4. Hlkkelsen •4,3; 5. Paddon *55; 6. Oslberg -6.4:7. Camilli *7.1
WP 11 (15/11 km): 1. Heeke In 6543 min (• 150.43 km/h); 2. latvala '0,9; 3. Ogiei -LI;
4. Breen *3,4; 5. Paddon -3,5; 6. länak *4,7; 7, Östberg *4,5
WP 12 (2,31 km): 1. Hikk̂  in 1:44,6 mm (• 79,50 km/h): 2. Neuville *0,9; 3. latvala
•1,2; 4. Tänak *1,3; 5. Ogier *3,4; 6. östberg *2.4

Slarlteihenlolge (nach WH-Siand); 1. Ogier. 2. Hikkelsen; 3. Paddon; 4. Latvala; 5. Ost-
b«g: 6. Neuville; 7. fänak; 8. Heeke; 9. (atruBi; 10. Breen; 11. Bertelli; 12. Abbring
WP 15 (33,00 km): 1. Heeke in I5f)63 mm (• 131,08 km/h): 2- latvala *13,4; 3. länak
•15.5; 4, Breen *20,0; S. Östberg *213:6. Paddon *215:7. Hikkelsen *27,0
WP 14 (23,50 km): L Tän̂  In 1Ö.48.0 min (• 130,56 km/h): 2. Heeke *0.4; l Latvala »l.l
4, Breen *5,4; 5. Paddon *9,7; 6. östberg *11,8; 7. Neuville *13,4
WP 15 (14,51 km): L Heeke In 6:35,6 nvn (■ 132.04 km/ti); 2. Ogiei *0,5; 3. latvala -l:
4. feeen *3,9; 5. Neunile *53:6. Paddon *6,9; 7, Östberg *8,7
WP 16 (433 tan): 1. Ogier in 2/12,6 mm (• 124.01 km/h): 2. Östberg *0,0; 3. Neuvllie •0.2
4. latvala *0,5; 5. länak *0,6; 6. Heeke -IJ); 7. Breen -1.0
WP 17 OiM km): l Heeke in 14563 min (• 132,52 km/h): l latvala *5,8:3. Ogier-6 4;
4. länak *7,6; 5. Breen «BA 6. östberg -ILS; 7. HikkeSen -14,6
WP IB (23,50 km): 1. Hĉ  in 1056.5 mki (• 132.91 km/h): 2. latvala -O.l; 3. länak *14;
4. Ogier *2,7; 5. Neuville *7̂  6. Paddon *8,0:7. (kibetg »B,)
WP 19 (14,51 km): 1. Ogier in 638.0 min{' 134.63 km/h): 2. länak -O.a: 3. lalvala -O.g;
4. Heeke •2.0; 5. Breen *3,0:6. Paddon -45; 7. Öslheig *4,6
WP 20 (4,23 km): 1. Ogier in 1595 min (• 127,64 km/h): 2. Neuville *101; 3. Breen -V:
4. Tänak -LS: 5. Latvala •2.0:6. Heeke *2,2; 7. Östberg -2,6

Slarlreihenfolge (umgekehrt nach Ergebnis von Etappe 2): I ligato; 2. Ogiec 3. Goiba i:
4, Ai-Oassimi; 5. Abbreig: 6. Hikkefsen; 7, östberg; 8. Paddoix 9. Neuville; 10. Tänak
WP 21 (6,83 km): L länak in 333,7 min ('126.94 km/h); 2. Paddon *1,7; 3. latvala *2,1;
4. Neuville *5,3; 5. Breen -45; 6. Ahbnng •4,6; 7. Ogier -4,7
WP 22 (10,15 km): 1 Neiin9e in 4:44.7 mm (' 128.35 km/h); 2. Paddon *1,3:3, Ulvala
•3,5; 4. östbeig *45; 5. Ittkelsen *5.1; 6. Heeke *5,5; 7. liderrend *7,7
WP 23 (6,83 tan): 1. Breen In 3:11.2 mm (• 128,60 km/h); 2. Paddon *0,1; 3. latvala *0.6
4. Neuville *15; S. Ogier *2/1; 6. Heeke *13:7. Abbraig *3.2
WP 24 (Powefstage/10.15 btO: L Neuville in 4:35,8 min (■ 132,49 km/h); 2. Paddon *1.
5. Lalvala *15:4. Hitteisen -L?; 5. Og«r -2.9; 6. Breen -3,3; 7. ösiberg *4,1
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RALLYE;WH FINNUNO 2016 / Resultale
Start. JvvJskvta, 28.-31. Jüli 2016; 8. von 14 IJuten zur RaOye-WH, Gesamtiüslanz: 1370.66 krir. davon 333,99 km auf 24 WertungsDrufur>9erc
76 Teams gestartet 64 gewartet Welter: somg.

lleam Auto Wertung KlassM ftOcbtand Leader Bes t te i l o i Pkte.

1. Heeke/Nagle (GB/tRl) D35WR( 2:38d)5J •WP2-24 8 26

2. lalvala/AnltilaiFIN) Volkswagen Polo R WRC 1.WRCH' •29.1 3 « • l -
3. Bteen/Hflftln(IR[/GB) DS3WRC •i:41.3 I 15

4. lieuviilc/GilstHil (B) Hyundai 120 WRC 2.WRCH' •i:4S,9 2 ^ • 3 "
5. Paddon/KennartKNZ) Hyundai 120 WRC 3,WRCH- •1:48.2 10.2"
6. Östt»rg/floene(N/S) FoidFietlaRSWRC 4.WRCH- •2:04^ 8

7. Mikkcisen/JafgeKN) Volkwagen Polo R WRC 6WRCH- •2:22.4 W P l 2 6

B. tawii/FefiTi (fIN) Skoda Fatw RS 1-WRC2 •453J 4

9. Abb(lng/Hanhall(Ni/68l Hyundai i20 WRC 6WRCH' •5:22.4 2
10. Sumnen/HatkliulacFH) Skoda Fatxa RS 2WRC2 •5J5.5 1
11. FvarK/BamlKdB) FotdFieslaRS 3.WRC2 •6556
12. H.SolMfj/HiiwiN/*) FordFietlaRSWRC 4.WRC2 •10:51.9
15. 6illKrt/iaiiwul(F) DS3fiS 6 WRC 2 •10.54.4
14. M»n/6ngan(N) FotdFmlaRS 6. WRC 2 •1158.1
16 PtaMö(7S7UH>aniak(l>0l) Peugeot 208116 7. WRC 2 •12:17.3
16. Al-Oassimi/PallMS«fVAE/(S) DS3WR( •12261
17. FMdet/Ho&catKAUS) Skoda FatM RS 6WRC2 •1227i
16 Bonaio/Giraixkl (D DS3RS 9.WRC2 •12.422
19. Y«iln/Skjäiiiw«(i DS3R3 l.iWSC •17342
20. letrpestini/Befnacäwiro DS3R3 2.JWRC •1739.8
2L Gottian/XomaaiA) HnCoopet Wohn WRC •17:48.9
22. Notdgren/KOfftoneniFIIO DS3R3 iJWRC •19:13.1
23. ShaYCii«fTsvelkOY(Rlß) FoidFiKiaRS 10. WRC 2 •19:36.!
24. Ogier/IngrjssiafF) Volkswagen Polo R WRC 7.WRCH' •1950,6 3
26 luohliw/TuohlnolFIN) FotdfiesiaFiS 11. WRC 2 •2020,7
' I i « ( F i n R i r a a j C i i c r S ( W u n w r M H n n t K e M K i " 2 u u U M t K t x M P m « t U 9 >

WKfitIgsIeAusläll«:
AJ-Kathi/OcrlSA/GB) FoidFiestaRSWRC UnfAWPS
BerteRAuttolrdl Füd Fiesta RS WRC i m W P 1 3
Camdi/Ung«r(F) Fotd Fiesta RS WRC UiifAWPU
rifak/HoWerrtST) FordFmiaRSWRC__ ünfaB.WP22 " w p f "6"
fklemaiKl/AndefSMriß) SkodafaOiaRS Unt3l],WP24

Nächster WH-Lai)f: ßallve Deutschland, 19.-21. August 2016
Internet; www.wtc.com

1 Pll=l ll0OI5l_O laRi-usd 1
1 c 4-1 e* «VI ^ 1 O n j s M 1 V 1

: W H - S t a n d F a h r e r 1
1. Ogier 1 4 3

2. Hikkelsen 98
3. latvala 8 7

4. Paddon 84
6 Neuville 76
6 Osltierg 7 0

7. Sotdo 68
8 . f ä t ^ 52
9 Heeke 51

10. Breen 2 5

WH-Stand Harken 1 1 WRC3-Stand Fahrer

I. Volkswagen Motorsport 227 1. Fahre 79
2. Hyundai Shell World Rally team 168 2. Velbv 69

3. H'Sport World Rally Team 112 3. lempeslini 68
4. Volkswagen HolorSDoit II 1 0 9 4 . A n d M I 54

6 Hyundai Hobes World Rally Tean 8 6 6 O e l o n v n a s o 46
6. DHack World Rally Team 58 6 D u b e r t 42

7. Jiporar Czech Nationa] Team I B 7 . F o b 33

WRC2-Stand Fahrer 1JUKIOR-WK-Stand Fahret

1. EvaiK 95 L lerrpestini 68

2. Suninen 93 Z Veibv 50
3. Fuchs 5 9 3. Dubei l 34
4. laoc" 57 4 . F o b 33

6 Iidemand 4 9 5 . H a d e i 28
6. Ptasaek 42 6. Koo 24

7. Kremet 4 0 7 . A J H j t s w a a I B

AUTOMOBIL^
' / / / / / / / / .

2 5

Einmal Volkswagen und zweimal CttroSn auf dem Podium: AnttllaAatvala, Nagle/Heeke end Martin/Breen (v.t)

WRC3/ ] i in io r -WN

Erster Saisonsieg für Veiby
Mit elf Teams, davon neun
WM-Juniorcn. zeigte sich die
W R C J . n u c h b e i m ( i n n l s c h c n

Mächtigkoitsspringcn dünn,
aber stark besetzt. Zu llcginn
ni.ichicn 01c Christian Veiby
sowie luuso Nordgren das
Tempo, S imone Tempest in i
hielt .sieh zurück, den Dniek
h c K ' h u n d w a r t e t e a u f F e h l e r
der Konkurrenz, l'nsnipt über
tr ieben es die Mit f . ivor i ten
Martin K(X.-i undTerry Folb; Sie
mussten ihre Autos jeweils
nach allzu harten I.andungen
mit Kühler- respektive Motor
schaden abs te l l en . Loka lma ia -
dor Nordgren warfein Reifen-
scluden .auf Rang3 hinler Tern-
pcsiint Sieger der beiden Auf
taktläufe, zurück. Im Endspurt
kim der Tabellenführer .i iLS Ita

lien dem führenden Veiby nahe
und wurde mit nur 5,6 Sekun
den Rücks tand Zwe i te r.

In der DMack Trophy mit von
M-Sport zentral betreuten Ford
Flest.i R2 sorgte Max Vatancn,
S o h n v o n E x - W e l t m e i s t e r A r i
Vatanen, für einen finnischen
Heimsieg - vor Hemardo Sou-
sa und fakub Hneziaski. ♦ RK

Erstmals 2016 Sieger Veiby

To y o t a

Stress durch Nodellwechsel

Nur mit dem Basismodell unterwegs: Der Toyota Varls WRC

Bei seioem Heimspiel gab
Toyota-TfeamchefTommi
M ä k i n e n E i n b l i c k e i n d e n
A u f b a u d e s n e u e n W e r k s -
teams. Weniger gesprächig
zeigte sich der Finne beim
neuen Ba .sLsmodc ] l des
künftigen World Rally Cars.

Pas Toyo ta Gazoo Rac ing
World Rally Team hat Fahrt
aufgenommea Im Rahmen der
Rallye Finnland, künftig das
WM-ileimspict der neu for
mierten Werkstruppe, stellt
s i c l i M ä k i n e n u n d s e i n e F ü h

rungsriege den Fragen ausge
w ä h l t e r F a c h m e d i e n . « W i r a r
b e i t e n m i t H i K h d n i e k d a r i n ,
ein starkes Team und ein tolles
.Auto auf die Keine zu stellen»,
sagt Mäkinen. «Unsere Mann
schaft ist auf knapp 90 I.eute
aus sieben Nationen ange-
waeiisen», ergänzt Teammanti-
ger l.ehtinen, der in wenigen
Tagen wieder an der Seite sei
nes kuigjährigen Fahrers Mikko
H i r v o n e n I ' b t z n e h m e n w i r d .

Nach den e rs ten 5000 Tes t -
kiiomeiem, die Teamchef Mäki
nen. Cheftestcr Juha Hiinninen

und farkko Nikara mit den bei
den ersten Testträgem des To
yota Yaris WRC abgespult ha
ben. will man miihilfe des vier
maligen Vizeiwlimeisiers die fi
nale Entwicklungsarbeit weiter
v o r a n t r e i b e n . « E i n Te i l d e s
Teams arbeitet in Finnland und
konzentriert sich auf die Zuver-

l.lssigkcit des Autos, Dabei ste
hen der Motor und das Getriebe
im Mittelpunkt. Ein anderer Teil
f o k u s s i e r t s i e h : i u f d i e L e i s

tungsfähigkeit und arbeitet in
Spanien und Portugal unter an
d e r e m a n F a l i n v e r k u n d A u f
hängungen», erklärt Chefinge
nieur Tom Fowler. K is zur Ab
gabe der Zuiassungsunterlagen
bleiben 100 Tage, bis zum Sai
sonstart nur knapp sechs Mona
te. Die Krux; Toyota präsentiert
erst Ende fahr jenes neue Se-
rienmodeli, auf dem der künfti
ge Werksrenner basieren wird.
«Kein Kommentar, das Thema
ist tabu», werden Fragen dazu
abgeblockL Auch zu künftigen
Wcrksfahrem gibt es keine Aus
künfte. Nur so vieL «2017 wird
ein Lemjahr für uns - das weiß
man auch in Japan». ♦ RK
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Totales Betennbis zum Notofspoit
Von IMRE PAULOVITS

Ya m a h a w i n e s w i s s e n . D e r

zweitgrößte Motorradher
stel ler der Weit setzt bei sei
ner Zukunftsplanung auf
das, was die Japaner vor 50
Jahren zum Erfolg gefuhrt
hab den Motorsport als
Ttiebfeder der Entwicklung
und der Vennarktung.

Es konuni nicht sehr häufig \T)r,
dass der Präsident eines iapani-
schen Herstellers sich bei Ren
nen zeigt, geschweige denn,
dass er ein persönliches Plädo
yer für dun Motorsport hält.
Doch Hiroyuki Yonagi hat es
getan. Der Präsident und Ge
schäf ts führer von Yamaha-Mo
tor. tnit mehr als sechs Millio
nen verkauf ten Motonädcm im

Jahr der zweitgrößte Zwoirad-
hersteller der Welt, war schon
letztes Jahr zum 60-jährigen lu-
bi läum seiner Marke mehrfach
bei den Grands Prix dabei - und
nun liat er .sich vor den TV-Ka-
mcras der Dorna auch öffentlich
dazu bekannt, warum ihm der
Motorsport so wichtig isL

«Wir haben uas schon 1955.
als wir begonnen habca Mo
torräder zu bauen, gleich zum
Motorsport bekannt», stellt Ya-
nagi klar. «Der Motorsport h.it
uns stark gemacht. Die extre
me Spannung und Befriedi
gung im Motorsport überträgt
sich auf eine große Gruppe von
Leuten, und das schlägt sich
auch auf unseren Verkauf nie
der. Auch die Qualität unserer
Produkte lässt s ich durch den
Motorsport in einer Weise ver
bessern. wie es ohne ihn nicht
möglich wäre. Aber am wich
tigsten ist. dass wir unsere hu
manen Ressou rcen im Mo to r

sport mit Herausforderungen

Nachwuchs in Valentino Rossis Akademie: Yamaha plant mit dem Motorsport sehr fangfrlstlg

konfrontieren können, die es
woanders nicht gibt, und so
werden unsere Mi ta rbe i te r zu
noch besseren Spezialisten.
Das is t a l les in unserer DNA
veranke r t . »

Neu ist diese Anschauung
nicht, haben doch die damals
jungen Japaner in den 1960er-
Jaĥ  genau mit diesem Geist
d i e t r a d i t i o n e l l e n H e r s t e l l e r
aus Europa auf dem Weltmarkt
regelrecht überrannt. Doch die
Zeiten haben sich seither geän
dert . Die Märkte s ind schwie
riger geworden, und speziell

seit sichdiejapaner Inder letz
t e n We l t w i r t s c h a f t s k r i s e s e h r
konservativ verhalten haben,
sind sie vor allem auf den an-
.spruchsvollen Märkten in Eu
ropa und Nordamerika schwer
ins Hintertreffen geraten. In
Anbet racht der v ie l le ich teren
und absatztiächtigcrcn Märiue
i n S ü d o s t a s i e n u n d S ü d a m e
rika denken einige bereits an
eine Gesundschrumpfung in
Europa. Yamaha hingegen hat
in den letzten Jahren in Europa
stark investiert Und genau da
bei hat Yanagi auch den Motor

sport stark ins Spiel gebracht.
o M o t o G P i s t n o c h i m m e r e i n
Feld, das neue Technologien
heranreifen lässt, die sich dann
auf die Serie übertragen lassen,
um noch bc . ssea - Mo to r räde r
z u h a b e a D i e Ya m a h a K l i s t
das beste Beispiel dafür, wie
s i c h e i n S t r a ß e n m o i o r r a d
d u r c h d e n M o t o G P - E i n s a t z
verbessern lässt.» Wenn er es
auch tt icht erwähnt hat: Deren

Ableger, die MTlü. ist das ers
te Brcitcnproduki. bei dem
sich die MotoGP-Technologic
mit Crossplane-Kurbelwcilc

und viel vom Rahmenkonzept
der MotoGP-Ml in richtig
großen Stückzahlen verkaufen
lässt.

Yamaha lässt seine Inge
nieure auch gezielt zwischen
Serienproduktion und Motor
sport hin und her rotieren, um
das dort Gelernte auch per
sön l i ch umse tzen zu können .
«Dami t wo l len w i r den Unte r
schied schaffea der uns nach
vorne bringt», verrät YanagL

Der totale Rossi
Yamaha hat in den letzten Jah
ren gelernt, da.ss die europäi
sche und amer ikan ische Kon
k u r r e n z d u r c h I n d i v i d u a l i s i e

rung und Legendcnbildung zu
ihrem Erfolg gekommen ist.
Denn auf diesen Zug sind sie
mi t dem Heranz iehen von be
kannten Customizem ebenfa l ls

aufgesprungen, und sie haben
erkannt, dass sie im Motorsport
mit Valentino Rossi bereits die
Ikone unter Vertrug haben, der
ihnen den Traum vom Moto r

sport am besten nach außen
v e r m i t t e l n k a n n . W e n n m a n
sieht, wie Yanuiliascin Engage
ment allein in diesem Jahr um
den neunfachen Weltmeister
herum erweitert hat. wird hin
terher noch klarer, warum Ros
si bereits vor dem ersten Grand
Prix dieses J.thrcs regelrecht zu
einer Verlängerung seines Ver
trages um weitere zwei Jahre
genötigt wurde.

Sein Nachwuchsprogramm
wird von Yamaha für den Auf
bau de r nächs ten Gene ra t i on
von Fahrern genutzt, und Ya
nagi bekennt auch öffentlich,
dass er das Wissen und die Fas
zination. die von dem 37-jähri-
gcn Italiener ausgeht, für seine
Firma beanspruchen will. Für
eine Zukunft unter Siegern. ♦

S u p e r b i k e - W M

Nelandii: 2017 zuriick mit DucatI
Die Seitsation ist perfekt:
M a r c o M e l o n d r i w i r d
nächstes Jahr als Ducati-
Wetksfiihrer in die Super
b i k e - W M z u r U c k k e h r e n -

Bis zum letzten Moment haben
sie sich bedeckt gehalten. Die
Ducati-Werkstruppe in der Su-
pcrblke-WM ließ zwar durch
blicken, dass sie sich die Leis
tungen von Davide Giugliano
sehr genau ansehen, bevor sie
seinen Vertrag verlängern, doch
dass dies in erster Linie damit

zusammenhing, weil sie mit
Marco Mclandr i verhandelt hai-
cea platzte erst heraus, nach

dem dicrer seinen Vertrag un-
tc r re i chnc i ha t te .

Der bald 34-iährigc Italiener
liat in seiner Heimat, auch dank
se ine r F reund in Manue la Ra f -
faeta. einen weit über den
Motorsport hinaus reichenden
Celebrity-Status, und dieser hat
ihn auch über die Misserfolge,
derentwegen er letztes Jahr aas
dem Aprilia-MotoGP-Wcrks-
leam entlassen wurde, hinweg
geholfen. «Ich bin wirklich auf
geregt. da.ss ich wieder in den
Rennsport zurückkehren kann,
damit ist ein Traum wahr ge
worden». freute er sich über
seinen Ducati-Vertrag. «Ich

hatte immer gesagt, dass ich
nur mit einem Top-Tcam fah
ren will, und ein besseres hätte
ich gar nicht finden können.»

Chaz Davies hat gleichzeitig
mit Mclandri seinen Vertrag be-
kommea Er wi rd für zwei wei
tere Jahre bei Dueati bleiben.
Letzte Woche testete er gemein
sam mi t Noch-Werksfahrer Da
vide Giugliano auf dem Lausitz
ring «Die letzten paar Rennen
waren etwas ent täuschend, ich
hatte nicht mehr das Gefühl für
dasBike wie zuvor», so Davies.
«Aber wir haben ein paar An
passungen gemacht, jetTtt ist es
wieder da.» ♦ iP Dueati-WerkftMm 2017; Chaz Davies (IJ und Marco Melandri
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Autos, Sammeln von Sooft-Uiensilien

Von IMRE PAULOViTS

I n d e n l e t z t e n d r e i G r a n d s
Prix vor der Sommerpause
hatte Weltmeister Joi^
L o r e n z o s e i n e s c h l e c h t e s t e

Phase, seit er in der Mo-
t o G P f ä h r t . I m M S a - I n t e r -
view erklärt der 29-jährige
Mallorquiner, warum er
seine Titelverteidigung
trotzdem noch nicht abge
s c h r i e b e n h a t .

Wie fühlst du dich nach dem Test
auf dem Red Bull Ring?
J O R G E L O R E N Z O : I c h f ü h l e
mich jetzt viel besser. Unser
Bike ist gut. wir haben keine
Probleme mit dem Grip, ich
habe das GefiihL dass wir wie
der konkurrenzfähig sind Viel
l e i c h t h a b e i c h z u m S c h l u s s
auch n icht d ie schnel ls te Run
denzeit gefahren, denn in einer
Kurve hatte ich etwas das Ver
trauet! verloren, als ich dort fast

gestürzt bin, als ich mit dem h.är-
teren Reifen dort plötzlich Be
wegungen hatte. So war ich
a u c h m i t d u n w e i c h e n R e i f e n
dort recht vorsichtig. Ich denke,
ich habe dort zwei Zehntel l ie
gen lassen. Ich denke, eine
l:23,9er-Runde wäre sonst auch
bei uas möglich gewesen. Alles
In a l lem hat mi r der Test v ie l
Selbstvertrauen zurückgegeben,
denn .am ersten Tag hatte ich
viele von den Problemen, die
mich in den letzten Rennen be
hindert halten. Das Schwierigs
te auf dem Red Bull Ring bei der
Abstimmung ist, die Bremssta-
bilität l i inzubckommcn, denn
mit den Michelin-Vordcrreifen
haben wi r schon Prob leme mi t
dem Einklappen beim harten
Bremsea Die Strecke ist eigent
lich sehr schön eben, aber in ei
nigen Bremszonen hat es trotz
dem Bodenwullen, und da ist es
ein Leich tc.s, von der Linie abzu
k o m m e n .
W e l c h e F o r t s c h r i t t e k o n n t e t I h r

während der zwei Testtage
m a c h e n ?

Zum einen wurde der Grip der
Strecke immer besser, als unser
Gummi aufgetragen wurde, und
dadurch wirkte sie breiter, weil
w i r m e h r L i n i e n w ä h l e n k o n n -
tea Zu Beginn gab es praktisch
nur eine Linie, zum Schluss war
es deut l ich einfacher. Auch un
ser Motorrad wurde ständig bes
ser, Wir haben einiges am Set
ting probiert, um mehr Speed zu
erreichca Aber wir waren trotz
dem noch zu weit weg von der
Spitze, Wir w.aren eine halbe Se
kunde weg, wenn ich auch keine
optimale Runde dabei hatte. Da
w ä r e n v i e l l e i c h t n o c h e i i u n a l
zwei bis drei Zehntel drin gewe-
seiL Aber speziell wenn es um
e i n e e i n z e l n e s c h n e l l e R u n d e

ging, war Ducati weit vor uns.
M i t n e u e n R e i f e n k ö n n e n s i e
ihre volle Boschleunigting und
ihre Bremsstabilität nutzen, und
auf dem Red Bull Ring müssen
wir wirklich viel beschleunigen
und bremsen. S ie können h ie r
wirklich ihre Stärken ausspielen.

viel passierm
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wie auf keiner anderen Sireckc
im GP-Ka lender. denn be i de r
Be.wlileunigung und der Brems-
stahi l i iä t s ind s ie wi rk l ieh her
vorragend. Sie gewinnen beim
Beschleunigen, im Top.speed
und beim Bremsen, und da kiin-
nen wir in den Kurven nur we

nig wieder aufliolen. Wir müs
sen aber sehen, welche Keifen
Michelin bringt. Denn es sieht
soaus.dassdas.waswir ,
beim Tost gefahren
s ind , n ich t fü r den
G r a n d l ' r i x v e r w e n d e t

«Auf dem
Red Bull Ring
wieder Vertrauen
bekommen.»

JORGE LORENZO

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

wird. Wenn sie einen mehr hit-

zebcstiindigen Reifen nehmen,
w e r d e n w i r s i c h e r l i c h v i e l
Wheelspin haben, und da wird
es schwieriger, schnell zu sein.
Es sieht auch so aus, dass Duca-
ti mit den hitzebestdndigen Kei
fen mehr Probleme hat, zumin
dest sollten wir so etwas niiher
d r a n . s e i a
W e r d e t I h r O b e r d i e R e n n d i s t a n z

m i t I h n e n m i t h a l t e n k O n n e n ?

Für MIehelin gibt es noch eini
ges zu tun. Die Miehclin entwi
ckeln auf einigen Strecken eine
seilt' hohe Temperatur, das gar
dazu rührctt kann, dass Stücke
aus dem Reifen fliegen. In die
ser Beziehung haben die Duca-
ti die meisten Probleme, weil
sie viel U-istung haben, da
d u r c h m e h r d u r c h d r e h e n u n d
dabei mehr Temperattir auf
bauen . S ie konn ten ih re Run-
deiizeiten mit gebrauchten Rei
fen nicht lange halten. So lange
M i e h c l i n d e n H i n t e r r e i f e n
nicht verbessern kann, wird
Duca t i d iese Prob leme Iwben .
Ich denke, mit den Bridgestonc
h.ätten wir das Problem mit der
H a l t b a r k e i t d e s H i n t e r r e i f e n s
nicht gehabt. Jetzt muss sieh
zeigen, wie Miehclin dieses
Problem bis zum GP löst.
Was hältst du vom Red Bull Ring?
Die Strecke liegt in einer sehr
schönen Umgebung, der As
phalt i.st sehr gut, aber es gibt
dre i oder v ie r Kurven, wo d ie
Mauer .sehr nahe steht, und das
könnte im Fall eines Sturzes ge
fahrlieh sein. Für die Sicherheit
müssten wir versuchen, etwas
m e h r S t u r z r a u m z u s c l i a f f e n .
Speziell im Regen könnte mitn,
wenn man Pech hat , d i rek t in
die Mauer fliegen. Hier Dinge
umzubauen, ist sicher iticht
leicht, denn es ist eine Bergge-
gond, und daist es nicht so ein
fach, Dinge einfach zu verrü
cken. Es sollte trotzdem ge
macht werden, denn so Lst er si
c h e r l i c h n i c h t d i e s i c h e r s t e
S t recke au f dem Ka lende r. I n
Zukunft sollten wir aber auf alle

Fälle versuchen, die Sicherheit
zu verbessern.
W e l c h e S t e l l e n m ü s s t e n f ü r d i c h

v e r t i e s s e r t w e r d e n ?

Am k r i t i s chs ten s i nd f u r m ich
Tbm 1 und Tum 2. Bei letzterem
k o m m t m a n m i t 3 4 0 b i s 3 5 0
km/h an und liat auch noch et
was Links-Sciiräglagc. Und die
Mauer an der l i nken Se i te i s t
sehr nah zur Fahrbahn. Wenn da

beim Anlegen der Bremse
das Vorderrad einklappt,
k ö n n t e d a s M o t o r r a d
Richtung M.auer gehen,
und das könitte sehr ge
f a h r l i c h w e r d e n . A n d e n
a n d e r e n S t e l l e n b r e m s t
man nicht in Schräglage,

das ist nicht so gefahrlich, wenn
auch nicht die perfekte Situati-
oa Dann ist da noch die Zielkur
v e . W e n n m a n d a b e i m B e
schleunigen einen Highsider
hat, könnte man auch in die
Mauer fliegen.
Auf dem Sachsenring hast du
gesagt, dass der für dich zu viele
Unkskurven hat, der Red Bull
Ring hat nun vielmehr
R e c h t s k u r v e n , K o m m t d i r d a s

entgegen?
Bislang hat es mir noch nicht
genügend geholfen, weil wir
gegen die Ducati beim Be
schleunigen. auf den Geraden
und auf der Bremse ver l ie ren.
Ganz so dramat isch is t es l i i r
m i c h m i t d e n L i n k s k u r v e n
nicht, ich habe ja schon mehr
fach in Valencia gewonnen, und
das ist auch eine I.inks-Strecko.
Aber ja, ich denke, ich kann
rechts herum vielleicht ein Pro
zent besser fahren.
Wie gefällt es dir sonst
In Österreich?

«Marc Mär-
quezkann
auch mal Pech
haben.»

JORGE LORENZO

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Österreich hat eine Menge Ber
ge, alles ist sehr schön grüiL Das
heißt aber auch, dass es sehr viel
regnet. Ähnlich wie in Deutsch
land. Sie sind ja auch nicht weit
voneinander cntfenii und spre
chen die gleiche Sprache. Wie
nur scheint, können sie sehr se
riös und professionell sein, dazu
haben sie eine sctiüne Rennstre
cke in einer wunderschönen Ge
gend. Wir können uns glückEch
schätzen, dass wir dort fahren
werden. Ich bin mir sicher, dass
die Österreicher alles tun wer
den, die Strecke inZukunft so si
cher wie möglich zu machen,
auch für die MotoGP.
Du bist mal hinter Casey Stoner
hergefahren. Was hast du da
gesehen?
Er fahrt noch immer sehr beein
druckend. Er kann gar nicht die
R o u t i n e h a b e n w i e d i e M o -
toGP-Pilotcn, die die ganze Sai

son fahren. Im Vergleich dazu
fährt er sehr wenig. TVotzdem
ist er auf dem Level von lanno-
ne und Dov iz ioso . Das is t fü r
mich aber niclit verwunderlich,
das Talent von Casey i.st un
glaublich.
Wa s h ä l t s t d u v o n d e r n e u e n

M o t o G P - K T M ?

Sie is t wi rk l ich beeindruckend.
Ich hätte nicht gedacht, dass
sie schon so nah dran sind. Sie
waren ja das erste Mal zusam
men auf derselben Strecke mit
Honda. Yamaha und Ducati,
die alle viel Erfahrung in der
M o t o G P h a b e n . U n d i c h d e n
ke, nach ihren Zeiten waren sie
selberhappy mit ihrer Vorstel
lung.
Siehst du noch eine Chance,
deinen WM-TItei zu verteidigen?
So lange wie wir mathemati
sche Chancen haben, sehe ich
meine Titelverteidigung noch
nicht verloren. Al les kann noch
pa.ssieren. Marc muss nur ein
mal stürzen undsich dabei ver
letzen. Am Sachsenring hatte
er im Warm-up einen Stur/., bei
dem er Glück hatte, aber ilim
kann auch mal das Glück aus
gehen. Wir haben es sciion in
a n d e r e n M e i s t e r s c h a f t e n e r
lebt, dass jemand einen großen
Vorsprung wieder eingebüßt
iiat. Wir müssen weiter positiv
sein und an uns glauben. Sicher
haben wir einiges an unserem
S e l b s t v e r t r a u e n a u f z u b a u e n .
Dann mü.sscn wir wieder gute
Ergebnisse einfahren. Die letz
ten drei Rennen waren wirklicl i
schlecht für uns, jeweils wegen

a n d e r e r U m s t ä n d e . F a k t
ist, dass wir in drei Ren
n e n n u r s i e b e n P u n k t e
zustande gebracht haben.
Hast du eine Strategie, wie
du wieder zu deiner allen
Fonn zurückkehren willst?
Wir müssen etwas machen,

und wir mü.ssen uns steigern.
Speziell mit den Michelin-Rei-
f e n h e i w e c h s e l h a f t e n B e d i n
gungen. Dort ist d.-is Geijilil mit
ilinen pinz anders, als es mit den
Bridgestonc war. Mit deren Re
genreifen konnte ichmancluiial
um den Sieg mitkämpfen, aber
mit tneinem jetzigen Ulke und
d e n a k t u e l l e n R e i f e n t u e i c h
mich einfach schwer. Im Warm-
up aufdem Sachsenring war icli
vier Sekunden zu langsam, im
R e n n e n k o n n t e i c h m e i n e n
Speed etwas verbessern und zu
Beginn noch mitDanimitliaiten,
doch als die Strecke abtrockne
te, habe icli das Gefühl ftir die
Front völlig verloren. Dazu lia-
ben wir uns bei der Strategie
verlciikuliert, ich bin zu spät
reingekommen, dazu hatten wir
uns für Reifen entschieden, die
nicht die beste Option waren.
Ich war im Nassen nicht konkur
renzfähig. bei wechselnden Be
dingungen ebenfalls, und daran
müssen w i r e twas ände rn . Im
Trockenen sah es n i let ' / t n icht
schlecht aus, jetzt hoffe icli. dass
wir auch den Rest so hinbekom
men, dass ich mein Selbstver
trauen zurückfinde. ♦

Lorenzo beim Red-Bull-RIng-Test; Viele Probleme gelöst

Lorenzo Im Regen: «Kein Gefühl mit den MIchelin-Regenrclfen»

Harte Zelten: Lorenzos Crew arbeitet an der Lösung der Probleme
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M O t o Z

Liithi und Zarco gaben den Ton an
von IMRE PAULOVITS

Bei den zweitägigen MotoZ-
Itists in Spielberg in der
vergangenen Woche waren
gemäß inoffizieller Zeitmes
sung Tom LQlhi und Johann
Z a r c o d i e S c h n e l l s t e n .

Tom Lüthi gab auf dem östcr-
reichring ab der ersten Testmi-
nute den Ton .in: «Weil ich die
Strecke von den MotoGP-Tests
her bereits bestens kannte, wa
ren wir von Anfang auf einem
sehr hohen Niveau unterwegs.
Wir könnten uns auf die Details
k o n z e n t r i e r e n . D a s Ve r h a l t e n
beim Brem.sen ist in Spielberg
zentral, zudem gibt es fast nur
langsame Eckea die schnellen
Biegungen sind fast durchwegs
Vollgaszonen. Die Bremszonen
s i n d e n t s c h e i d e n d . K l a r h a b e
ich zuerst die Mega-Power der
M o t o G P - K T M v e r m i s s t , a b e r
mein aktueller Job ist MotoZ-Fah-
rca Nach zwei, drei Runden war
ich wieder voll bei der Sache.»

LDthi; SicherheiUbedenken
Trotz a l ler Vor f reude über den
Österreich-GPkamen bei Lüthl
und vielen seiner Kollegen auch
S iche r t i c i t sbedenken au f «Le i
der gibt es zwei, drei gefährli
che Eckea und man sol l te sich
schon überlegen, da was zu ma-
elien», sagte der Schweizer
ste l lver t retend. «Ich habe e ine
Ma i l an den S i che rhe i t sbeau f

tragten Franco Uncini verfasst,
und man hat mir zugesagt, dass
man sich wegen der Gefahren
noch einiges überlegen werde.

Spielberg: Lange Geradea harte Bremspunkte und Vol lgaskurven Jonas Folger «Der Grip dieser Strecke Ist enorm»

Was genau, weiß ich nicht.
N i c h t s d e s t o l r o t z w a r d i e

Stimmung super, vor allmn bei
den MotoGP-Tes ts in der Vor
woche waran einige Tribünen
fast vol l besetzt. Die Vorfreude
der Fans auf ihren Grand PrLx
ist spürKar.»

Zarco; «Es wird eng werden»
Fleißig war auch Weltmeister
Johann Zarco, der an den beiden
Tagen 144 Kunden abspulte und
mit inoniz ie l len 1:29,4 min
z u s a m m e n m i t L ü t h i d e r
S c h n e l l s t e w a r. « D i e S t r e c k e
ist interessant und schnell» er
zählte der Franzose. «9 Kurven
sind sehr wenig, zudem fahrst
du nie lange in Schi^lagc. Von
den Ze i ten her w i rd es enorm

eng werden, detm bei so we
nigen Kurven und langen Gcra-
dcauspas.sagcn gibt es nur be
schränkte Mögllchkeitca sich

von den Gegnern etwas abzu
h e b e n . »

Folger: «Enormer Grfp»
Neben I.ütJü, Dominique Aeger-
ter, Marcel Schrötter, Alex Rins,
Edgar und Alex Pens, Danny
Kent. Miguel Oliveira, Simone
Corsi, Alex Mirquez und Fran
co Morbidelli war auch das Dy-
mivu l i - I n t ac t -Team m i t Sand ru
Cortcsc und Jonas Folger auf
dem Berg-und-Tal-Kurs mit 65
M e t e r n l i ö h e m m t e r s c h i e d u n d
4318 km Länge dabei Fulger
drehte 147 Rundea der 22-|äh-
rige crTuelte eine Bestzeit von
1:29,7 mia Cortese trainierte so
gar 195 Rundea kam aber nicht
über 1J(X5 min hinaus. «Ein sehr
schöner Kurs», sagte Folger.
<(Der Grip ist enorm. Wir haben
einiges aussortiert. Wir haben
eine neue Gabel getestet, am
zweiten Tag lag das Haupt

augenmerk vermehrt auf den
Reifen. Es ist hier leicht, früh
schnelle Runden zu fahrea aber
umso schwieriger, die letzten
f ü n f Z e h n t e l z u f i n d e n . » C o r
tese erzählte: «Wir haben sehr
viele Runden abgespult. Auf
dem Papier schaut der Kurs ein
fach aus. er ist aber dennoch
sehr anspruchsvoll. Die neue
Gabel hat sich sehr positiv aus
gewirkt. Der Österrcichring ist
das pure G^ecueil vom Sach
senring mit vielen Rcehtskur-
vea nur zwe i d re i L inkskurven
und sehr viel Grip.» Teamchef
Jürgen Lin^ analysierte; «Nor
m a l e r w e i s e b e s c h w e r e n s i c h
immer alle über Grip-Probleme,
aber der ist hier wirklich per
fekt Es sieht zu Beginn so aus.
als ob es eine einfache Strecke
wäre. Aber eine Kunde 1st sofort
kaputt sobald du einen kliize-
klemen Fehler machst. F.s gibt

einige lange Geraden. Wenn du
den Schwung nicht mitnehmen
kannst, hast du bereits verloren.
Die Rundenzei ten worden beim
Grand Prix sehr eng beiein-
anderliegcn. Wir haben neue
Fedcrclcmenie von öhlins pro
biert, was sehr imeres-sant war.
O b w i r d a s n e u e M a t e r i a l
weiter verwenden werden, ist
noch o fTca»

Dominique Acgerter, Toam-
koUcgc von Tliomas Lüthi,
kommt be i den Prob lemen mi t
der Front und dem mangeln
den Gefühl für die Kalex wei
t e r h i n n i c h t v o r a n u n d v e r l o r
r u n d e i n e S e k u n d e a u f d i e
S c h n e l l s t e n . A u c h T i t e l a n w ä r
ter Alex Rins, der 2017 in die
MotoGP-K lasse zu Suzuk i au f
steigt. kam nicht unter 1:30
min, genauso wie Franco Mor
bidelli und Moio2-Sturzkönig
Alex Märquez. ♦

M o t o 2

Zano: <<Bn Level höher geMetteit»
D e r fi n n i s c h e W e l t m e i s t e r -
raacher Aki Ajo könnte 2016 mit
s e i n e m R e d B u l i - K T ' M - We r k s -
tcam ein TVaumjahr erleben.
B r a d B i n d e r f ü h r t d i e M o t o 3 -
W M b e i S a i s o n h a l b z e i t ü b e r

legen an, tind Vorjahres-Wclt-
meisler Joli;um Zarco hat Inder
M o t o 2 - W M n a c h d e m S t u r z
festival auf dem Siich.scnringdie
Führung in der Moto2-Klasse
übernommen. Noch besser Ajo
w i rd 2017 s ta t t de r Ka lex d ie
b randneue Mo io2 -WP m i t B in
der und even tue l l dem ex t rem
e r f a h r e n e n S c h w e i z e r To m
Lüthi an den Start rollen.

Doch ntKh ist es nicht so weit.
Der 2017 zu Tech3 Yamaha in
die MotoGP-Klas.se wechselnde
Zarco muss sich in dieser Sai
son vor allem lUKh gegen Alex
Rins und Sani Lowe.s durchsct-

zea Bisher liat Zarco in Argen
tinien, Ilalicn, Catalunya und
auf detn Sachsenring gewon
nen, er fiihn mit 151 Punkten vor
Rins (126) und fxtwcs (121).

«Null bleibt null-egal wo»
«Noch ist nichts entschieden,
wir stehen erst bei Saisonhäl f -
to», s.ngt Zarco ruhig. «Es ist ein
facher, Weltmeister zu werden,
alsdenTiicl zu verteidigen. Das
hat mein großer Fehler beim
Auftakt-GP in Katar klar aufge
zeigt. Aber zum Glück koiuite
ich dann in Argentinien konse
quent reagieren. Dass ich aus
gerechnet beim Helm-GP ge
stürzt bin und erstmals seit 24
GP keine Punkte geholt habe,
ärgerte mich übrigens nicht
m e h r a l s b e i e i n e m a n d e r e n
Rennen. Denn null Punkte sind

null Punkte, ganz egal, wo du
den Fehler begehst.»

Ein Level böher geklettert
W a r u m w a r Z a r c o i m e r s t e n
Salsondrittcl weniger stark, als
er es 2015 war? «Man mus.s sich
immer bewusst sein, dass iedcr
Gegner d.assclbc will wie du,
lümlieh den Titel Jeder arbeitet
hart und setzt sich voU eia Egal
ob er Weltmeister ist oder nicht.
Wenn du zusätzlich jeden Mor
gen mit dem Bewusstsein auf
wachst, dass du Wellmeister
bist, erhöht das den Druck zu
sätz l ich. Genau das macht d ie
'nielvertcidigung so schwierig
und gleichzeitig interessant.
W e n n d u d i e s e Z u s a m m e n -
h.ängc begreifet und Lösungen
findest, bist du wieder ein Level
höher geklettert» ♦ ML Zarco; «Den Titel holen Ist das eine, Ihn verteidigen das andere»



Wy/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^^^

2, August 2016/MOTORSPORT aktuell MOTORRAD-WM

M o t o Z

«KTN ist sehr, sehr reizvoll»
V o n M A R K U S L E H N E R

I n K ü r z e w i r d I b m L ü t h i
entscheiden, ob er 2017 die
n e u e M o t o 2 - W P - K T M i m
Team von Aid ^o fährt,
o d e r o b e r w e i t e r h i n e i n e
Kolcx fur dos Team Garage-
P l u s - I n t c r w e t t c n e i n s e t z t
«Andere Lösungen stehen
nicht mehr zur Debatte»,
s t e l l t L ü t b i k l a r .

Der 29-iährige Schweizer Tom
Lüthi, aktuell auf einer Kalex
des Teams GaragePius-Inter-
w e t t c n W W - V l c r t c r d c r M o t o 2 -
Klasse, scheint s ich auf öster
reichischem Boden von Tag zu
Tag wohlcr zu fühlen. Zuerst
glänzte er auf dem Österreich
ring mit perfekter Testarbeit
und guten Zeiten als KTM-
MotoGI'-Testpilot, vergangene
Woche war e r be i den Moto2-
Testfahrten auf derselben Stre
c k e z u s a m m e n m i t W e l t m e i s
ter lohann Zarco nach inolB-
ziel len Messungen klar der
S c h n e l l s t e . H i n z u k a m e n i n

Spielberg erste Kontakte mit
d e m o b e r s t e n K T M - F i r m e n -
chef Ste fan P ieren

Der in Verhandlungsfragen
w i e e i n e S c h w e i z e r B a n k
äußerst zurückhaltende Lüthi.
gibt jetzt offen zu, dass sich die
Verhandlungen mit KTMüber
e i n e n W e c h s e l i n s M o t o Z -
Toam von Aki Ajo, der 2017 die

M o t o Z

neue WP-KTM einsetzen wird,
in einem fortgeschrittenen
S t a d i u m b e fi n d e r t .

«KTH gibt in der Hoto2 Vollgas»
«Ja. wir verhandeln intensiv»,
erzähl t Lüthi . «Dank der Moto-
GP-Tests haben sich die Kontak
te verstärkt. KTM gibt ab sofort
beim MotoZ-Projekt Vollgas.
Und die Option, dass KTM 2018
Satel l i lcn-Teams in der MotoGP
beliefern wird, macht das Gan
ze für mich zusätz l ich in teres
sant . Ich habe n ie e inen Hehl
daraus gemacht, dass ich bei

passender Gelegenheit in die
Königsklasse aufsteigen möch
te. Gleichzeitig muss ich aber
betonen, dass ich mich im jetzi
gen Team und auf der Kalex
sehr wohlfühle. Die Zusammen
a r b e i t m i t C t e w c h i e f G i l l e s

Bigot 1st hervorragend, wir
haben alle gemeinsam eine
Top-Struktur aufgebaut. Die
lintscheidung zwischen den
beiden Möglichkeiten ist alles
a n d e r e a l l e s e i n f a c h . We i t e r e

Lösungen stehen nicht mehr
zur Debatte. Wir werden uns in
d e n k o m m e n d e n Wo c h e n e n t -

M o t o S

Schrötter Sdineli und konstant Binder: Klar auf Titelknrs

Marcel Schrötter Flinke Zelten bei den Tests In Österreich

Der Deutsche Marcel Schröt ter
durch lebt har te Zei ten: Nur 22
WM-Punkte. Platz 18 bei Saison-
h a l b z c i t u n d e i n S t u r z b e i m
Heim-GP auf dem Saehsenring.
D e r A G R - M o t o 2 - P i l o t b e e i n
druckte jedoch bei den Tests in
Spielberg mit Fleiß und schnel
len Zeiten. 202 Runden spulte
Schrötter (28) während der bei
den Tage ab und kam auf eine
Bestzeit von 1:29,7 min, nur
wenige Zehntel langsamer als
die beiden Schnellsten Tom Lü
thi und Johann Zarca Schrötter
«Vom ersten Moment an fühl te

I c h m i c h s e h r w o h l a u f d e r
neuen Piste. Ich war schnell und
konstant. Am zweiten Tag kam
ich erstmals unter 1:30 min und
feilte dann noch ein paar Zehn
t e l r u n t e r . D o c h e s w a r s e h r

schwierig, konstante L29er-Zei-
teivzu erreichen. Das Strecken
layout des Kcd Bull Rings ist
nicht allzu schwierig.Trotzdem
ist es ein gewaltiges Stück Ar
beit, die letzten Zehntel zu fin
den. Es gibt drei, vier Kurven, in
denen man nsch v ie l Zei t ver
l i e ren kana we lche man kaum
mehr wettmachen kana» ♦ ML

D e r S ü d a f r i k a n e r B r a d
B i n d e r f ü h r t d i e M o t o 3 - W M
mit 47 Punkten Vorsprung
klar an. Noch mag er nicht
a n s e i n M o t o Z - D e b ü t 2 0 1 7
d e n k c a I m F o k u s s t e h t
v o r e r s t d e r M o t o 3 - T 1 t e L

Am 11. August, also wonige Tage
vor dem österreich-GP, feiert
WM-I/;ader Brad Binder (Team
Aki Ajo KTM) seinen 21. Gc-
burt.stag. Bei SaisonhalbzciC hat
er mit 159 Punkten exakt gleich
viele Punkte gesammelt wie in
der gesamten Saison 2016, die
er als WM-6. beendete. 3 Siege
und total 7 Podestplätze in 9
Rennen .sind eine stolze Bilanz.

«Das Ziel \var und ist dieses
Jahr der WM-Titel. Und bis jetzt
sind wir perfekt auf Kurs»,
erzählt Binder, der mit der
Nummer 41 als Erinnerung an
sein großes Vorbild, den wilden
Japaner Noriyuki Haga, fährt.
«Die KTM ist im Prinzip iden
tisch mit derjenigen, die wir
2016 in den letzten 4,5 Reimen
einsetzten. Der große Unter
schied bin ich selbst. Ich bin we

sent l ich besser vorberei tet und
mehr fokussicrt als im Vorjahr.
I c h k e n n e m e i n e S t ä r k e n u n d
Schwächen. Das Kunststück ist,
das meiste aus den Stärken he
r a u s z u h o l e n u n d d i e S c h w ä
chen in den Griff zu bekommea
Aki Ajo ist in diesen Dingenein
perfekter Lehrmeister. Dazu
kommt, dass ich seil 2012 in der
MoCü3 fahre und viel Erfahrung
gesammelt habe. Ob das am
Ende für den Titel reiche, weiß
ich nicht. Aber ich gebe bis zum
Schluss das Maximum.» ♦ ml

Tom Lüthi: Sitzt der aktuelle WM-Vlerte 2017 auf einer Moto2-KTM oder weiterhin auf einer Kalex?

sche iden , wahrsche in l i ch noch
vor dem Österreich-GP.»

«Jeder macht einen Patzer»
Hat Lü th i den Moto2-WM-Ti te l
nach den beiden Nullem in As
sen und auf dem Sachsenring
bereits abgeschrieben? «Die
beiden Stürze waren das denk
bar Schlechteste. Aber ich gebe
nie auf. Auch Zarco, Rins und
Lowes kann Ähnliches wider
fahren. Jeder hat irgendwann
einen Pa tze r d r i n . D ie Sa ison
2016 ist für mich noch lange
nicht abgeschlossen.» ♦

N A C H R I C H T E N

Lowes: «Ich denke
nicht an MotoGP»
Moto2 Der Br i te Sam Lowes
denkt noch nicht an seinen
nächstjährigen Job als
Aprilis-Werkspilot in der
MotoGP-K lasse : «Das wäre
unfair gegenüber meinem
jetzigen Gresini-MotoZ-Team.
Die Leute setzen sich voll für
mich ein, und unser Rück
s t a n d a u f W M - L e a d e r J o h a n n
Zarco beträgt nur 30 Punkte.
Da liegt noch alles drin, auch
der WM-Tite l . Nur wenn ich
hundertprozentig auf dieses
Ziel hin fokusslert bleibe,
haben wir eine Chance», sagt
Lowes. «Zudem ist es mein
allergrößter Traum, Weltmeis
ter zu werden. Ich kann das
gar nicht richtig in Worten
ausdrücken, wie stark dieser
Wunsch ist. Ich muss es
e in fach scha f f en l»

MorbidelliundMär-
quez fehlt fasti sec
M o t o 2 A u c h d a s M a r c V D S -
Team mi t F ranco Morb ide l l i
und Alex Märquez testete
auf dem Red Bull Ring in
Spielberg. Doch beide Piloten
kamen nicht an die Topzeiten
von Tom Lüth i und Johann
Zarco (1:29,4) heran.
Morb ide l l i drehte zwar 185
Runden, kam aber n icht unter
1:30.1 min. <'Dennoch war es
ein positiver Test», schwächte
Morbidel l i ab, «denn wir
haben viele Dinge aussortie
ren können und For t sch r i t t e
gemacht. Zudem gefällt mir
der Kurs mit den vielen harten
Bremszonen sehr gut. das
Fahren macht h ie r auch
wegen des perfekten Grips
enorm Spaß.» Märquez, der
bei fünf der neun bisherigen
GP gestürzt ist, drehte 186
Runden und war mit 1:30,3
min zwei Zehntel langsamer
als sein Teamkollege. «Die
Strecke ist echt cool», sagte
der MotoS-Champion von
2014. «aber wir müssen uns
noch deutlich steigern.» ♦ ml

K O M P A K T
» >

Moto2 In der Moto2-
Abteilung des Teams
Marc VDS-Team ist für 2017
al les klar. Franco Morbidel l i
und Alex Märquez bilden
wei te rh in das Fahrerduo des
belgischen Bier-Giganten
Marc van der Straten.
» >

Moto3 Der Spanier Evren
Vazquez (29) schaffte 2016
den Übergang In die
M o t o 2 - W M n i c h t . J e t z t
e rh ie l t de r zwe i fache
GP-Sieger einen Moto3-
Testfahrerjob bei KTM. ♦ ml

Brad Binder «Erfahrung zählbi
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Nach Lauf ] war die Welt für BMW noch
in Ordnufvg; Gines. Frto und Aft

V o n A N K E W I E C Z O R E K

Die TitelverteidJguag kann
sich BMW langsam ab
s c h m i n k e n . A u c h f u r d o s
W e r k s t e a m v o n Y a m a h a
Deutschland ist der große
Pokal sieben Jahre nach
dem Gewinn durch J&rg
Te u c h e r t n i c h t z u m G r e i f e n
n a h . A b e r f ü r d a s k l e i n e
Bayer-Bikerbox-lbam mit
M a r v i n F r i t z .

M a r v i n F r i t z m a c h t e a u f
der ä l tes ten Natur -Rennst recke
Deutschlands einfach al les r ich
tig Er gewann die Superpole utid
beide Superbikc-Renncn. Max

Ncuk i rehner. de r a ls Besucher
nach Schlei/ kam. stand eigent
lich seinen Fahrerkollegen nori-
an Alt und Lukas, Trautmann
vom MGM Yamaha Tc.am bera
tend zur Seite, war aber noch
mehr angetan vom FJiigeiz des
Pr i va t t eamfah re rs F r i t z : «Mar
vin kam aas eigenem Antrieb zu
mir und bat um Tipps. Ich bin
mit ihm auf dem Roller um die
Strecke gefahren und habe ihn
auch im Thiining beobachtet.
Marvin hat meine Ratschläge
sofort umgesetzt. Das können
nicht alle.» BMW-Aushänge
schild Mathieu Gines. dem Fritz
zidetzt in Zolder die Führung in
der Gesamrtvertung abgenom

men hatte, musste sich ein wei
teres Mal dem 23-Jähripen beu
gen. Nach dem ersten Lauf
meinte er, diesmal wenigstens
mit c intnn Lächeln im Gesicht :
«Es gibt nichts dazu zu sagea
Marvin war einfach zu schnell.»
Im zweiten Rennen kam es für
den Franzosen knüppeldick.
Schon in der ersten Runde fing
es an zu tröpfeln, in Richtung
Schleiz regnete es dicke Trop-
fea Fritz: «Ich habe beinahe ei
nen Abflug gemacht. Der Mo
ment, wo ich mit 250 km/h über
die Kuppe kam und das gemerkt
habe, war schon erscha-ckend.»
W ä h r e n d F r i t z s e i n e n V o r
sprung ausbaute, überstand

Gines das Rennen nicht. Er .stürz
t e i n d e r d r i t t e n K u n d e u n d
e r h i e l t i m M e d i c a l C e n t e r d i e
bittere Diagnose. das,s er einen
Unterarm gebrochen hat und der
zwe i te auch in M i t le idenscha f t

gezogen ist. Gines wurde atn
gestrigen Montag bereits t>pe-
riert. Dafür zeigte Bastien Ma-
ckelsauf dem zweiten PLitz, dass
die Wi lbets-BMW mit den Dun-

lop-Reifen ans Laufen gekom
men i s t Um den d r i t t en P la t z

gab es in beiden Rennen ein Ge-
ratigcl zwischen MGM-Vamtha-
Pilot All und Honda-Hoffnung
Jan Halbich. Der Tscheche un
terlag beide Male, wenn auch im
zwei ten Laufmi t e inem b i t teren

IDN Supers tock 1000

Luca Griinwald bleibt am Ball
Die Punkte, die Spitzenrei
ter Danny de Boer Im ersten
Lauf gegenüber Luca Grfin-
wald gutmachte, nahm
ihm der Bayer im zweiten
w e d e r a b . E s b l e i b e n 2 9
P u n k t e D i fl m n z .

Gastfahrer Marc Moser, eigent
lich im Superstock 1000 HM-
Cup in der Liste, machte einma!
alle platt. Im zweiten Lauf
besiege er auf der Ducati Pa-
nigale sogar die Supcrbike-
Konkurrenz. Das war bisher nur
de Boer auf dem Lausilzring
gelungen. Moser schließt eine
Rückkehr in die IDM nicht aus.
«Ich fahre das vierte Jahr im
FIM-Cup. habe aber Probleme,
d o r t d a s M a x i m a l e a u s d e m
M o t o r r a d h e r a u s z u h o l e i L Wa s
mich in diesem lahr extrem
stört, isL dass wir so wetüg zum
F a h r e n k o m m e n . D e r A n r e i s e
von 3300 Kilometern nach Je
rez stehen 130 Kilometer auf der

Gast fahrer Marc Moser fuhr auf der ideal l in le T l te ichai tcen gewahrt Giünwald

Rennstrecke gegenüber.»
Danny de Boer m.achtc in
Schleiz eine ungewohnte Erfah
rung: Armpump. «Und wenn du
keinen Grip hast, ist das noch
schlimmer.» GrünwaJds Angriff
in der letzten Runde des ersten
Laufes wehr te er t ro tzdem ab.
Der schlug am Nachmittag zu

rück. Dass de Boer beim nächs
t e n R e n n e n d a h e i m I n A s s e n
seinen Vorsprung ausbauen
könnte, sieht Grünwald noch
nicht Seine Kampfansage: «Ich
mag Assen auch.» Als Dritte
k a m e n D o m i n i k V i n c o n u n d
Roman Stamm in die Wertung.
Für den Schweizer ist das Vor-

habea sich mit eincmUtei aus
der IDMzu verabschieden, den
noch fast unrealistisch gewor
den : «Aber heuer i s t es me in
definitiv letztes IDM-Jahr.» Der
39-Jährige will nur noch Lang
s t r e c k e n - W M f a h r e n . A u ß e r
dem erwartet Ehefrau Jolanda
das erste Kind. ♦ AWi

Beigeschmack. Er war als Dritt
platzierter auf dem Podium,
musste seinen Pokal aber an Alt

abgeben, da er bei gelber Flagge
überholt hatte. Allerdings habe
ihn Alt zuvor gerammt und ihn
eberifalls überholt, als bereits
Gelb geschwenkt wurde. Nichts
des to t ro tz wurde Ha lb ich noch
fünf Plätze zurückgesetzt. HRI'-
Teamche f Ho l zhaue r. « I ch ak

zeptiere die Entscheidung nicht,
doch ich kann nichts dagegen
machen. Der aussagende Stre
ckenposten ist ein vereidigter
M a r s h a l l » H a l b i c h w a r z u m
ersten Mai im Rennen mi t der
neuen Magneti Marelli-Elekiro-
nik in der Honda unterwegs. ♦

IDHSupeibike.HöfKOunlite
1. Lauf, Start: Alt gewinnt
öen Start von P3 aus.
1. Runde: Fritz vor Alt,
Gines, de Boer, Halbich.
Tr a u t m a n n . V i n c o n .
G r ü n w a l d .
7. Runde: Gines ist an Alt
vorbei und setzt s ich mit
Fritz vom Feld ab.
9. Runde: Halbich hat
de Boer überho l t und
at tack ie r t nun A l t .
11. Halbich: Halbich ist an
Alt vorbei, zwischen beiden
geht es um den letzten
Podestplatz.
17. Runde: Halbich fällt auf
P5 ab. Alt dadurch auf P3,
18. Runde: Fritz Siegt.
Trau tmann s tü rz t . Ha lb i ch
profitiert P4.
2. Lauf, Start: Fritz ist vorn.
1. Runde: Fritz. Gines.
Mackels, Halbich. Moser,
Al t . Trautmann. de Boer.
Nieselregen setzt ein,
3. Runde: Moser in Führung
vor Halbich. Fr i tz, Mackels.
Gines s türz t .
18. Runde: Gast fahrer
Moser (STK) siegt vor
F r i t z ( S B K ) . * A W i
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INTERNATIONALE DEUTSCHE MEISTERSCHAFT/Resultate
Sdiletz (D): sayil KjII 2016, S. Runde ziK Internationalen Deutschen Hatorrad-
meistersdHrt; Stredtenlinse 3,805 km.

Superbike/Supentodi 1000
1. laut: 18 Runden, 33 Fahrer gestartet. 29 gewertet.
Suoerbike: 1 Marvin Fritz (D/Yamaha). In 25;43.925;2. Halhletr Gines (F/BHW) -0,194 see. 3.
Florian Kl (DAamaha) -18,177; d. lan Hahich (D/Honda) -21280; 5. Bastion Hackeis
(B/BHW) -21,487; 6. lukas Trautmann (Ä/Y»natia) -50360; 7. Itenusz Sikora (Pl/BHW)
-57,402; 8, Setgii Grvgorovycfi (UWi) • IRde
Superstock 1000:1. Danny de Beer (Hl/Yamatia). in 26.05900 min; 1 Luca GrOnwald (0/
Yamaha) -0,288 sec 3. Marc Moser (0/DutaB) -8281 a. Drjrrnk Vixon (0/BKW) -10,377;
5. lan Buhn <D/BHW) -10372:6. Roman Stamm (CH/Kawasalu) -11414; 7. Stefan
Kerschhaumer (A/Kawasakr) -11303; B. Peoijn Bgstertiosdi (Nl/BHW) -18811
9. Datuel Karthemmger (D/Kawasakr) -25.458; 10 Hart Neunm (D/BKW) -35,101
Schiselläe Runde: Haltueu Gnes (F/EHW), rn 1:25,024 nin
1 lauf: 18 Runden, 33 Fahrn gestartet. 31 geweriet.
Superbfte: 1. Harvrn Fritz (D/Yamaha), in 2588,379; 2. BasÖenHadietstB/BHW) -3.404 srsc
3 Fionan AR (D/Yantfia) -7,308; 4. üiias Traulnmi (A/Ymrfia) •7,4!3;3 im HaRslüi (0/
Honda)-2112016. icenuszSrkoraCPiyBlf40-50360;7.{hrisSc(ihKasterger(D/Yamaha)
-44,925; 8 Sergri Ctygorovych (LKR) • IRde
Stroersiodc 1000; 1. Marc Hoser (D/Oucati). In 2655,138 min: 2. luaGrOnwald (D/Yamatia)
-12,449sec 3 Danny de Soor (Nl/YamatB) -12,965; 4. Roman Stamm (CH/Kawasakr)
•23811; 5. Stefan Kerscldraumer (A/Kawasaki) -23,750; 6. Donwik t̂ ncon (D/BMW) -23,936;
7. Marco Faccanl (i/Ducali) -25,415:6, Pepiin Büsteilxisch (Nl/BHiiV) -28,672;
9. Jan Bülin (D/BMW) -33739; 10. AmaudFriedrich (D/BMIW) -35.420
Schnellste Runde; Marc Moser 0)/DiKaü'). in 1:25.503 min

Stand SuperUke (nach 9 von 15 lAirfen): 1 Fntz.190 Pimlcte; 2.Gines 158; 3. All 121;
4. Halbich IIK; 5. Kackets 100; 6. Meukkchner 78:7. Sio» 70; 8. Irautmsw 45
Stand Supeistixk 1000 (nach 9 von 15 liufen): 1. De Buer 205;1 GcOnwäd 176; 3. BQIyi 107;
4. Stamm 103:5. KnschDaumer 89; 6 Vncon BS; 7. Bgsterteschei B. Nekvasil 67

Sufieistock 600
1 Lauf: 15 Runden. 17 Fahrn gestarleL 17 gevmlet
L Kevin Wahr (D/Suzuki). in 22:24.443 min: 1 Christian Stange (D/KawasakI) -0.417 sec 3.
Btywi SchOütw (Nl/Yamaha) -3,712; 4. Jonas Geitner (D/Kawasab") -4885:5 Emitr lahll
(FiN/Suzuki) -12.281; 6. Thomas WaRher (D/Yamafia); 7. Kaurice Ulirich (DAamaha); 8.
Rafael Neuner (AAamaha); 9. Marc Buchner (DAamaha); 10. Chrlstopt) Beiniich (0/
Honda): - Schnellste Runde: Chrstian Stange CDAawasab'), in 128,919 mm
2. laut: 15 Runden. 17 Fahrer gestartet. 16 gewertä.
1. Bryan Schouten (Nl/Yamaha), in 22:27815 min; 2. Kevin Wahr (D/Suzuki) -1,596 sec
3. Christian Stange (D/Kawasaki) -1,999; 4. Maurice Ullrich (DAamaha) -35673; 5. Jonas
Geitner (D/KawasakI) -7,761; 6. Rafael Neuner (AAam )̂; 7. Marc Buchner (D/Yamaha);
8. Thomas Wallhec (DAamaha): 9. (hrlslopti Bwlidi (D/Hcinda); 10. Janusch Prokop
(D/Kawsasakl); - Schnellste Bunde: Bryan Schouten (NLAamaha), In 128,948 min
Stand (nach 6 von 14 Lauten): 1. Stange, 150 Punkte; 2. Ullrich 128; 3. Schouten 120;
4. Geitner 99:5. Wahr 90; 6 ferchnet 73:7. Prokop 718. Neuner 63:9. lauslehto 56

IDHSupermono
14 Runden, 29 Fahrer gesittet. 27 gewevteL
L L»it: Jerry van de Bunt (Nl̂ lotai): 2. Mike V^Uiueen (Nl/Yamaha): 3 Ezeguiel Itumoz
(ARG/HKB); 4. lukas Winrner (D/KKR); 5. Josef Fiauenschiii (A/KTH); 6. David tegalie
(F/Pami-8KW): 7. Koen Heultels (Nl/KTM); 0. Arie Vos (Nl/KIH)
14 Runden, 30 Fahrer gestartet, 24 gewertet
2. laut: Jerry van de Bunt (NL/Rc4a<); 2. Josef Frauenschiit (A/KTH), 3. Mike Velthuizen
(Nl/Yamaha): 4. lukas Wimmer (D/HKRj. 22:44.173 (-15782 km/h); 5. Koen Heuftels (NL/
KTH); 6. Arie Vos (NL/KIH); 7. Robert Scholman (NL/KIH); 8. llrkh (Nl/KTM)

Nächster laut: 12.-14. August, Assen <Nl)
IntemeCwww.superttlke-ldm.de

IDM Sidecar
12 Runden, IG Gespanne geslarlet. 16 gewerlH.
1. Sattler/Neutren (D/lCR-BMW), in 21:21.694 mjn:IStreuerAoerts(NLA(R-Suzukl)
•16.726; 3. Schlossot/Hoter (CH/l(R-Suzub) -20839; 4. Grabmöller/Kirthhotet {(H/A,
ICR-Yamaha) -36,383; 5. Gall/Poftijk (D/NL lOt-Suzub) -52878; 6. SchrOder/Wcrth
(D/lCfi-SuzukI); 7. Pkhler/Pidilet (A/lOI-SuniU): 8. Ruppert/WäRef (CH/ICR-Yamaha);
9. Roscher/Burkhatd(OAO!-BHW); 10. Kasoat/We(hsefterger(Ot/lCR-Suzuki)
Stanil (lUdi 4 von 8 L8irlen): 1. Streuer 108; 2. Roscher 813 Sattler 66; 4. Rutz 60;
5. Schlosser 54; 6. Schröder 42; 7. Pichler 41; 8. Gal 58; 9.lingen 53; 10. Pfaucht 28

Nächster Lauf: 12.-14. August. Assen (NL)
Internet wvrw.lg-gespannrennen.de

IDM SuperStock 600

Schouten holt auf

Alles oder nichts: Scheuten kSmpft eisern

Kevin Wahr sammelte auf dem
Sch lc i ze r D re ieck d ie me is ten
Punkte, doch die Show lieferte
ein anderer: Bryan Schouten.
Im Samstagslauf kam der Nie
derländer zu spät in die Start
aufsteilung. Folglich musste er
die Aufw. i r tnrunde aus der Bo
xengasse aufnehmen und sich
dann ganz hinten anstellen.
Kein Problem für Schouten: Er
rollte das Feld auf und schnapp
te in der letzten Runde Jonas
Gei tner auch noch den dr i t ten

Podiumspiatz weg. Das Sonn
tagsrennen beendete Schouten
alsSieger Seine Stürze auf dem
Nürburg.ing und in Zolder ha
ben den JO-fährigen Punkte ge
kostet, rber er will den Titel ho
len und rechnet: «Bei der nächs
ten Veranstaltung zu Hause in

As.sen sind mir schon einmal 50
P u n k t e s i c h e r . » A n d i e s e m
Doppelsicg zweifelt niemand.
Schoutcns Ziel ist es. 2017 in
der Supcrsport-WM zu fehren:
«Sonst höre ich eventuell auf.»
Bei Kevin Wahr, der Lauf eins
gewann, deutet sich eher eine
endgültige Rückkehr aus der
WM in die IDM an. Zwar steht
er dem WM-Team als Ersatzfah
rer zur Verfügung, aber eher
wird er den Rest der Saison auf
d e r I D M - S u z u k i d e s H P C -
Teams fahrea Man will sich an
einander gewöhnen. Die Idee
ist, dass Teamchef Denis Her-
trampf die neue lOOOer-Suzuki,
die im Herbst auf der Inteirmot
in Köln vorbestellt wird, 2017
mit Wahr in der Superstock
lOÜO-Klasse einsetzt . ♦AWI

YAHAHA-R6-DUNL0P-CUP / Resultate

Schielt (D): 34 Runden 4 3,805 km; 30 Fahret geslarteL 25 gewettet
L Laut: 1. Marc Zetlhöfer (D), in 2187,480 (146,95 km/h); 2. Daniel Rubin (D) -5391 sec
3. Patryk Kosiniak (PI) -7.704; 4. Timo Kuglet (CH) -13,729; 3 Dominrk Ruhm (0) -14,054; 6.
Andreas KJatnhauer (A) -14,690; 7, Oemiis Stelzer (D) -17,409; 8. Jan VWimann flJ) -29392;
9. Jan Schmidl (D) -29861; 10. leon langslädlte (0) -29,952; IL Hrduel Götz 12. Toni
Tburmayw (D): 15. Relo Wiederkehr (CH); 14. Jan Hohr (D); 15. Patrick Heubetgef ((Walle
Yamaha YZF-R6
Punktestand nach 5 von 8 Uufen: I. Kosiniak. 106 Punkte; 2. Zellhölei 101; 3. Daniel Rutiin
82; 4. Klambaucr 62; 5. Kug'er 45:6. Dominik Rubin 43; 7. Slelzet 41; 0. Hötei 39

Nächster Lauf: 12.-14. August. Assen/Nl
Internet: www.vamaha-cup.de

I D M S i d e c a r

Sattler ohne Gnade

Promldlchte In Schle lz : Max Neuki rchner, Moto2-WM-Pl lo t
Marcel Schrötter, Superbike-WM-Fahrer Markus Reitarloerger

Theoretisch ging kein Weg am
WM-Duo Markus Schlosser/
Thomas Hofer vorbei , aber d ie
Wetterlage änderte alles: ..Wir
haben keinen Ghp gehabt und
die Reifen waren zu alt." Auf der
klatschnassen Strecke ging nicht
viel, aber wenigstens sammelten
die beiden Trainingskilometer
für die WM. Dafür feierten Josef
Sattler/Uwe Neubert ihre Sieg-
Premiere, Nach den bisherigen
Komplikationen war das ein
Befreiungsschlag. Sattler; „Ich
habe gleich voll angegriffen.
Markus hat s ich am Buchhübel
verbremst, da wusste ich schon,
dass er Probleme hat." Satt lers

Highlight war noch ein ganz an
deres: Er ließ mit Streuer/Koerts

n o c h e i n z w e i t e s W M - Te a m
hinter s ich, Be i fahrer Neuber t :
..Er ist wie ein Verrückter gefah
ren, ab der dritten Runde habe
ich nichts gesehen. Das Helm
visier war angelaufen, aber ich
wusste so ungefähr die Punkte
auf der Strecke, wo ich was ma
chen muss." Lohn: Es spülte die
Deutschen in der Tabel le nach
vorn auf P3.* AWI

Geschafft: Sattler/Neubert

N A C H R I C H T E N

Arbeitsgruppe zur
IDM-Rettung steht
IDM Superbike Der Industrie
verband Motorrad e.V. soll der
Schirmherr für die Rettung der
we i te rh in schwäche inden
Superbike-IDM werden. In der
gegründeten «Arbeitsgruppe
Motorsport» sind die Motor
radmarken Honda. Kawasoki ,
Suzuki und Yamaha vertreten
sowie BMW. Auf der Basis
eit>er Geschäftsordnung soll
der Rennsport erhalten und
ausgebaut werden. Ende der
Saison 2015 sollen Perspek
tiven für 2017 bis 2019
aufgezeigt werden. Und es
wird eine Ausschreibung für
den zukünft'gen Promoter der
Serie geben. Motor Events
streicht nach drei Jahren
die Segel, wenn sich keine
gravierenden Veränderungen
einstellen. Zu viel privates Geld
sei in die Serie investiert
worden. Im Gegensatz dazu
habe es von einigen Industrie-
Partnern keinerlei Zugeständ
nisse gegeben, um die Serie
besser zu vermarkten.

Neukirdiner.MGM-
Yamaha zählt auf ihn
lOM Superbike Vamaha-Stsr
Max Neuk i rchner kann nach
se inem schweren Tes tun fa l l
im Mal wieder laufen. Seit
e ine r Woche abso lv ie r t de r
Stollbergerein Fitnesspro-
gramm. Belm nächsten
Röntgentermin in fünf
Wochen w i rd de r Sachse
erfahren, wie lange die
Heilung noch andauert.
«Natürl ich habe Ich auch an
Rücktritt gedacht», gibt
Neukifchner zu. «Aberje
besser es mir geht, umso
mehr habe ich Bock aufs
Fahren. MGM Yamaha wi l l ,
dass Ich In der IDM bleibe,
YART häl t In der Endurance-
WM an mir fest.» ♦ AWt

K O M P A K T
> »

D M S B N a c h d e m i m m e r
m e h r e h r e n a m t l i c h e
Mitarbei ter auch in der
IDM das Wei te suchten,
gab es Konseguenzen in
der DMSB-Zentrale: Sport
d i r ek to r M i chae l Gün the r
ver l ier t se inen Posten.

> > »

IDM Superstock 1000
Remy Gardner glänzte In
Schle lz be i MGM Yamaha
d u r c h A b w e s e n h e i t .
Offiz ie l le r Grund; Zu
v ie le Ak t i v i tä ten m i t
d e r M o t o 2 - W M . D u m m
gelaufen: Er stellte per
Instagram ein Urlaubsfoto
a u s I b i z a i n s N e t z . ♦ A W i
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Gelungene Wlederholun

wie ein Uhrwe^ in den Sonnenuntergang: Yamaha-Werkstester KatsuyukI Nakasuga Team Green, Yamaha Factory Racing und Yoshimura Suzuki feiern

V o n I M R E P A U L O V I T S

D a s Ya m a f a a - W e r k s t e a m
bat seinen Sieg aus dem
Vonahr wiederholen kön
nen. Für Dominique Aeger-
t e r w a r d i e F r e u d e s c h o n
n a c h e i n e r h a l b e n S t u n d e

abgeebbt.

Es gab mal eine Zeit, da waren
die 8 Stunden von Suzuka das

grö&tc der Motorradrennen der
Welt - weil es die wichtigste
Prestige-Veranstaltung für die
japanischen Werke war, wo sie
sich daheim gegen die Konk-ur-
r e n z b e w e i s e n k o n n t e n . S o
muss ten ih re Werks fahre r aus
der Königsklasse der Motorrad-
WM laut Vertrag dort starten,
die Werke bauten extra hierfür
Motorräder auf. als Endurance-
Raccr get.imte SpezLtlgeschosse
für einen 8-Stundcn-Sprint im
GP-Tempo. Wenn ail das mit
dem Niedergang des heimi
schen Marktes und der weltwei
ten Fiiiiinzpntblemeauch Längst
der Vergatigenlieil angeliiirt, hat

sich einer doch wieder an diese
Zeiten erinnert und sie aufleben
lassen; Yam.iha schuf wie schon
im Vorjahr zum 60-jährigen Fir-
menjubiläum ein waschechtes
Werksteam, diesmal mit Pol Es-
paigarö. Superbikc-WM-Pilot
A lex Lowes und Mo toGP-Tes t -

pilot Katsu)^^ Nakasuga. Das
Trio ließ auch nicht den gerüg
ten Zweifel daran. da.ss der Sieg
auch dieses Jahr nur über sie ge
hen w i rd .

Schon sehr bald übernahmen
sie die Führung, wenn auch die
Yo s h i m u r a - S u z u k i u n d D o m i

nique Aegcrter auf der F.C.C.-
TSR-Honda auf Tuchfühlung
folgtca Doch dann rutschte Ae-
gerter nach einer lialbeti Stunde
vor der Schikane aus. «Es war
mein Fehler», bekannte Aegcr
ter. «Ich wollte eigentlich nur
den beiden hinlerhcrfahrcn, es
war alles im grünen Bereich,
abe r dann habe i ch e twas zu
spät gebremst und mir ist das
Vorderrad weggerutscht.»

D e r S c h w e i z e r b r a c h t e d i e
Honda an die Box. aber bei der

Reparatur verlor das Team
n e u n R i m d e n . « V o m l e t z t e n
Platz aus haben wir es immer
hin noch bis auf Platz 18 ge
schaht, aber Ich kann mich
nicht getii^ bei dem
T e a m e n t s c h u l d i

gen», übte Acgerter

«Im Hin
tergrund
arbeiteten viele
Leute für uns.»

POLESPARGARÖ

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Reue. «Denn wir hatten ganz
kiar die Pace, um auf das läxlest
z u f a h r c a »

Für Aegerter war Suzuka dies
mal eine Hauruck-Akt loa deiui
er musste noch auf dem Lau-

sitzrü^ seine Moto2-Kalcx tes
ten. und so vcrpas.stc er einen
Trainlngsti^ in Suzuka. «Aber'

bis am Sonntag hatte ich den
Jetiag soweit überwunden,
be im Fah ren konn te i ch m ich
voll konzentrieren, ich war auch
schnell, nur ist mir oben dieser

F e h l e r u n t e r l a u f e a »

Oberiegenes Werksteam
D i e Y a m a h a - W e r k s f a h r e r
fuhren hingegen fehlerfrei,
und wenn auch die Kawasaki
von Altmeister Akira Ynnaga-
wa. Leon Haslam und K.izuki

Watanabe im Ziel in der glei
chen Runde mit iimen war, ihr
Sieg war nie gefährdet. Dass es
trotzdem nicht so einfach war,
stellte der völlig ausgelaugte,
aber sichtl ich glückliche
Ka tsuyuk i Nakasuga k l a r.
«Heute war der heißeste Tag
der Woche, das hat jeden, und
auch das Material, ganz schön
beansprucht», so der Japaner.
Pol Espargarö, der mit seinen
Teamkollegen um die Wette
strahlte, freute sich wie ein klei
ner Junge über diesen Sieg.
«Ich bin sehr glücklich für die
sen Sieg», so der 24-jälirlge

ENDURANCE-WK/Resultate

Spanier. «Aber ich denke, er
war ve rd ien t . W i r wa ren zwar
nur drei Fahrer, aber dafür sehr
viele Mechaniker imd Leute, die
im Hintergrund gearbeitet ha
be tu um diesen Sieg mögiichzu
m a c h e a »

Dass die YART-Truppe auf
P l a t z 4 e i n t r a f , m a c h t e d i e
Yamaha-Freude komplett. «Die
ser vierte Platz fühlt sich lür uas
an wie ein Sieg», freute sich
Teamchef Mandy Kainz. «Be
sonders Broc Parkes ist perfekt
gefahren, unsere beiden japani
schen Youngster haben an die
sem Wochenende viel gelernt.»

D a s u n v e r w ü s t l i c h e S c h w e i
zer BoUiger-Team landete mit
Horst Saiger, Michael Savary
und Gian luca V lzz ie l lo aufdem
1 5 . P l a t z . B e i m Z o l l w u r d e n
sämtliche Öle und Flüssigkeiten
au-s den Thirusportklsten konfis
ziert. Sponsor Moiorcx musste
sie über seine japanische Ver
tretung neu versorgen lassen.
Doch nach dem gelungenen
Rennen war d ie F reude umso

größer. ♦

Dominique Aegerter Die Werks-Yamaha Im Visier, doch ein Sturz machte alles zunichte

Sil Siizuka/J; 3L Juli 2016,68 Teams am Stait. 54 tiasslen; Wettet: tiotken
L Yamaha Fattcrv Rating OJakâ iga/J, R Esoargaiö/I, A. Lowes/GB). Yamaha, 218 Rdn. m
8ä)0:40,124(. 158.40 km/h)
2. Team Green (A. Yanagawa/l, L llaslam/GB. K. Watanabe/h. Kawasalä, 218 Rdn, -2:17,885
min.

J. Yoshimura Suniki {T. Isuda/J. J. Btookes/AUS/H. Haga/Jj, Suniki, 217 Rdn.
4. YARl Yatiaha (8. Paikes/AUS. K. Notane/J, I. fUiita/J), Yamaha, 21̂  5. Kalo Kap Suool/
(1, Waters/AUS, N. Aoki/1, Y. Konno/i). SutukI, 214; 6, Team Kagayama
(Y. Kagayama/N. Uramolo/R. Kyonari/J), Suzuki, 213:7. Eva RI (0. Deguchi/J, H. Izutsu/i, E.
Nigcti/F), Kawasaki, 213:8. Honda Asia (K. Zaidi/MAL, D. Mana/IHD), Honda, 212;
9. Histresa (T. Nakalsuhaia/R. Kotjavashi/T. Sekiguthi/JX Honda, 212; 10. Kohara RT
(D. Cudlin/AUS, H. Ohkuo/I, K. AklyoshI/J), Honda. 212 - Ferner: 12.8olllger Kawasaki
Swilzertand (H. Saiger/A, H. Savary/CH, G. Vizziello/I), Kawasaki, 209; 18. F.C.C.-ISfi-Honda
(P. Jatobsen/USA, D. Aegertet/CH, K. Watanabe), Honda, 203,28, Holobox Kremer
(H. Sdiener/0.1. Paavtlainen/FIN. Y. Hiyahma/i). Yamaha, 202
SdmUste Runde: 1 Yamaha Fatloty Raang. 21)8,411 (• 163.19 km/h)
WH-Stand (natft 3 von 4 Renisen): 1. Apot Kolo Motors Eyenls, 68 Punkte: 2. SRC Kawasaki,
60; 3. YART Yamaha, 60: a. SFRI SuzukL 59; 5. FX.C. TSR Honta. 56



MOTOR
SPORT
aktue l l

:i|

V '
sll
9 > M S

I i !

h i

PACKTAUI^
10 Hette MOWRSPOKT aktuell zum

3 0 %
PREISVORTEIL

Mut t l f unk t fons -Rucksack
Mil Polstarung an Hücken (innen und außen).
Becken- und Tragegurten, 2 seillichen
Zusat/tächem. Relleklor. Regenschuü sowie
Wasser- und schmutzabweisendem Boden.
Volmenerweiteningtca.ßllmdglich. Matenal:
Polyester 4200, slrapazierlählges Ripstop.
Maße: ca. 28 x 22 x 49 (64) cm,
Votumemca. I5I(+6I), Gewicht:ca.695g.
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Suzuk l -PI Io t Kev in St r l jbos :
Tagessieg nach neun Jahren
D u r s t s t r e c k e

V o n A L E X H O D G K I N S O N

Max Nagl festigte in Lommel
s e i n e M X G P - M e d a i l l e n -
Ambit ionen. Kevin Stri jbos
feierte seinen ersten GP-Sieg
se i t 2007 am se lben Or t .
E i n e W o c h e v o r s e i n e m
H e i m - G F v e r k i t a z t e d e r
Schweizer Jeremy Seewer
d e n A b s t a n d z u m M X 2 -
W M - L e a d c r a u f 8 7 P u n k t e .

Max Nagl war im ersten MXGP-
L a u f i m s c h w e r e n S a n d v o n
Lominei nicht zu stoppen. Der
D e u t s c h e e r z ä h l t e v o n e i n e m

perfekten Rermcn; «Nach dem
Hoieshot konnte ich gle ich
meinen eigenen Rhythmus
f a h r e n . I m Z i e l w a r i c h n i c h t
mal richtig müde.»

Gaj'ser: Kein Elektrostarter
Hinter Nagl ging es wild zu und
h e r . D e r W M - F ü h r e n d e T i m

Gajscr wusste bereits nach dem

ersten Lauf dass er zum ersten
Mal in 2016 das Tagespodest
verpassen würde. Der Slotvene
Stürz te in der 13 . Runde und
verlor fast eine Minute, bis er
d e n ü b e r h i t z t e n M o t o r w i e d e r
zum Laufen bringen konnte, der
WM-Leader kam nur auf Rang
15 ins Ziel Erstaunlich, dass
Honda auch 2017 immer noch
keinen E-Starter e inbauen wi l l .

Nagl: Tagessieg verpasst
Nagl schien im 2. Lauf auf dem
Weg zu seinem vierten Laufeieg
in Folge zu sein, nachdem er er
neut den Start für sich entschei
d e n k o n n t e . A b e r k u r z d a r a u f
fiel er von Platz 3 auf Rang 5 zu
r ü c k : « I c h w o l l t e k e i n R i s i k o
eingehen und ging es vorsichtig
an. Nach 20 Minuten hatte ich

gerade Platz 3 von Van Höre-
b e c k ü b e r n o m m e n u n d w o l l t e
ihn abschütteln. Ich fuhr etwas
zu schnell in eine Kurve, Qbcr-
brcmste das Hinterrad und ging

zu Boden. Mein Fehler, er hat
mich den Tagessieg gekostet.»

Strijbos: Neun Jatire ebne Sieg
Nutznießer war Kevin Strijbos,
d e r s e i n e m S u z u k i - Te a m c h e f
Stefan Everts den ersten Sieg im
n e u e n R e t r o - L o o k s c h e n k e n
konnte; «Die Strecke war brutal

anstrengend, und ich wollte
nicht zu viel Enci^c im ersten
Lauf verschwenden. Piatz3 \var
deshalb absolut in Ordnung.
Mein Start im 2. Lauf war nicht

perfekt, aber ich habe gepusht
und gepusht, bis ich erneut
Dr i t te r war. I ch rechnete zwar
mit einem l'odestplatz, aber ich
bekam erst 400 Meter vor dem
Ziel von der Box angezeigt. da.s.s
ich GP-Sieger sei - zum ersten
Mal seit neun fahren!»

WM-LcaderGajscr übernahm
gleich In der Starirunde die
Führung und konnte mit dem
klaren Sieg den Punktvcrlust
aus dem ersten Lauf in Grenzen

halten. Gajsers Vorsprung auf
Toni Cairoli beträgt immer
noch beruhigende 103 Punkte.

Fehlt Herlings In Frauenfeld?
MX2-WM-Lcader Jeffrey Her
lings war erneut nicht am Start,
s e i n A u f t r i t t a m k o m m e n d e n
W o c h e n e n d e b e i m G P d e r
S c h w e i z I n F r a u e n f e l d i s t
z w e i f e l h a f t . K T M - M X 2 - Te a m -

manager Dirk Grübcl erklärte in
L o m m e l : « D i e B r u c h s t e l l e a n

Jeffreys Schlüsselbein ist groß,
s e i n A r z t e r l e i l t i h m n o c h
keine Freigabe.» Der WM-Drit
te Pauls Jonass wird erst Finde
des Monats in Assen wieder an
treten. Grübek «Mit einer Kopf
verletzung ist nicht zu spaßca»
Seewers Titelchanten steigen
Damit steigen die WM-Chan
cen von Jeremy Seewer eine
W o c h e v o r s e i n e m H e i m - G P.
Am Samstag sicherte sich der
S c h w e i z e r z u m e r s t e n M a l i n

seiner Karr iere die Pole-Posi t i
on. und das ausgerechnet im tie
fen Sand. Seewer «Echt Wahii-
sina In meiner Jugend hatte ich
nie Gelegenheit, im Sand zu fah-
rea Aber jetzt wohne ich hier
in Belgien. Die harten Trai
ningsstunden und die Tipps
v o n Te a m e h e f S t e f a n E v e r t s
zahlen sich jetzt aus.» Mehr alsj
Platz 4 im ersten WM-Lauf warj
aber nicht drin: «Ich woll te am
Ende meine Fitness ausspieleii.>
aber der Regen machte mir ei-i
nen Strich durch die Rechnung.,
w e i l i c h d i e B r i l l e r u n t e m e h -
mcn masste.» Im 2. Lauf führte
S e e w e r 3 0 M i n u t e n , d a n n

presste sich Anstie vorbei: «Ich,
wusste, dass Mx\ mit hohem
Tempo auflief. Aber ich wollte
nichts auf Spiel setzen und gab
mich mit Rang 2 zufrieden. In
Frauenfeld geht die Aulholj.igd
weiter!» Der Abstand zu 1 lerlings
bei vier noch zu fahrenden Gl'i
beträgt nur noch 87 Punkte. ♦

HX2: Ferrandys («4), Anstie (Mitte) und Seewer (891); Die starken Drei in Lommel Max Nagl: Nach dem Sieg im 1. Lauf ein Patzer im zweiten Rennen
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HOTOCROSS-6P BELGIEN / Resultate HXGP
lommel (B): Jl. Juli 2016, M. WM-iao(, Well«: w«t5effiaft/20 Grad

L lauf: 54 Fahr« geslartet, 55 gewMt«; 17 Runden ä 1,545 km {• 28,475 km)
1. Ha* Nag! (O/llusivama), 17 Runden in 54:19.494 min («49.774 km/W
2. Shaun Simpson (G8/KTH), 9,152 sec zurück
5. Kevin SIrijbos (8/Suzuki), 15,700 sec zuiück
4. Clement [Jesalie (B/KawasaVi): i Roman Fetrvie (F/Yamaha): 6. Anlomo Caliok
(i/KIK): 7. Jcfemy van Horebeek ßl/Yamana); 8. Glenn CoUenholl (Nl/KIH): 9. Tanei leck
(ES7/Kusqvama); 10. Evgenr BobcYSlw (RlTS/lJondâ  II lens Getteman (E/KTHX
12. Jotdi Ii*ier {F/Kawasaki); 13. Gauti« Faukn iF/Honda): 14. .ake Nicfwas (68/
Hmovarna): 15. lim Gajs« (SLO/Konda): 16 Anninas Jankonis (ll/Suzukl); 17. Hanl Kullas
(FST/KFM): 18. Valentin Guilk)d((llAainaha): 19. Jelfrey DewuK<B/KIH): 2aRul
Gon(alve:(R/Husavaina)
Schnellste Runde: Febvre, Yamaha, in 1S5,558 mm (• 52,182 km/fi)

2. laul: 54 Fahr« geslarlel. 34 gewerteU 17 Runden a 1545 km {• 28,475 km)
1. lim Gajset (SlO/Honda). 17 femden In 54-41,636 min («49.245 km/h)
2. Anlomo Calroll O/KFH). 13,289 see zurück
5. Kevin StrljbosCB/Suzuki), 36,471 sec zurück
4, Jeremy van Horebeek (B/Yamaha): 5. Glenn (oMenboll (Hl/KIH); 6. Evgeny Bciirzstiev
(RUS/Honda): 7, Ha* Nagi (D/Husqyama); 8. Arminas JanikonisdI/Siifltkl): 9. Tommy
Searle (GB/Kawasaki); 10. Clement Desalle (B/Kawasalö): IL Tanel leok (EST/Husavama):
12. Shaun Simpson (GB/KIH): 15. Jake NidwIls (GB/Hisgvama;; 14. JensGetleman {B/
KIH); 15. Rur Goncal vei (P/HusovamaX IG Gert Kfesbonoy (ESIfflondaX 17. Rick Saiink
{Nl/Husqvama); 18. Valentin GutUod (OWamataX 19. Jose Bulfon (E/KTH>: 20. Jwdi
IrxlerlF/KawasakO
Schnellste Runde: Gajset. Honda, in 1.57,022 min (= 51529 km/h)

NJclisles Rennen: 7. August, Frauenleid (CH)
lnt«net: www,mjgp.com

WH-StandFahzerH]GP 24. IBrknCD) 35

MOTOCROSS-GP BELGIEN / Rosultate NX2
lommel (B): 31. Juli 2016,14. WH-laut, Werter: wecnselhalt/20 Grad

L laul: 35 Fatirer gestarlel, 35 gcw«tel: 18 Runden 81,545 km (• 30.150 km)
1,HaKAnsüe(GB/Husqyaina),18Rundenln36:12,881 min (*49,952 km/h)
2, Petar Petrov (BG/Kawasakl), 11,777 sec zurück
3. Benc4tPalurel (F/Vamatia), 15,189 sec zurück
4. Iwemy Seewer (CH/Suzikl); 5. Brian Bogers (Nl/KIH): 6. Oavy Po«ies(Kl/KTH):
7, Calvin Ylanderen (Nl/KIH): 8. Samuele Bornadinl (I/IH): 9. Hkhele Cetvefln (t/HondaX
10. Atvin OsUund (S/Yamaha); 11. Karel Kulsar (EST/KIH): 12. Conrad Kewse (66/
HmovamaX 15. lars van Berkel (Nl/Husijvama): 14, Adam Sterry (GB/KIH); 15 Ivo
Honliceili(l/KIH);16.!kerlarranaga (£/KIHX17.lhomasCovinglor (IJSA/Husgvama); Iß.
Brent van Donrnk (B/Vamaha); 19. Brian Hsu(D/Suzuki); 20. Henry Jatc4il(D/KondaX
- Ferner: 29. Christopher Valeiite(CII/KTH)
Schnellsle Runde: Bogers, KIM. in 1:51,194 min (• 54,230 km/h)

2. (auf: 34 Fahrer gestartet, 34 gewertet: 17 Runden 81545 km (• 28.475 km)
1. Ha* Anstre (GB/Husqvama). 18 Runden in 35:16.537 mm (• 48,433 kraOO
2. Jeremy Seewer (CH/Suzuki), 9,198 sec zurück
3. Dylan Ferrandls (F/Kawasaki), 16,432 sec zurück
4. Brian Bogers (NL/KIH); 5, Calvin Vlandeten (NL/KIH); 6. Petar Petrov ff G/KawasaklX
7. Benolt Paturel (F/Yamaha); 8. lars van Berkel (NL/Husqvatna); 9. Ivo Honticellr (l/KTHX
10, Hithele Cetvellind/Honda); 11. Iker larranaga (E/KIH); 12. Thomas Covington (USA/
HusmiamaX 13. Alvln Dsllund (S/Vamaha); 14. Conrad Mewse (GB/Hirsqvama); 15. Freek
Van der Vlist (NL/Kawasaki): 16. Hary Jacobl (D/Honda): 17. Karel Kutsar (EST/KTK):
18. Hardi Roosiorg (EST/KIH); 19. Samuele B«nadinl (l/IM); 20. Kathan Renkens (B/KIK):
- Fwner: 25. Christociier Valente (CH/KIHx 30. Brian Hsu (D/SuziÄr)
Schnellste Runde: Seewer, Suzuki, In 1:56.720 min («51662 km/ti)

NäOisIes Rennen; 7. August, Frauenteid (CH)
lnterneDwwvy.mxgp.com

WK-Stand Fahret HK2 23. Jacabl(D)

_L Gajs« 607 33. lieideckeCD) 10 L Herings 597 33! Hsu(O) 31
1. Cairoli 504 2. Seewer ffK) 51D 37. Valente (Ol) 20
3. Nagl(D) 490 IWH-StandlientelIvHXGP 1 3. Jonass 403
4. Febvre 464 1. Honda 620 4. Paturel 3 9 3 1 WK-Stand Hersteller HX2

'5. Bobrystiev 345 2. Amelia
" "556

5. Ferrandls 3 7 8 1. KIH 660
6. Van Korebeek 417 3. KTH 522 6. Anstle 366 2. Kawasatd 527
7. Gulllod(l3t) 292 4. Husovarra 505 7. Tonliov 320 3. Suzuki 510
0. Cokieniwfl 277 5. Kawasaki 374 8. FTeltov 519 4. Yamalia 484

9. Desalle 273 6. Suzuki 502 9 . BanarüK i i 294 5. Husqvama 465

10. Stri)bos 264 10. Bogets 280 ' 6 . T H _ 294

Enduro*EM Ogre

Die Gegner waren die Heifer
Von ROBERT PA1RAt4

Nur dank der uneigennützi
gen Hilfe seiner Gegner
konnte Jaromir Romancik
seinen irrsten EM-Sieg feiern.

ßi.sinngw.ir der Jaromir Roman
cik in der Rnduro-EM vom l'ceh
verfolgt worden. Doeli beim 3.
Lauf im lettischen Ogre stand
d e r t . s c l i e c h i s c h c K T M - I ' i l o i

zweimal oben auf dem Podest.
Be inahe h . i t tc es w ieder n ich t
geklappt Nachdem alleSonder-
prüftingen absolviert waren,
und CS auf die letzte Etappe
zurück ins Ziel ging, streikte
plötzlich die Elektrik. Romancik
konnte den Fehler nicht finden,
nicht weniger als acht Fahrer
a u s s c i n c r K l a - s s c h i c I t c n a n u n d
lialfcn dcmTsciiechcn uneigen
nützig. SchiicRlich brachte ein

Tausch von Benzinpumpen-
und Lichtversorgungs-Reiais
d i e K T M w i e d e r z u m l a u f e n
u n d m a c h t e n d e n Ts c h e c h e n
zum Sieger.

Romancik rückt dami t a i i fden
z w e i t e n P l a t z i n d e r G e s a m t
wertung hinter Brad Freeman
vor. Der Brite war gar nicht am
Start, nach einer Schulteropera-
tiori hatten die Ärzic noch kei
ne Starterlaubnis gegeben. Aber

ENDURO-EM/Resultate

Freemans Konkur renz warn ich t
stark genug: Nicolas Pellegri-
nelli vertat seine Chance, als er
n a c h S e r v i c c a r b e i t e n d r e i M i
nuten zu f rüh d ie Zcükon i ro l te
ansteuerte. Damit fiel er au.s den
Ihinkterängen des 2. Tages. Für
E x - M e i s t e r M a u r i z i o M i c h c l u z
.auf der 500er Husqvama waren
die Sonderpriifungcn zu eng.
um die liolic Leistung seines
Moto r rades auszunu tzen . 4

Der Tscheche Jaromir Romancik (KTM) siegte an beiden Tagen

Ogre (IV): 30./3]. JuH, 3, Laut, Werter: Piste heiß, Regenschauer/sandig, scWammig
Overall, 1. Tag: 1. Jaromir Romancik (C2/KTH); 2. Nicolas Pellegrir>e(li(l/KTH); 3. Andreas
Llnusson (S/KTH); 4, Rannar Uusna (EE/KTH); 5. Maurizio Hitheluz {I/Husqvama); 6. Tommy
Sjosliüm (SAamaha) 7. Jasper BOrjesson (S/Husqvarna); 8. Hatteo Rosst 0/KTHX 9. Ivo
Steinbergs (IVATH): 10. Harco NeubHt (i)/KTHX ■ ferner: 19. Davide von Zitzewitz (D/KlHx
32- Jonattian Rosse (CHAamaha): 35. Nko Rambow (D/KIM); 40. Hark Risse ®^);
41.Yan8:Spad)müll«(D/KTH|
Overall, 2. Tag: 1 RomarKik: 2. Linusson; 3. SOtjesson; 4. Andrea V«ona (l/HuscvamaX
5. Hicheluz; 6. Uusna; 7. Hatteo Pavtinl (l/KTH): 8. SjastrOm; 9. Lorenzo MWitto (l/KTH); 10.
Rossi; • Ferner: 14, Neubert; 26. Zitzewitz; 29. Rambow; 30. Risse: 49. PaiA RefibadilD/tCIM)
Stand nach 3 von 4 Läufen: 1. Brad freeman (GB/KIM), 74 Punkte: 2. Romancik69;
3. Peilegrinelii Bfe 4. Hicheiuz 65; 5. Tom Sagar (GB/Sherco), 53; 6. fiomalnOumonti«
(F/Yamahd), 42.7. Aniolne Basset (F/KTH), 37; 8. Neubert 34

Nächstes Rennern 28 /29. Oklob«, Hartsen (NL)
Internet www.fkn-eurooe.com

N A C H R I C H T E N

Olsen sichert sich
denEMX-250-Titei
EMX250 Mi t e inem r is iko
freien 2. Platz im t. Lauf vor
s e i n e m l e t z t e n v e r b l i e b e n e n
Rivalen Darlan Sanayel sicher
te sich Thomas Kjer Olsen
(Bodo Schmidt Husqvarna)
In Lommel vorzeitig den
EMX2S0-Tltel. Der 19-jahrlge
D a n e w i r d a m Wo c h e n e n d e
In F rauen fe ld se in WM-Debü t
getjen. Die Schweizer treten
bei Ihrem Helm-GP mi t e inem
Großaufgebet an: Neben Je
remy Seewer, Valentin Gulilod
und Christopher Valente star
ten Andy Baumgartner, Yves
Furlato (MXGP), Cyrille Flury
und Lorls Freldig (MX2).

Teutschenthal doch
mit MXGP 2017
Motocross-WM Über
r a s c h e n d v e r k ü n d e t e
Youthstream-C£0 Giuseppe
Luongo am Sonntagabend In
Lommel, dass der Deutsch-
iand-GP nun doch am 17. Mal
2017 in Teu tschentha l s ta t t fin
den we rde . De r Sachsen -An -
ha l t ln ische C iub ha t te un ter
Beteiligung von FIM-Europe-
Präsldent Srb erfolgreich mit
Luongo verhandelt.

Enduro-WM mit ganz
neuem Konzept
E n d u r o - W M A u ß e r d e n
k l a s s i s c h e n E n d u r o - We t t -
bewerben wi l l man ab 2017
neue Spielarten des Offroad-
Sportes mit einbinden. So
fängt die Saison In Finnland
mit dem Päljänne-Enduro an,
das über 800 km geht und
über 20 Sonderprüfungen
rnit rund 200 km Wertungs-
profung auf Eis und Schnee
beinhaltet. In England soll an
einem Tag auf dem Cross-Ge-
l ä n d e d e s H a w k s t o n e - P a r k s
ein Enduro-Sprint gefahren
werden: C i rca zehnmal e ine

lange Sonderprüfung, ohne
Zwischenetaope. An Tag 2
soll ein Cross-Country-Lauf
ausgefahren werden.

Neurauter weiter
Richtung Open-fite
Motocross-ÖM Auf der Nur
scher Naturs t recke, d ie neu
Ins Programm aufgenommen
wurde, s teuer te Lukas Neu
rauter welter Richtung Open-
Tltel- Zwei glasklare Siege
ließen seinen Vorsprung auf
Manuel Obermalr (zweimal
Dritter) auf 53 Punkte an
steigen. Der Tscheche Milan
Spicak holte die Laufränge 2
und 3. Andreas Schmidinger
ist mit seiner Honda neuer
ÖM-Vlerter. ♦ ah/ad
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Speedway World Gup Vastervik + Manchester

Junge Polen holen Gold
Vo n J A C Q U E L I N E S E I D L I T Z

Die neue, junge Generation
s i c h e r t e f ü r P o l e n i n e i n e m
spannenden Unale zum
siebten Mal den Speedway-
World-Cup-Titel.

Titelverteidiger Schweden
k o n n t e d e n H e i m v o r t e i l i n
Väs te rv i k nu tzen und sch i ck te
Austral ien in das Race-off. Das
deutsche Team um Kapitän
Martin Snioliaski halte sich zum
Ziel gesetzt, als drittplatzieries
Team das Race-off zu erreichen.
Über weite Strecken des Ren
nens lieferten sie sich ein Kopf-

an-Kopf-Rennen mit den USA.
A iaEndc t renn ten be ide Mann
schaften drei Punkte zugunsten
der USA. Smo l i nsk I ho l t e den

einzigen deutschen Laufsieg.
Tobias Kroner punktete in vier
von fünf Läufea während Kevin
Wölben nur zwei Punkte hol te.
Kai Huckenbeck koiut te e is t in
seinem letzten Lauf punkten.

Finale oiine Dänemark
Die Entscheidung, wer als letz
ter Tei lnehmer im Finale dabei
sein würde, fiel erst im 20. Lauf
des Race-ü f f s zw ischen N ic l s -
Kr ist ian Ivcrsen und Jason
Doyle. Vor diesem Lauf trennte

A u s t r a l i e n u n d D ä n e m a r k n u r
ein Punkt. Doyle kreuzte als
Erster die Zielliiüe. während
Iversen nur einen Zähler holte.

Letztmalig hat 2000 das Finale
ohne Dänemark stailgcfunden!
R u s s l a n d k o n n t e n i e I n d e n

Zweikampf an der Spitze ein
greifen. Das junge US-Team
kam erwartungsgemäß ohne
Greg Hancock nur auf Platz 4.
Australien ging leer aus
Polens neue junge Generation
trumpfte beim Finale in Man
c h e s t e r v o r 8 0 0 0 Z u s c h a u e m

groß auf. Am /Lnfang lagen die
l'olen z«-ar knapp hinter Schwe

den . Dann abe r ho l t e Ba r tosz
ü n a r z l i k e i n e n w e i t e r e n L a u f

sieg und brachte Polen in Füh
rung . In Lauf 19 war es Krzysz-
tof Kasprzak, der mit Platz 2
a l les k la rmach te fi i r d ie Go ld
medail le. Titelverteidiger
Schweden musste sich mit Rang
3 begnügen, weil der überragen
de Tai Woffinden für England
im letzten Lauf Fredrik Lindg-
ren auf Rang 3 verwies. Groß
war die Enttäuschung bei den
Australiern, die nach dem 16.
l a u f a l l e M e d a i l l c n c h a n c e n
verloren, als lason Doyle mit Jo
kereinsatz leer ausging, weil er
Pawlicki zu Sturz brachte. ♦

SPEEOWAY WORLD CUP/Resultate __
Västerük (S); 26. Juk. Event 2. BehnlSnge: 296 m.
Quatfiziert fdr riuie; L SdWEDEN 43 Punkte; Antonio Undback 13, Fredrik lindgren 11.
Andreas lonsson 13. Pelei Ijung 11; QuaTifitjerl I0> Cate-oll: L AUSTRAIIEN 37: (hils
Holder 11. Sam Kastels 5. Hu rndce 9, Jason Doyle 12: - ausgesdileden: 3. USA 22: Greg
Kanrock 17. Rv»i nshei 2. Bdy lanriro 2. Rkky Wens 1:4. DEUrsCHUND 19: Kevin WM-
bert 2. Kai Huckenbeck 1. Tobias Kroner 4, Martin Smolinski 12
HandKsIer <GB): 29. kili, Race-ott. Sahnlinge: 347 m
Ouaüäert Kb Final«: 1. AUSTRALIEN 44: Doyle IS. Masters 12. Holder 9, Brady Kur It 6.
frkke 2: - ausgeschieden: 2. DÄNEMARK 41; Niels-K. Iversen 16. Michael J. lernen 11,
Leon Hadsen 7. Kenneth Bterre 7; 3. RUSSLAND 32: Envl Sailutdinov 16, Grigonj Lagula 7,
Altem lagula S. Andrej Kudnashov 4:4. USA 9; Ryan Fisher 6. Bilty Janriitb 3, Luke Secker
0.6rocNicoiO
Kandiester (GS): 30. kA. Fnale, Bahnlange 347 m, Wetter bew6lkt. ISGrad.
1. ROLEN. 39 Punkte: Sartou Emardik 11, Piolr Pawliclu 10, Palryk Dudek 10. Kr tystlol
Kasprrak 8; 2. ENGLAND 32: lai Wotlmden 17. Ciaig Cook S. Danny King S, Robert Lambert
3:3. SCHWEDEN 30: Fiedr ik Indgren 10, Andreas Jonsson B. Antonio tindbSck 6, Peter
Uung 6; 4. AUSTRALIEN: Chris Holder 10, lason Doyle 7. Sam Masters 5, Josh Gralcwnck 0

Dudek (vor Ljung, Cook und Grajczonek) führt Polen zum Titel Internet wwwioeedwaygivoni

Langbahn-WH Chal lenge La Reole Speedway-Bundesl lga

Zwei Deutsche raus Landshut im Finaie
Auf dem Weg über den
GP-ChaUenge schaffte
k e i n d e u t s c h e r F a h r e r
den Sprung in die Lang-
b a h n - W M 2 0 1 7 .

Den Finallauf auf der lan

gen Bahn in La Rüoie
g e w a n n a m S o n n t a g
«Loca l He roe» Ma th i cm
TFcsarr ieu vor D i rk Fa
b r i c k u n d d e m F i n n e n
Jcssc Musionen. Tres-ir-
rieu, Fabriek und der Tscheche
Josef Franc haben ihre Tickets
iur die WM 2017 damit sicher.

Stephan Kalt wurde Siebter,
lörg Tebbo nur Zehnter. Dabei
war Katt in Führung liegend in
Laufl2 mit Plattfuß ausgefallen.

P la tz 3 im Semifin . - i l c
witf dann zu wenig. Jörg
Tebbc wurde im e rs ten
L a u f v o n F r a n c i n d i e
Bande gedrückt, wobei
s e i n e F u ß r a s t e b r a c h .
Der Dohrencr schied als
L e t z t o r i m z w e i t e n S e
mif inale aus. Beide müs

sen im GP nun unter d ie ers
ten acht kommen, um auch 2017
dabei zu sein. ♦ TS

Mit klarem Heimsieg ge
gen die DMV White Tigers
qualifizierten äch die
L a n d s h u t D e v i l s f ü r d a s
r m a l e 2 0 1 6 .

Der Sieg der Landshuter mit
54:31 Punkten war so deut l ich
wie erwartet. In der Startphase
d e s a n S t ü r z e n r e i c h e n R e n
nens taten sich die Niederbay
ern gegen die rein deutsch be
setzten DMV White Tigers aber

schwer. Mit dem Sieg, vor allem
d u r c h M a r t i n S m o l i n s k i u n d
den starken Mark Riss, schloss
der ACL die Vorrunde mit sechs

Matchpunkten ab und steht da
mit zum achten Mal in Folge in
den F ina l rennen.

Der Gegner, Stralsund oder
Brok-stedl, lässt überraschend
noch auf sich warten; Das letz
ten Samstag geplante entschei
dende Match um Platz 2 wurde

wegen Regens verschoben. ♦TS

SPEEOWAY-BUNDESIIGA / Resultate

lANGBAHN-WN-QUAllFIKATION / Resultate

La R̂ le (F): WM-Challeng«, Batiniaiige: 760 m. Weltoi; wolkig. 22 Grad.
Oiiallfl2l«rl für WH 2017; 1. Hätlileii Trfcarrleu (F). 27 Punkte; 2. Josel Franc (CZ). 23;
3. Dirk Fabilck (NL), 20;- ausgeschieden: 4. James Shanes (GS), 16; 5. Jesse Hustonen
(FIN). 16; 6. Theo di Palma (F). 13; 7, Steoban Katt (DX13:8. Gable! Dubernard (F). 12;
9. Romano Hummel (Nt), 10; 10. Jörg Tebbe (D). 8; Ii Hynek StKhauei (CZ). 7; 12. Hartm
Maiek (C2), 4; ß. Heray van der Steen (Nl), 4; 14. Paul Cooper (K), 3; 15. James Wright
(IjB), 2:16. Aleiandie Dubana (F).!

Nächster Lauf: 21. August. Finale 2 Eentum (NL)
Inle/nel: www.Sbeedvray.org

LandshiC 8. lauf, BahrKliige: 393 m. Wetter heiter. 22 Grad.
L landsbil 54 Punkte; Renä Gafurov 9. Er«: Riss 11. HkJiaet Kartei 2. Martin Smolinski
14-L Mark ßss 13*2. Sandro Wassermann 5*1
2. DHV WhiteBgers 31 Punkte: Valentin Grobauer 12-1. Rene Deddens 2, Max Dilgei IH.
Danny lassen 3-L Daniel Spder 2. Michel Hottmann 0, Ethan Spiller 1
BundesBga-Tabelle nach 8 yon ID Rennen
1 . l a n d s h u t 4 6 2 0 4
Z - B i o k s t e d t 3 4 1 3 9
3 S t r a t s i n d 3 4 ß l
4 . W 9 t t s ! a k e 5 2 1 1 7

5 D H V W h i t e T i g e r s 3 0 9 4
NSctsIei lauf: 3. September. DHV White Tigers (in Berghaupten) - Wotfslake
Iniemet www^yg-veranstallei.de

H A C H R I C H T E N

Smolinski gewinnt
Jubiläum in Willing
G r a s b a h n O h n e S t a r t m a s c h i
ne. familiar und Weltklasse
- das war das Jubi läumsren

nen des MSC Willing, das
Martin Smolinski nach harter^
Kampf gegen Weltmeister
Jannick de Jong gewinnen
konnte. Der Niederländer, de
schne l l e S ta r t s abso l v i e r t e ,

zwang den Lokalmatador zu
Angriffen auf der Außen
bahn, die dieser bravourös
abschloss. Platz 3 ging an
Stephan Katt.

Erstes Gespann-
Masters an Bischoff
Grasbahn Das erste (Ren
nen der neu geschaffenen
Gespann-Masters-Serle in
Angenrod endete mit einem
Eklat: Die bis zum Finale

Solo-Sieger HQIshorsi

f ü h r e n d e n B r I t I n n e n N a t a s h a
Bartlett/Ciara Southgate
brach ten Im End lau f du rch
e inen Fahr feh le r das Team
Hom/Pfaff zu Fall. Zuerst
so l l te nach den Semifina ls

gewertet werden, dann ent
sch ied man s ich zum Restar t
mi t nur noch zwei Teams.
Oswald Bischoff gewann
vor Manuel Maier F inale und
Gesamtwertung, hinter der
drittplatzierten Bartlett ging
d e r v e r l e t z t e A n d r e a s H o r n
leer aus. Die Soloklasse ge
wann Chr i s t i an Hü lshors t vo r
Marce l Dachs .

Graham Jarvis siegt
bei den Wikingern
E x t r e m - E n d u r o D e r B r i t e
Graham Jarvis gewann das
«Battie of Vikings» Im schwe
dischen örebro. Im Prolog
warder Husqvarna-Fahrer
noch Dr i t te r h in te r Loka l
matador Joakim Ljunggren
u n d d e m S ü d a f r i k a n e r Wa d e
Young. Deshalb musste er
sich Im Rennen erst nach
vorne kämpfen. Young wurde
t r o t z k l e i n e r e r t e c h n i s c h e r
P r o b l e m e Z w e i t e r v o r d e m
Öste r re i che r La rs Enöck l .
Nach dem v ier ten Lauf in
S c h w e d e n w u r d e d e r f ü n f t -
piatzierte Spanier Kavier
L e o n E x t r e m - E n d u r o - E u r o -
pameister, ♦AD/TS/RP

I
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Audi RQquattra S tronic, 397 kW/S^O PS.
mil, Loosing 999,* € inW. MwSl.. 36 Mon..
10.000 km p.a., Sondsiz. 30.000.- €. Neulzg.
ohne Zul., sofort verfügbar, schwarz-mol..
Sportabgasonl., Leder, Audi Conned, LED-
Scheinw. mit Laseriicht Inkl. Femlichiassl,
E l n p a r k h . p l u s m i t R ü c k f a h r k . . A l u 2 0 ' .
Krattslofrvfl^auch VlOO km; inrterorts 16,7;
au l l e ro r i » : 8 ,4 ; komb in ie r t : 11 ,4 ; COr -E-
mission kombiniert; 272 g/km; EWzienj-
klasse: G. Gesamt UPS: 183.220,- €.
Audi Zenirum Essen - Audi RS Partner •
G o t l l r f e d S c h u l t z A u t o m o b i l h a n d e l s S E .
Altendorfer Str. 50, 45143 Essen,
I n f o S a u d i - z e n t r u m - e s s s n . d e , Te l e f o n
0201 /S317 -7 , www.a jd i - zen t rum-essen .de

H

R8 Coups 6.2 FSI pfus quattro, Neuwa
gen, 449 kW (610 PS), € 175.900,- €,
Ve r t y a u c h ; s t ä d t i s c h 1 7 , 5 L a u O e r s t ä d -
tlsch 9,3 L, Komb. 12,3 U 002 287gflini.
Audi Hamburg GmbH, Kollaustrasse
41-63, 22529 Hamburg, Tel. 040-548000,
w w w. a u d i z e n t r u m - h a m b u r g . d e H

aulon^itt B\^to-moro*-un!>spoi1 ö» Nr atoeo

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N Q l u r
3er -4er -5er inkl. fachgerechter Montage
u, Codierung für ab 920,- €.
www.kuoolung-vor-ort.com
T e l . 0 9 9 3 3 - 9 0 2 0 2 3 H

w w w . b m w - g e b r a u c l i t w a g e n . c o m K

P o w e r b o s f ü r a l l e B M W D i e s e l a b
e 1 9 9 , - . T e l . 0 1 7 7 - 1 8 3 8 1 1 0 H

M3 E92. EZ 10/2010. 71005 km, VS, 309
kW, V0 36.900,- €. US-VoIlausslatlung.
Te l . 0157 -36151969

iTi«/)r fc iRiTi f tV «bh>'motrV-wV' i0efTa» Nr.

W i r r ü s t e n n a c h :

or ig inal BMWTV-Tuner
m i t D V B - T 2

www.digitaletechnik.de
Wie werkseeilig - fOr alle P-Modellemit
N ä v i P r o l . s a m l T V - / D V D - / l n t e m e t -

Prelschaltung. Tel. 0700/22022011 H

' ^ ^ o ' K n s p a p ^ ' r s . a m F '
s t H A R t U A M U . T U N J N a

• r r a a t m a m h r n < I i o

MelioUne Oeslgn-Pakel für Merce
des-Benz CHan (BM415). (Pronlspoiler-
SeilenscnwaHer-Hockschilrzo- Auspuff-
endrphr). Verkautsprois ab 3.990,- €
inkf. Lackiening, Montage, MwSt. und
TClV. VANSPORTS.de by Hartmann-
Tunng. Heinz Hailmann GmbH. Ziege-
le is t r. 5 .41472 Neuss. 02131/68068-50

H

Alplna XD3, unfallfr., 1. Hd.. MwSt. aus-
weisbar, Voll . , EZ 2/2014, 72000 km, 257
kW (349 PS), blau, Leder nappa. 54.500.-
€. Presteie Unlemehrrvensberatmg GmbH,
82067 Ebenhauson, Te l . 0171-3550505

m e r r M y r w « e j r o - A i 9 f 3 A x n » . « i o i d e w s r r a s

G r ö B l e C o b r a - A u s s t e l l u n g D e u t s c h L
Te l . 02947 /611 , www.cob ra - c l ass i cs .deH

E R S A T Z T E I L - G R O S S L A G E R I N e u u n d
gebr., a. Typen, www.jaguar-tei le.de,
0 4 3 3 2 / 1 4 1 9 H

w w w . v a r e x . c o m

S L S - / G - PA R A D E ; d i v e r s e M o d e l l e a b
Lager. WIR K/UJPEN ANIII Kfz-Handel am
Tegernsee . Te l . 08022 /6607080 H

■n W v r e u t v n e r t t A u l d - ' n o l D A u n d v o w e U W. 3 4 0 9 2

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &

Einzelheftbesteilunpen
Te l . 0711 /32068888

F a x 0 7 1 1 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Bes te l l se r v i ce ' unä Mo-Se rv i ce

motorsportaktuell&dpv.de
'Bitte Bankvertiindung angetret}

Ch i f f re
Zuschriften richten Sie bitte an:
Motor Presse StuttetrtCmbH SCO. KB

MOTOR
SPORT
a k t a e "

UOnH SPORT aktuell
Ch i t t reHr. . . .

701^ Stüttgen

E I N Z E L S T Ü C K m i t V 8 - S o u n d l
.MetraUNE' - HARTMANNCitan 111 CDI,
EZ 06/2014, ca. 10000 km, Aerodynamik-
pakel MelroLlNE (Front-, Sellen-, Heek-
und Oachspoder), Vollleder schwarz *
Sportlenkrod Nsppa-/Ucantara, Sportfe-
dersolz, Al j-Sporlradsatz MILO mit Berei
fung 225/40 R16, Chiptuning, Klima und
vieles mehr,.., Verbr. 1/100 km: In.oris 5,0;
auG.or ls 4,4; komb. 4,6; C02 komb. 116
gAim, C02-Effi2i9nz A. 29,900,- € (MwSl.
awb.) VANSPORTS.de by Harlmann-
Tunng, Heinz Hartmann GmbH, Ziegeleislr.S,
4 1 4 7 2 N e u s s , 0 2 1 3 1 / 3 6 0 8 8 - 5 0 H

m t r v - A u K v n v t t a . t t - m o r o ' W A l d - W a n d v M r M O S S

/Antiängerkuppiungen fQralleMarcedes
zum Top-Preis. Auch AMG Paket, z. B. A-
Klasso 846,- € inkl. Montage,
www.kupplurg-vor-ort.com,
T e l . 0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

S L S A M C Q T R O A D S T E R ' R N A L E D I
TION*. 10F350.1.Hd., EZ4/2014,18800
km, NEUWAGENZUSTAND, 309.900,-€
MwSl. awb. T. 03151-23808 AVG Leasing
& Sporiwagerzerlrum GmbH, Münchner-
s t r . 2 0 , 8 2 3 1 9 S t a r n b e r g H

mthf: ikilQmai*.tdoK)''T)OlOf-urxS-sfion.it^ Nr. 34084

p e r f O f m m a s t e r
e e e u r s H p r s F O S H M r r r

Leistungssteigerung und Vmax-
Anhebung durch Zusatzsteuergeräl.
Für C63 AMG auf 612 PS / 840 Nm /
310 knVh, inkl. 7ÜV + volle Garamia (24
Monate). Für alle werterwi AMG 63 und
AMG 45 verfügbar. Infos
www.osrformmaster.de, 07181/807417 -
Sehwelz wvrw.performmaster.ch,
0 0 4 1 / 5 2 / 7 3 0 0 1 5 1 H

.jnehi im Web: Nr. XXXXXXX" unter www.automarkt.auto-motor-und-sport.de
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w w w .

S C H & R I - ^ S C H K U i .

CATCAMSBE
TEL *32 (0)3 320 23 80

Opol Callbra4x4TUrt>o. 1. Hd, 560(n
km, Museumszustarvd, Saisonfzg. , Lotec.
Praia 24.900,- €.Tel, 0175/8023798

f 5 3 P o r s c h e

Suche Persche 91in, bevomgl mil
frei wahlbarer Ausstattung.
suche911r4gmx.de

Service • Verkeuf • Beratung

r # < » « * « « < < t » r « < i « a A r

N o c k e n w e l l e n
& Z u b e h ö r

[Vonblfoder, -Tol ler, NW-RMer,. .

R e n n P l e u e l
!SA8 4340, sexfimedei)

e r , . . l

ö
Hewiand Vertrieb Deutschlarrd, Warturn, >
Verkauf, großes E-Lager, Tel, 02242/6840, ^
e-maih molorsportRieglflaol.eom

Je tz t on l i ne
a l t o n n i e r e n !

U s e r m i t e n L e s e r
Te s t a b o s

J a h r e s a b o s

Geschenkabos

Top-Prämien und
attrakl lve Geschenke
zur Auswählt

mni.nolorteort-ektuti i .cain/ab«

997 S Coup4,1/10. 77000 km. schwarz-
metaliic, Leder schwarz. Sitzheizung. PDK,
SSO, Nävi, ParKass.. Sport Chrono, Kur-
venlichl, Mchelin neu, u,v,m.. € 56,000,-.
0176-19238215 , ed .sch inz le r4Hausb3u .de

Kunststoffscheiben klar od. gnln getönt,
Schiebefenster, mit verschied. Biegeradien,
für Porscheu, viele andere Fahrzeuge, auch
nachlräglicner Einbau v, Schiebefensterri
m d g l . 7 , 0 8 1 5 7 / 9 9 8 7 6 0

Beratung • Verkauf - Service

(fitL) irv^HELMETS..^ Importeur

Lütticke motorsport
0 2 3 5 4 - 7 0 4 6 9 9 3

www.lms-racing.com
Brelke Trailer, ideal fur SportwagerVOldti-
mer. kippbar, 100 km/h. Ladeklappen,
elektr. SorKvinde. Neu! Ab 17,900.- € IrM.
MwSt. T. >49 (0)211-54169751 Oder Mobil
> 4 9 ( 0 ) 1 7 2 - 7 1 8 6 2 6 6 H

ArihOngertiupplungen mkl. Montage auf
2,5 Std. für Porsche Macan - Panarrrera •
und Cayenne zum gOnstigen Festpreis,
www.küpplung-vof-ort.com.
T . 0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

www.digitaletechnik.de
mit dyn. Leitlinien - 991 auch GT3/nS/
R, Cayman auch GT4. Macan. Boxsler,
Cayenne, Panamera. 0700/22022011

H

www.t>erlln-tunlng,com

w w w . a l ] r a d - d a e w e l , d e 0 6 5 1 / 8 6 5 0 3

ISA-Racing GmbH
Tel.: 02651 -9625 0 • www.isa-racing.üe

Motorsportauflieger, Hebebühne Dhol-
landia, 3000kg > FB, zum Transp. v. 4 Fzg.,
Küchanzeilo, Klima, Heizung, 2 Schlafge
legenheiten, verstelle, Ladeschiensn,
EUR 154.699, - . Te l . 0371/81511-21 oder

w w w . f u g e l - t r a n s s y s t e m . c o m H

www.Rennsportshop.com
> » D a s e x k l u s i v e U n d e r s t B l s m e n t < «
tWIr beraten Sie gerne:
www.feine-cabr^ de
i n f o S f e i n e - c a b n o s . O e
F O N : • > 4 9 - 8 4 5 3 - 3 4 7 4 6 7 H

MOTOR
SPORT
B k t u e u

Jetzt online abonnieren!
■ Leser werben Leser ■ Testabos
■ Jahresabos ■ Geschenkabos

Top-Prämien und attraktive Geschenke zur Auswahl! www.motorsport-aktuell.com/abo
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Geschäftsverbindungen

Gutes Geschäft * eleganter Firmenwg.
01523/3752139, Ma i l : 168e t>8S lwat©r.de

H

Race Events, C îverOays, Eiruehraining,
OMSB Litenr, Lehrgänge Infos: RTS,
0171/4222466, www.speed-äub.ile H

R E N N S P O R T

V E R S I C H E R U N G E N
C L t C K v e r s f c h e r t I n s Z i e l !

ni jeka Motorrad-Saisott-Abschlusstrai-
nlng 3,-6,10.16, 269,• € FrOhtjucherprets,
w w w , d r e l e r - r a c l n 9 , d a H

coortvers.deVersicherungen
für den Motersport

R e n n k a s k o
Veranstal terhaf tpflicht

j a
Digitale TUnlngboxen (. Dieselfahrzeuge
u, Benzindirekteinspntzer ab 148,- €:
* 20-25 % Leistung und Orehmomeni.
www.asa-lunlng.de, ♦49-7622-673635 H

L O G O i n G a r n
Aulnäher, Direktbestickung, ab 1 Stck..
Uofsm von Toam-Beklelaung, Hemden.
Caps, Overalls usw. Tel. 05021/62198,
w w w . ! o g o - l n - g a m , ä e H

Z u b e h ö r

M o t o r r a d m a r k t

Stel lenangebote

S i n d S i e e i n S p i t z e n m e c h a n i k e r i m R e n n s p o r t ?

K ö n n e n S i e f e h l e r f r e i
SELBSTSTÄNDIG ARBEITEN?

H a b e n S i e g u t e N e r v e n
UND LIEBEN IhRE ARBEIT?

S p e z i a l i t ä t To u r e n w a g e n
U N D G l R e n n f a h r z e u g e

Dann rufen s ie uns b i t te an
+ 4 9 1 7 7 2 4 6 8 9 1 9

Kat kaputt? PreisweRe Neubeslückung
Te l . 0 7 2 3 1 / 1 0 1 0 0 0 . w w w. u n i - k a t . d e H

Turtroprobleme? STK Turbo Technik,
0 2 6 8 2 / 2 6 2 9 9 - 0 , w w w. t u r b o l a d e r. n e t ,
m a i l O t u r b o l a d e r . n e l H

0Jetz t on l ine abonn ieren!

MOTOR
SPORT
aktue l l

Top-Primien und attraktive
G e s c h e n k e z u r A u s w a M I

w i l b e r s . d e

ANZEIGEN-SERVICE
Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr) Fax: 0711/182-1783

Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben einsenden an:

oder auch über unseren elektronischen Bestellcoupon unter www.bestell-coupon.de/msa

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KQ
Fahrzeugmark t MSA
D-70162 Stuttgart

AnreigenietL (Pro Zella ca. 30 Zeichen inkl. Satz?eichen und Zwtschenräuine)

B i t t e
ankreu/en

□

Gewünschte Kombination
(prt nur für ao SuntfesrepulMi Deut&diiant)

□ l iMi i [ ih l ;Mi l

Antoienpreise piival€
jede

C e
4 Zeilen

17.-

2 1 . -

60.-

w e i t e r e
Zei>o

4,25

5,25

15,-

4iiKigenptelse|e*fblich* €
I Zeile

9,20

15,-

50,40

2 Zwlen

16,10

3 0 , -

88.20

M 1 I I 1 M 1 1 1 1 I I I I I 1 1 I I
I I 1 1 1 1 1

1 1 I I 1 1 I I

1 1 1 I I I I 1 I I
1 1 1

msa 33/16

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von;

Q M O T O R S P O R T a k t u e l l € 2 , 0 0 3 a u t o m o t o r u n d s p o r t € 3 , 9 0
□ M O T O R R A D € 3 , 9 0 □ S p o r t a u t o € 4 , 2 0

18,40

45,-

100 ,80

lese
« e u e r e

Zeile

4 ,60

15,-

25 ,20

□ Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erbalt)

Bitte veröffentlichen Sie den Text.
Oer nächstmöglichen Ausgabe

Und zwar In der Rubnk

. mal ab

u n t e r □ A u t o s □ M o t o r r ä d e r

□ als Privatanzeige

U als gewerbliche Anzeige
(wird mit 'H' gekennzeichnet)

□ mit Foto (max, Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30," €
gewerbl. zzgl. 50.- € (Mindestgröße 3 Zeilen)

U unter Chiffre zzgl. 10,- €

Name /Frrma

Voindme (ausgescbn^bon)
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Rallycross*FainUie Hansen

Seit drei Generadoneii

Das Team Hansen nach einem erfolgreichen Tag an der Rallycross-Strecke: Teamchef Kenneth Hansen (unten Mitte Im wellien Hemd) neben Superstar Söbastlen Loeb

V o n S V E N K O P F

und REINER KUHN

F a m i l i e n b e t r i e b e s i n d i m

Profirennsport Seltenheit
geworden. Die Hansens aus
S c h w e d e n s i n d d a e i n e
große Ausnahme. Drei
G e n e r a t i o n e n s i n d w e l t w e i t

unterwegs auf der Jagd
nach Erfolgen. Wir haben
uns die rcnn.sportverrückte
Familie vorgeknöpft.

Seba.stjen I/>eb ist guradeau^-
s t a n d e n u n d s c h n u t s i c h i m
Tcamzcit von l'eugeol Hansen
nach einem Morgenkaffee um.
«Hier in Höljcs übernachten
a l l e i m W o h n m o b i l , n i c h t i m
Hüte!. Die sind tu weit weg und
wir sind ja ein Familienbetrieb»,
sagt Susann Han.sen.

Sie ist weit mehr als die gute
Seele des Teams. Vor 21 Jahren
fuhr sie selbst Rallycross-Ren-
nen, intwischen ist sie die Ehe
frau des wohl erfolgreichsten
Raliycross-Piloten Kenneth
H a n s e n u n d h a t z w e i K i n d e r
mit ihm. «Ich war damals sehr
schüchtern» lacht die sport
liche Blondine, während sie
sich an die erste Begegnung
m i t K e n n e t h z u r ü c k e r i i u i e r t .

Damals. 1988, hieß sie noch
Bergvall und driftete im Volvo
über die Pisten. Eines Tages
kam ih r Va te r Thord mi t Sven
H a n s e n , d e m Va t e r v o n K e n
neth. ins Gespräch. Die Väter
redeten über ein Buch des nor

wegischen Sportpsychologen
Willi Railo. Susann lieh es sich
aus. Und als sie es Kenneth zu

rückgab. sprang der Funke über.
Wie bei nahezu jedem Schwe

den begann auch Haasens Mo-
torsftortkarricre im R.-iliycross.
Und wie sollte es .anders sein,
mi t e inem Vulva PWO - inzwi
schen im Ford Sierra Cosworth
- wird er endgültig Raliycross-
P r o fi . A u c h n a c h d e r H e i r a t
stand beim Ehepaar Hansen
RaU>'cross im Mittelpunkt. Heu
te. ein gutes Viertcljahrhundert
später, hat sich wenig daran ge
ändert. Allerdings blicken die
beiden auf eine unvergleichli
che Erfolgsgeschichte zurück.
In 24 Jahren brachte es Kenneth
auf 14 EM-Ti ic l - e in einsamer
Rekord noch vor «Mr. Rally-
cross» Martin Schanchc, der es
« n u r » a u f h a l b s o v i e l e A u s

zeichnungen brachte. Weitere
sieben Mal re ichte es Kenneth
zum Vizet i le l . Das schiechteste

Ergrfmis, von den ersten beiden

Einstiogsjahren abgesehen, war
Rang3in2009.

Selbst in seiner letzten Saison
2011, in der er nur zwei Rennen
bestritt, fuhr er zweimal auf
Platz 2. Diese jahrelange Domi
nanzbrachte ihm einersei ts un

zählige begeisterte und treue
Fans, andererseits stbhnten ei
nige Zuschauer, wenn er mal
w iede r sche inba r mühe los e i n
R e n n w o c h e n c n d c d o m i n i e r t e .

Nicht wenige hofften, dass
diese Erfolgsserie Irgendwann
enden würde. Docli nur ein paar
auserwählte Konkurrenten waren
in der Lage, in diesem Viertel-
johrhundert H.anscns Domi
nanz zu stören. Neben Rallye-
Legende Per Ekiund. der es 1999
schaffte, gelang es auch Lars
Larsson. dessen Sohn l ieuie in
der WM fährt . Larsson verwies
Hansen sogar zweimal in Folge
(200<5und 2007) auf die Plätze.

Wechsel zu Peugeot
Längst ist die Ral!yeross-EM
ü b e r d i e G r e n z e n d e s K o n t i
nents akt iv und wurde von der
FIA foigeriehtig auch als Welt
meisterschaft ausgeschrieben.
Weiter ganz vorne dabei: der
F a m i l i e n b e t r i e b d e r H a n s e n s ,
der nach 20 Jahren mit Citroen

2014 zur Schweslermarke Peu
geot Wechseitc imd heute deren
Werks fa rben ve r t r i t t .

Doch damit nicht genug: Die
Szene staunte nicht schlecht, als
zu Beginn dieser Saison dann
a u c h n o c h F r a n k r e i c h s N a l l o -
nalheld Scbasticn Loeb als Fah
rer präsentiert wurde. Gekannt
hatte man sich schon länger.
Hansen hatte dem neunmaligen
Rallye-Wcitmcister 2012 ein
Ciiroön DS3 Supcrcar für die
X-Games in Los Angeles bercit-
gestellL Auch dieses I'rojeki wur
de mit dem Sieg und der Gold
medaille gekrönt. «Rallycross ist
eine harte Prüfung Wenn man
dort erfolgreich sein will, darf
man keine Fehler machen»,
e r k l ä r t T e a m c h e f H a n s e n .
«Sebastien kann sich sehr gut
anpassen. Ich bin überzeugt,
dass er ein extrem starker Geg
ner für die emblicrte Railycross-
Konkurrenz ist.» Teammanagcrin
Susann ergänzt: «Söbascicn ist
sehr konzen t r ie r t und w i l l ke i
ne Fehler machea Und wenn es
eng wird, kann er im Pulk auch
mal die Ellenbogen ausfahrea»

Sie muss es wnssca schließlich
hat sie als sogenannte «Spotttt-
rin» des Teams Zugang zum
«Sponers Tower». Das ist ein

mit Zeitenmonitoren ausgestat
teter Bus mit Panoramablick aui
die jeweilige Rennstrecke. Von
hieraus hält sie Kontakt zu den
Fahrern, gibt Abstände zu den
Verfolgern durch und Tipps
zum idealen Entern der «Jokcr-
lap». Das ist der kleine Zwei-
Sekunden-Umweg, der in je
dem Rennen einmal gefahren
werden muss, um der Konkur
renz zusätzliche Überholinüg-
l l c h k c i t e n z u c r ö l f n e n , « W i r
sind sozusagen die Copiloten
nur dass wir nicht mit im Auto
s i tzen», beschreibt Susann
ihren Job und die strategischen
Ansagen von außen.
Auch Kevin (18) bald in der WH
Zur Saisonhälftc liegt Rally-
cross-Rookie Sebastien I.CK'b als
Ta b e l l e n - V i e r t e r v o l l i m S o l l .
Nur zwei Ränge dahinter: der
24-iährige Timmy Hansen. Der
ä l te re de r be iden Söhne s i t z t
seit nunmehr drei Jahren in ei
nem gut 560 PS starken Super-
car. Im Vorjahr wurde der Filius
im vom Vater betreuten Werks-

Peugeor 208 WRX Vizeweit-
m e i s t e n

Doch Sohnemann Timmy und
Superstar Sebastien Loeb sind
nicht die einzigen Falircr, die
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m Driftmodus

Der Teamchef in Action: Kenneth Hansen 1989 im Ford Sierra Portugal 94: Die Hansens nach Siegen In ihren Jeweiligen Klassen

Champions bei der Arbeit: Der Peugeot 208 WRX in der «Garage» Hansen 2016: Vorne Timmy Hansen, verdeckt S4bastien Loeb

Susann Hansen im Auge behal
t e n m u s s . N e b e n d e n b e i d e n
WM-Au tos be t reu t das schwe
d ische Fami l ien team un te r der

Flagge «Peugeot Hansen Aca
demy» noch zwei 208cr Tür
Davy Jeanney und Kevin Han
sen. Während der 30-jährige
Franzose dabei a ls Coach und
Mentor fungiert, ist Schützling
Kevin in der EM akt iv. D iesen

«Spielplatz» dominiert der
gerade mal 18 Lenze zählende
Kev in in se inem k ra f t s t ro tzen
d e n T u r b o - A l l r a d l e r m i t d r e i
Siegen aus drei Renneti ähnlich
wie zuvor sein Vater.

Und es ist wohl nur eine Fra

ge der Zeit, bis auch das jüngste
Famil ienmitgl ied in die WM
aufsteigt, um sich mit seinem
B r u d e r z u m e s s e n . B i s d a h i n
werden sich die beiden Jungs
um die besten Sitzplätze im
Teambus s t re i ten müssen, den
Opa Thord routiniert durch die
We l t ku t sch ie r t .

Für das leibliche Wolil soigt
Oma Lilian, wie ihr Gatte Thord
über 70 Jahre alt und unver
z i c h t b a r e r B e s t a n d t e i l d e s
Teams, seit sie in Rente sind.
Das weiß auch Loeb - und ge
nießt se inen Kaf fee «Hansen»
um.sD mehr. ♦

N A C H G E H A K T B E I
S u s a n n H a n s e n

(49/S) Ole<iHotorspotl-Hsina«Qber Hochs und Tiefs im Rsll)rcTciss-Zrkus,l«b«nsrettende
Madrvahmeo und den Arupruch, auch als Familienbetrieb die Besten sein zu wollen.

Von SVEN KOPF

?ist Rallycross Ihr Leben?
Das kann man so sagen. 1994
war ein entscheidendes Jahr.
Kenneth und ich gewannen
beide Meisterschaf ten,
national und international.
Timmy war da erst zwei Jahre
alt, von da an war Rallycross
nicht mehr Hobby, sondern
Beruf. Quatsch, unser Leben.
(Lächt.) Wäre an Weihnachten
ein Rennen, wir würden wohl
an den Start gehen.

T Was war oder ist schlimmer
für Sie: Dem Mann oder den
Söhnen zuzuschauen? Beides
ist schwierig. Beim Rennen in
Hockenheim brannte Jimmys
Peugeot nicht weit von
unserem «Spotter-Truck». Eine
Feuerwalze schoss über die
Windschutzscheibe, und
obwohl er wenige Sekunden

später aus dem brennenden
Auto sprang, war das fur mich
als Mutter ein Schock. Ähnlich
fühlte ich mich 2007; Beim
Rennen in Momarken hatte
sich Kenneth heftig Oberschla
gen und kam nicht aus dem
Auto. Zum GIQck gingen beide
Vorfälle glimpflich aus.

?Fahrfehler oder Unfälle
waren bei Kenneth äußerst
selten. Damals in Momarken
waren Sie die Erste am Unfall
auto. Ja, ich hatte riesige
Angst um ihn. Später erklärte
der Arzt, das HANS-System
habe ihm wohl das Leben
gerettet. Ich bekam eine
Gänsehaut, denn als es
eingeführt wurde, war mein
Mann kein Befürworter davon.

?Im Vorjahr wurde Timmy in
Höljes nach einem Ot>erhol-
manöver zurückgestuft.

Ärgert man sich auf der
Heimstrecke über so eine

Entscheidung besonders? Für
mich war es Tommys Rennen
- er ist und bleibt der Sieger.
Wir wissen, wie schwierig es
für die Stewards in unserem
Sport ist und respektieren
deren Urteil. Zudem ist Platz 2
t>eim WM-Heimspiel immer
noch ein sehr gutes Ergebnis,

?ln diesem Jahr standen In
Höljes mit Timmy und
Söt»s t ien Loeb be ide
Hansen-Pi lo ten auf dem
Podest. Waren Sie mit P2 und
3 zufrieden? Ja, auf jeden Fall.
Und auf diesem Level wollen
wir auch bleiben. Wir wollen
den Team-WM-Ti te l ver te id i

gen und mindestens ein
Fahrer von Peugeot-Hansen
soll am Ende die Top 3
erreichen. Aktuell ist
Sebastien ja WM-Vierter.

Z U M T H E H A
Fami l i e Hansen

Kenneth Hansen (SS/S)
Teamchef und Kopf des
Teams, das insgesamt 20
Mi tarbe i te r zäh l t . Ak t iv von
1983 bis 20n. Rallycross-
Erfolge: 14 x Europameister,
7 X Vizemeister. 10 X
S c h w e d i s c h e r M e i s t e r . .

Susann Hansen (49/S)
Teammanagerin und
Spötterin. Aktiv von 1987
bis 1995. Erfolge: Europa
cup-Siegerin und Schwedi
sche Meis ter in 1400er 1994.

Timmy Hansen (24/S)
Werks fahrer in der WM.
Aktiv seit 2001. Erfolge:
2 0 1 5 Te a m - We l t m e i s t e r u n d
Vizeweltmeister (mit drei
Siegen). 2013 Gesamtdritter
Inder Rallycross-EM.

Kevin Hansen (18/S)
E M - P i l o t - A k t i v s e i t 2 0 0 5 .
Erfolge: 2015 Champion
RX U tes und Schwed i sche r
Vizemeister, 2014 Schwe
discher RallyX-Meister.

Thord Hansen (70*/S)
Vater von Kenneth . Trucker
und Betreuung,

Lilian Hansen (70*/S)
Mut te r von Kenne th . Küche
und Service. ♦ RK
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IM RÜCKSPIEGEL
1996 1986
1976 1966

Vo n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

Die Augiist-Hlghiglit:
vor ZO fahren

Spa: Schumacher hSIt Vllleneuve in Schach und gewinnt

Formel I Zum v ier ten Mal ho l t
M i c h a e l S c h u m a c h e r ( F e r r a r i )
d i e P o l e - P o s i t i o n . D o c h w i e
schon bei den drei Malen zuvor
kann er sie auch am Hui^aro-
ring nicht in einen Sieg ummiin-
zea Diesmal wird beim Zusam
menbau des Benzinkrelslau& ge
schlampt und ein verdrecktes
Ventil sorgt kurz s-or Schluss für
den Ausfall Sieger wird Jacques
Vllleneuve (Williams) knapp
vor TcamkoUege Damun Hill
und Jean Alesi im Benettoa

InSpa setzt dagegen keiner auf
Ferrari und Schumacher - doch
dort wird gejubelt! Hill ist im
T-Car (nach Warm-up-Dreher)
chancenlos. Als Jos Verstappen
(Footwork) ciasht und das Safe
ty Cartauskommt.mus.sSchumi
gerade eh zum Stopp Perfektes
Tuning; Die so eroberte Füh
rung baut er danach sc^ar noch
aus: Sieg vor Villcncuve und
Mika Häkk inen (McLa ren ) .
F o r m e l 3 0 0 0 I n S i i v c r s t o n e
holt Kenny Brack den zweiten

Sieg in Folge. Titelrivale Jöig
Müller gewinnt in Spa und
sichert sich die Gesamtfuhrung.
Rallye-WM Tommi Mäkinen/
Seppo Harjanne (Mitsubishi)
feiern bei der Finnland-Rallye
einen Heimsieg - jedoch sehr
gedämpft: Auf der ersten WP
verfährt s ich der Däne Karsten
R i c h a r d t ( M i t s u b i s h i ) u n d
rauscht mitten in Jyväskylä voll
in eine Zuschauetgruppe. Rund
30 Fans müssen ins Kranken
haus, einer stirbt später.
B P R - S e r i e I h r e n d r i t t e n S a i

sonerfolg sichern sich beim
l O O D - k m - R e i m e n v o n S u z u k a

Ray Bellm und James Weaver
(McLaren), die in Japan von JJ
Lehto unterstützt we^ea In der
GT2-Klasse gewinnen einmal
mehr Bruno Eichmann, Ralf
K e l l c n c r s u n d G e r d R u c h i m
Porsche 911GT2 von Roock.
ITC In Silverstone wird Bergfest
gefeiert. Und wie: Im ersten von
zwei extrem kampfgeprägten
Rennen setzt sich Klaus Ludwig

(Opel) von der Pole aus durch.
Wegen eines Überhitzungs-
problems muss der Bormer im
zweiten Lauf nachstarten. Gabri
ele Tarquini (Alfa Romeo) nutzt
die Gunst der Stunde und feiert
seinen einzigen ITC-Laufsieg.
IndyCar In Mid-Ohio hat Alex
Zanardi das Geschehen klar im
Griff: Pole, schnellste Runde
und Sieg. In Elkhart Lake kolli
diert er von Pole gestartet schon
in Kurve 1 mit Gil de Ferran. Al
Unser fal l t kurz vor Schluss in
Führung l iegend mit Motor
schaden aus. Sieger wird Micha
el Andretti, der erst kurz zuvor
P2 von Christian Fi ttipaldi (auch
Motorschaden) geerbt hatte.
NASCAR Dale Jarrctt gewinnt
den August-Auftakt in Indiana
polis. Eine Woche später in
Watkins Glen gibt es zwei letzte
Male: Die le tz te Pole fur Dale
Earnhardt und den letzten Sieg
für Geoff Bodine. In Michigan
gewinnt erneut Jarrcti. in Bristol
dann Rusty Wallace.

...vor 40 fahren

Der einzige Penske-Sleg: John Watson beim Österreich-GP

Fonne] 1 Der August beginnt
mit einem Paukcnschlag: Der
Hor ro r -Un fa lJ von Fer ra r i -P i l o t
Niki Lauda am Nürburgring
(siehe letzte MSa) macht das
WM-Rcrmen w ieder o f fe iu Ers t
recht, als James Hunt (McLa
ren), der am Nürburgring siegt,
seinen Heimerfolg In Brands
Hatch scheinbar endgültig zuge
sprochen bekommt. Doch da
m.rcht Ferrar i n icht mi t : Rück

zug! In Abwesenheit der «Ro
ten» am Österreichring, die sich
auch be i den Zuschaucrzah len

niederschlägt, holt John Watson
seinen ersten und ^ den Pens-
ke-Rennstall einzigen GP-Lauf-
sieg. Hunt wird hinter Jacques
LafTitu (Matra) und Gunnar
Nils.son (Locus) nur Vierter.

Waison, die «Bombe aus Bel
fast», kämpft auch beim dritten
August-GP in Zandvoort (wo
Ferrari nach der Zusage, den Fall
Brands Hatch noch einmal auf
zurollen. mit Clay Regazzoni
wieder startet) um den Sieg.
Doch diesmal fallt er mit Geirie
beschaden aus. Hunt gewinnt

knapp vor Regazzoni und ver
kü rz t den Rücks tand au f WM-
Lcadcr Lauda auf zwei Punkte.
Formel 2 Rene Araoux (Marti
ni-Renault) holt sich in Estoril
se inen bere i ts v ie r ten Sa ison

erfolg und übernimmt die
Tabellenspitze von Jcan-Picrrc
Jabuuii lc (Elf-Rcnauit). Das
Rennen in Zolderwtrd abgesagt.
Sportwagen-WM Auch beim
fünften Saisonlauf in Mosport/
Kanada bleibt Porsche unge
schlagen. Zwar landet Jacky
Ickx im Mar t i n i - 936 «nu r» au f

Gesamtrang 3. doch die vor ihm
platzierten Gruppe-7-CanAm-
Bolidcn sind in der Gruppc-
6-WM nicht pimktberechli^.
Rallye-WM In Finnland ge
w i n n t M a r k k u A l e n ( F i a t ) m i t
C o l l k k a K i v i m ä k i i m a c h t e n
A n l a u f e n d l i c h s e i n e H e i m -
rallye. Doch auchP2 ist beacht
lich: Der geht an Pentti Airikka-
!a/Risto Virtanen, die in einem
komplett privat eingesetzten
Ford Escort auf serienmäßigen
A v o n - R c i f e n f a h r e n . E r s t a u f
Platz 3 folgt nach Eingewöh-

nungsproblemcn auf Toyota
Celica Vorjahressicger Hannu
Mikko la m i t Co A rne Her t z .
DRM Am Nürburgring siegen
Toine Hezcmans (Porsche D iv.
1) und Kkius Ludwig (Ford/Div,
2), in Kassel-Calden Jürgen
Neuhaus (I'orsche/1) und Peter
llcnnige (BMW/2). In Hockcn-
h e i m f e i e r n T i m S c h e n k e n
(Porsche/1) und Hans Heyer
(Ford/2) die Laufsiego.
U S A C N a c h d e m t e n n a r m e n

Juli stehen im August gleich drei
Läufe an. Auf dem Texas World

Speedway (niciit zu verwech
s e l n m i t d e m T e x a s M o t o r

Speedway) triumphiert erstmals
in diesem Jahr A. J. Foyt, in
Trenton holt «Gordy» Johncock
seinen zweiten Saisonerfolg.
Diesen holt seinerseits in West
AUis auch Al Unser.
NASCAR Vier Rennen, vier
Sieger - .so lautet die abwechs-
limgsreiche August-Bilanz. In
Pocono gewinnt Richard Petty,
in Taliadega Dave Marcis. in
Michigan David Pearson und
in Bristol Cale Yarborough.
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les Automobilspoits
vor 30 Jahren

Splelb«rg-Podiutn (v. l . ) : A lboreto, Prost und Johansson

Sieger der 1000 km am NQrburgrIng; Pescarolo/Thackwell

vor 50 Jahren

F o r m e l I D e r G r a n d P r i x v o n

Ungarn auf dem neu gebaulen
Hungaroring ist der Erste hinter
dem «Eisemen Vorhang» (siehe
Heft 31). Nicht nur deshalb gel«
das Rennen in die Geschichts
bücher ein. sondern auch wegen
des erbitterten Kampfes um den
Sieg zwischen Ayrton Senn.i
(Lotus) und Nelson Piquet (Wil
liams). Letzterer schiebt sich
wi ld dr i f tend an se inem L inds
mann vorbei - ein Manöver, da.s
bis heute zu den besten in der H-
Hislorie zählt - und wird erster

«Ostblock-Siegen> der Forme! 1.
Alain Prttst (McLaren), seit sie

ben Rennen sieglos, schlägt eine
Woche später am Österreichring
zu. Dabei deutet nach einer Dop-
pcl-Pole vieles auf einen Benet
ton-Sieg hin. Doch Teo Fabi fallt
mit einem Motorschaden aus.
und larkaimatador Gerhard Ber
ger verliert wegen eines Batte-
rieprobletti-s vier Runden an der
B o x . I n e i n e m a u s f a l l r e i e h o n
Rennen siegt also Prost vor den

Fer ra r i s von Miche le AJbore to
und Stefan Johaasson. Christian
Daiuier (Arrows) holt auf P6
se inen e rs ten WM-PunkL
Forme] 3000 Am Österreich
ring holt sich John Nielsen sei
nen ersten Saisonsieg. Den we
gen eines schweren Unfelb im
Regen verkürzten Liuf In Bir
mingham gewinnt Luis l'örcz-
Sala - es gibt halbe Ihmkte.
S p o r t w a g e n - W M D i e W M -
Pmmicre in Spaniea die 360 km
von Jcrcz, gewinnen Oscar
Larrauri und der Spanicr Jesus
Pareja im Brun-Porsche 962.

B e i m 1 0 0 0 - k m - R c n n c n a m

Nürburgring herrscht Chaos:
Regen. Safety Car, Kollision der
be iden Ro thmans -Po rschc und
2 Stunden Rennunicrbrcchüi^
Am Ende siegen Henri Pescaro-
l o / M i k e T h a c k w e l l I m S a u b e r -
Mercedcs des Kouros-Tcams.
Rallye-WM Erstmals seit der
Monte Carlo darf Lancia wieder
jubeln: Miki Biasion sichert sich
in Argentinien mit Co Tiziano

Siviero seinen ersten WM-Lauf

sieg. Markku Alen/llkka Kivi-
mäki auf P2 sorgen für einen
Doppelsieg. Bei Peugeot kom
men nur Stig Blomvqist/Bruno
Beiglimd durch - auf Platz 3.
DTM Nach zuvor zwei Siegen
in Folge von Kurt Thiim (Rover)
t r i umph ie r t i n Zo lde r Kur t
König (BMW). Für den später
DrittpLaizlcrten der Thbclle soll
es der einzige Laufsieg bleiben.
IndyCar Nach einer bisl.ang
d u r c h w a c h s e n e n S a i s o n h o l t

Johnny Rutherford in Michigan
endlich den ersten Saisonerfolg.
In Pocono gewinnt Mario An-
dretti. zwei Wochen später in
Mid-Ohio Bobby Rahal.
NASCAR Zum August-Auftakt
kehren die Stockcars nach über
20 Jahren nach Watkins Glen
z u r ü c k . D o r t s i c h e r t s i c h Ti m
Richmond den Sieg. Die drei
weiteren August-Rennen ge
winnen Bill Elliott (Michigan),
Darreil Wal trip (Bristol) und er
neut Riclimond (Darlington).

Fährt auch am NQrburgrIng vorneweg: Jack Brabham

FonncI 1 Jack Brabham (Brab-
hain-Repco) ist nicht zu stop
pen. Nach zuletzt drei Siegen in
Folge lässt er sich am Ende des
G r o l l e n P r e i s e s v o n D e u t s c h
land auf derNürburgring-Nord-
sclileife als Sieger feiern. John
Surtees im Cooper-Maserati er
weist sich dabei als harter Geg
ner, während Pole-Mann Jim
Clark (Lotus-Ciima.\) nach ei
nem Unfall vorzeitig ausschei
det. Entschieden wird das Duell
um den Sieg erst zwei Runden
vor Ende des 22 Umläufe langen
Rennens, als bei Surtees die
Kupplung Probleme macht.
H i n t e r B r a b h a m u n d S u r t e e s
komplettiert Jochen Rindt im
zweiten Cooper das Podium.

E i n s c h w e r e r U n fi i l l i n d e r
Startrunde überschattet jedoch
das Geschehen au f de r No rd -
schleife, welche in diesem Jahr
l e t z t m a l s o h n e H o h o n r a i n -
S c h i k a n e b e f a h r e n w i r d . F 2 -
Pilot Jacky Ickx (Matra-Ford)
u n d B r a b h a m - B R M - F a h r e r
John Taylor kollidieren bei der
Anfahrt zum «Flugplatz». Tay

lors Auto geht beim Crash in
Flammen auf und der Brite wird

lebensgefährlich verletzt. Finen
Monat später stirbt er in einem
Kob lenze r K rankenhaus .
Formel 2 Den im Fl -Feld beim
Deutschland Gl' au.sgelragenen
L a u f g e w i n n t J e a n - P i e r r e
Beltoise (Matra-Cosworth) vor
H u b e r t H a h n e ( M a t r a - B R M ) .
In Kalskoga/Schwcden und
Keimola/Finnland siegt Jack
B r a b h a m ( B r a b h a m - H o n d a ) .
Sportwagen-WM Beim Ren
nen in Enna gewinnt MarsUio
« P a m » M a r s o t t i ( F e r r a r i ) v o r
Charles Vögele (Porsche). Das
S O O - k m - R e n n e n i n H o c k e n
heim bringt einen Dreifachsieg
für Porsche: Geriiard Mitter vor
Günther K iass und Hans Herr -
mana Den Großen Bergpreis
der Schweiz in Crans-Montana
gewinnt Ludovico Scarfiot t i
(Ferrari) knapp vor Mitter.
Rallye-EM Nur 14 von 52 Star
t e r n w e r d e n b e i d e r P o l e n -

Rallye gewertci. Sieger werdea
nach dem Aus fa l l de r Führen
den Rauno AaJtonen/Henry

Liddon (Mini) auf der letzten
Etappe. Tony Fall/Atis Krauklis
in ihrem BMC Mini Cooper S
vor den Markcnkoliegen Timo
Mäklnen/Paul Easter. P3 geht
an das Steyr-Puch-Gespann
Sobieslaw und Ewa Zasada.

Den zweiten August-Auftritt
en tsche iden in F inn land Mäk i -
nen/Easter fü r s ich - vor Tom
Tr a n a / S ö l v e A n d r e a s s o n ( Vo l
vo) sowie Aaltoncnund Copilot
V ä l n ö N u r m i m a a ( M i n i ) .
USAC Den e r s ten Au f t r i t t des
MonaLs der Championship Cars
in Larghocne entscheidet Roger
McCluskey für sich. Beim Dlrt-
Rennen in Springfield/Iiiionois
zwei Wochen später trium
phiert Don Bransoa Den letzten
August-Aufschlag in West Allis
gewinnt - mit seinem fünften
Saisonsieg - Mario AndrettL
NASCAR Von den fünf August-
Rennen gewinnt David Pearson
z w e i : C o l u m b i a i m d W i n s t o n -
Salem. Die anderen Siege teilen
sich Richard Petty (Atlanta). Da-
rel Dieringcr (Weaverville) und
Bobby AllLson (Beltsviüe) auf.
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G I L B E RTO
N I L A N I

E< war noch in meiner )u-;̂cnd. als Mitte der WfiOer-
Jalirc im Volkspark von Buda
pest zwei bis dahin für uns
unbekannte i ta i ic t i ischu Mo
torräder auftauchten. Uic
Acrmacchi von Gi lber to Mi
lan! und Alberto Pagani sa
hen gut aus, halten einen tol
len Klang und waren richtig
schnell. Als ich zu den Fah
rern ging, waren sie richtig
freundlich, und als ich einige
lahre spater mit Läsziö Szabö
zu den Grands Prix reisen
konnte, hin icbGi lbcrto Mi-
lani noch häufig begegnet.
Damals konnte ich noch nicht
wissen, wie iai^ diese Be
gegnungen noch anhalten
werden .

Milani hatte .seine Karriere bereits 1949 bei Kol
lerrennen mit einer Lambret-
ta begonnen und arbeitete
sich in den nächsten lahren
über die berühmten italieni
schen Straßen-Klassiker zu
einem Spitzenfahrer hoch. Er
bekam von Mondial Unter
stützung in der italienischen
Meisterschaft, wechselte 1956
zu MV Agusta und konnte
dort in Monza erstmals auch
in der WM fahren. 1957 gc-
warm er auf MV /^usta die
ital ienische 500er-Meister-
schaft. Ab 1959 fuhr er für
Paton bei den I25em und den
250crn. dazu setzte er als
Privatfahrer ?50er und .500er
Norton ein und teilte das
Schicksal der Gleichgesinn
ten im Continental Circus.
1962 konnte er seine Erfah
rung nutzen und bekam bei
Acrmacchi. die zwei jähre
zuvor von Harley-Davidson
gekauft worden waren, einen
Vertrag als Mechaniker.
Renn- und Testfahrer. Mit

den liegenden Ein/ylindern
fuhr er bei den 250erii. den
.150em und den 500em. und
ie länger sie dabei waren,
desto erstaunlichere Ergeb
nisse konnten die aus der
Serie abgeleiteten, simplen
Stoßstangen-Motonm in den
handl ichen Fahrv,erkcn er
z ie len.

D.is Beste zum Schlusswurde dann auch das
Motto von Mitanis Karr iere.
Beim jugoslawischen Giai>d
i'rix in Opatija stritt er bis ins
Ziel mit Silvio Grasscttl um
den Sieg und musste sich
dessen jawa nur im Zielein
laufbeugen. Belm verreg
neten 500er-Rennen Rihr tcer
gleich wieder, doch dann
stürzte er. Danach hängte er
seinen Helm an den Nagel,
aber nur, um seine zweite,
noch viel erfolgreichere Kar
riere zu beginnen. Harley-
Davidson ließ damals in
seiner i ta l ienischen Tochter
gesellschaft Zweizylinder-
Z w e i t a k t - R e n n m a s c h i n e n
entwickeln, Milani war für
sie zuständig. Zwischen 1974
und 1976 krönteer diese Ära
mi t v ie r WM-Ti te ln von
Walter Vil la. Als die Ameri
kaner Aermacchi an die
Castigiioni-Brüder verkauf
ten und diese Cagiva daraus
machten, war Milani einer
der Urväter der 500er-V4 und
blieb bis zu deren Einstellung
Ende 1994 in der Welttneis-
icrschaft dabei.

Danach keline der heute84-Iährige zu seinen
Ursprüngen zurück, baute
seine alten Aermacchi wieder
aufund Ist mit ihnen iK'ute
noch ein gern gesehener Gast
Iw i O id t imcr -Evcn ts .
PEPI BÖRÖCZKV/IP

'Autor Pcpi BOröczky, der im SeDtomber 2011 ootIO'l>en »t.hat
den MSB-Lcscrn fast 100 Folgon der bollcbtcti Seno hinterlassen.

DIeUrDeppIng Der drei
fache Deutsche Rallye
me is te r w i rd am ko f t vnenden
Sonntag (7. August) SO
Jahre alt. Neben seinen drei
DRM-Titein in Folge (1992' bis 1994) mit Ford konnte er

auch dreimal die Rallye
Deutschland gewinnen. Nach
d e r J a h r t a u s e n d w e n d e
w u c h s d e r H a n n o v e r a n e r
eng mit Volkswagen zusam
men und s tar te te unter
anderem tyei der Dakar-
Ratlye für die Wolfsburger.
Seit dem VW-Einstieg in
die Rallye-WM ist Depping
als Entwicklungsfahrer
des Polo R WRC maßgeblich
für die Erfolge mitveranl-
w o r t l i c h .
> »

C h r i s t e r U n d h o l m A m 2 7 .

Ju l i wurde der zwe i fache
deutsche Superbike-Meister
50 Jahre alt. Nach viel
versprechenden EM- und
W M - E i n s ä t z e n b e k a m
Lindhclm Pro-Superbike-

' Verträge bei den deutschen

Importeuren von Ducati und
später Yamaha. 1996 wurde
er auf Di rcat i Deutscher
Superbike-Meister und ver
teidigte diesen Titel auf
Yamaha. 1999 holte er sich
seinen dritten Pro-Superbikc-
Ti t e l . L i ndho lm wechse l t e
ab 2000 zu den Supcrsport.
wo er heute noch in der
s c h w e d i s c h e n M e i s t e r s c h a f t
antr i t t . Dazu fährt er Auto
r e n n e n .

> »

Jürgen Karrenberg Am 26
Juli wurde der ehemalige
Molorradrennfahrer Jürgen
Karrenberg aus Penzberg 80
Jahre al t Nach einer mehr
als 30-jähngen Karriere
verschrieb er steh ab den
1990er -Jahren a ls Vors i t zen
der der Interessengemein-
scfiaft Königsklasse der
Erfialtung des Zweitaktrenn-
sports. Bis heute ist er deren
E h r e n v o r s i t z e n d e r u n d
kommt noch regelmäßig zu
Rennen. ♦ MBR/iP/SFR

Dieter Oepping

C h r i s t e r U r t d h ^ m

Jü rgen Ka r ren tw rg

Schneller Farbtupfer Gilberte Milani bei der Junior-TT 1967

L E S E R B R I E F E

Für die kleinen Teams
Z u m F o r m e l - l - Te a m v o n
P e t e r S a u b e r

Die lange Ungewissheit, wie es
mit Sauber weitergeht, hat
nun ein hofTentlich glückliches
Ende. Das Lebenswerk von
Peter Sauber wird fortgeführt.
Ich werde unser Gespräch
1995, zwischen Reifenstapein
In Imola, nie vet^esscn. und
wie er menschlich - für einen
Manager untypisch - auf
den Unfalltod unseres Sohnes
Roland reagiert haL
Aber In der Formel 1 ist es
höchst an der Zeit. Vorau.s-

setzungen zu schaffen, dass
kleine Teams eine Ober-
Icbenschancc haben.
Rofüxi J Ratzenberger
A-2OI0 Salzburg

Übertrieben
Z u m F t - G r a n d - P r i x v o n
Ungarn, MSa32/16
Auch ich mag keine «fernge
steuerten» Pi lotea Aber al le
sicherhcits- und zuverlässig-
ke l t s re ievan ten In fo rmat ionen ,
somit auch drohende Schaden
oder Ausfalle, müssen auf jeden
Fall von der Box an dIePilntcn

gemeldet werden (können).
Zum Beispiel Jenson Buttons
weiche Bremse aufgrund
mangelnden Hydraulikdrucksl
Bei (evtl) Schäden, die Piloten
zum Abstellen des Wagens
oder zum In -d ie -Box -Kommen
zwingen, halte Ich (uie Sebas
tian Vettel und Toto Wolff)

f ü rabso lu ten B löds inn . War
um soll bei einem Schaden

gegen Rennende der I'ilot
nicht in Eigenveraiitwortung
durchfahren, natürlich mit
dem Risiko des Ausfalls? Da
haben die «(FlA-)üpas» rund
um Charlie Whiting wohl
mal wieder ( re ichl ich über
zogenen) Jugendschutz be
t r i e b e n .
H o n s - W e r n e r f f u n s e n

D-40476 Düsseldorf

Regel ändern!
Z u m F I - G r a n d - P i i x v o n

Ungarn, MSa 32/16
Kleine Anmerkung zu Mister
«Respektlos» Lewi.s ilamiiton.
Keine Bestrafung für den
Stinkchngcr sagt ja wohl alles
aus über ihn und die Macht

steilung von Mercedes in der
Formel 1.
Die Regclhüter sollten diese
dahingehend um.ändern, wie
es hei den IndyCar gehand-
tiabt wird; Alle l 'alircr dür
fen so lange auch gegen den
Leader kämpfen, his sie
wi rk l i ch e inmal über
rundet sind, danach gilt es,
die blaue Flagge zu respek-
t i e r e a
Bernd Zipperling
D-S7074 Siegen

Mythos Ferrari
Z u m F l - G r a n d - P r l z v o n
Ungarn, MSa 32/16

Warum muss das Team von
Rod Bull gegen Ferrari so

unfa i r s t iche ln! Ich möchte
fairen Rennsport gegenein
ander sehen. Wenn Adr ian

Newey ein Hirn hätte, wäre
er längst bei Ferrari. Man hat
ja gesehen: Wenn Red Bull
keinen Erfolg hat. drohen
sie mit Ausstieg, auch so
Mercedes. Lass die mal ein

paar Jahre keinen Erfolg
haben, steigen sie wieder
aus. Siehe BMW, Renault.
Honda usw.
Ferrari ist immer in der For
mel 1 dabei, egal ob Krise oder
Erfolg! Das Lst Ferrari, das ist
der Mythos.
J'eter Bronne
D-82.W9Ruisting

Warum entschuldigen?
Zum Leserbrief «Auf dem
Silbcrtablett», MSa 32/16
Wieso sollte sieh Marc Mär-

quez bei Valentino Rossi
bedanken? So ein IJuatsch.
Rossi liat sich voriges Jaiir
auch nicht bei Märquez
bedankt, al.s dieser laufend
gestürzt ist.
/ f e i n z f fi n i m e l r e i c h
0-090.35.3Obcr/itngwifz

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E - M a i l : m s a - l e s e r t r i b u e n e : ä
rrvotorpresse.de
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)
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Verdammt ruh am Realen; Die IRacIng-GP-Serfe In Okayama

Formel 1 wie Im echten Leben Rennsimulatoren gehören im
Automobilsport zum guten Ton. tjnd viele Rennfahrer halten
sichmitt lerweilemit«Simradng»flt-DawundertesnichLdass
die Szene des virtuellen Motorsports immer professioneller
wird. Top-Serie derzeit ist dIelRacing World ChampionshpGP
Series, einem (inoffiziellen) Ableger der Formel 1, deren Ren
nen sogar auf Motors TV gezeigt werden - wie auch das letz
te Rennen aus Okayama (siehe unten). Auch der ADAC Mittel
rhein hat die wachsende Simracing-Szene wahrgenommen
und trägt diesem Umstand mit der «SimRacing Expo» am
Nürburgring Rechnung. Termin 2016:17/18. September.
Youtube.com 11: (Ntayama // ikacing World Championship GP Series

T E R M I N E

6/7-8- RaFlye. Rallye Polen EH PI
6./7A Raiiye/DRH. RalyeWarlhurg DH D

6/73- ADAC Formel 4, Nürtxrgring DH 0
6 /7Ä ADAC GT Hasteis. KQrbtj rg n n g D
6. /7Ä ADAC TCR Germany. Hürtxirgring D

6-/7.8. Formd Renault 10 NK. Assen Nl
7.8. Tdurenwaoen. Termas de Rio Honda WH RA

7.8 RallYcross.Trois-Rlyleres WH CDN
7.3 NASCAR. WatkinsGlen/New York USA
73. Soortwaoen/IHSA. Elkhart lake/Wßtons« USA
? .B . SwerGT.Fuü

6A Spwöway, Öauaavoils EH
T T
I T

IV
Speedway, bxlvrigslttsi

7 i .
Sjeedway.Pocteig

TWoÖibs. Frauenfeid W H / »
7.6. Hotoooss/Gespanne. Kwioii WH

7.S. Satenwagen/Strasse. Assen
7A" Britisch Stoerlfle.Srgins Ralffl
7.8. Gtasbahn,Melsungen

WH

CH

" S
Ni
GB
Ö

M O T O R S P O R T I M T V

DIENSTAG, 2.a.
13.M IniJvCar.leAlnglon/OfilodlSA),
llentieri(W) SPORT ItlS
19.05 Rallye-WH. Rallye Finnland. Demcn
( Z u s . ) y O R T l -
Z!30 BlaixpaiR Endurance Serie. Spa-fran-
corchaiips(B).Rennen(W) EUROSPORTI

MITTWOCH, J.8,

7J0 Fonnel-J-EH.Spa-Francorchamps
(B),Rennen (W) ̂ Ê ROSPORT2
9J0 Porsche Supertup. IM̂ iieiin (0).
Rennen (Zusj _ .WMSP0RT2
15J1S Indtör.lejingtWCRiioCUSA).
R e n n e n ( Z u s J S P f W T l U S

00mERSTAG,4.8.
1145 Rallye-WH, Rallye Finiiiartd, Rennen
( 2 I J S . 1 S P O R T 1 »

FREITAG. S.B.
ILOO PotscheSupercup.HockentwimCO).
Rennen (2usJ EUROSPORT 2

SAHSTAG.6.a.

5/)0,8ZI0 Rallve-EH.Ra1lve Polen.
Rennen/i. Tag (ZusJ EUROSPORT 2
9110,1430 Ra1ly«-EH,RaHye Polen,
Rgiiien/l- Tag (ZusJ EUROSPORTI
9110 Porsche Supetcup.HocKenheimCOJ.
R e n n e n ( Z ü S j E l f f i O S P O R T Z
11̂  ADAC ICR Germany. NCtföurgrHig(DX
1. RernenQlye) SPMTl, SPORT 1-
13.00 ADACGTHast̂NOtburgnngCD).
1. Rennen (ihre) SMRn^SWRTl-
1430 ADAC Formel ÄNörttjrgringtW.
LRerwnCBye) SKHtTl, SPORT 1-
1S3C formHE.SalsoniilckI)bd( 2015/2016
( Z u s . ) E U R O S P O R T l
2QJXI lourenwagen-WH.TennasdeRio
Honil8(RA).Oiialifik.(lw) EUR0SP0R12

$ONI(TAG,7.8.
030 Raltye-EH.RaByePulen,Rennen/
2.Ta9(Ztis. ) EUROSPORTI
8.00,12̂0 Tburenwagen-WH.Termasde
Rio Hondo (RAI QuahlHi. (Zus.) EUROSPORT 2

9ZI0,U.(» RMve-EH.Raitve Polen,
Renrien/2.Ta9(Zui) EUROSPORT 2
10 J5 ADAC Formel 4. NOtburgtingCD],
2. Rennen (Ryt) SPÜRT 1. SPORT 1<
1135 ADACTCRGetmany,N0tburgnng(O),
2. Rennen (Bw) SPORT 1, SPORT 1-
1330 ADAC GT Hasters. Nübiirgiir)g(Di
2. Rennen Cve) SPORT 1. SPORT !•
14.45 ADACFomvHÄNCDtiurgnngdl).
3. Rennen Qlite) SPORT 1-
18.0(1 Tourenwagen-WH.TermasdeRio
Hor)do(RA).Qualilik.(Zus.) EUMSPORTl
19.00 Toutenwagcn-WH.TetmasäeRio
Hondo(RAXlRereien(Pye) EUROSPORTI
20.00 Touiwwagen-WH.termasilê
Hondo (RA). 2.ttemen(Uw) EUROSPORTI
20.00 NÄKAR.Wa(bnsäen/NewYork
(USAX Rennet! CY4) HOTORVISIOH TV
2100 Tourenwagen-WH.TermasdeRio
Hondo (RAX 1. Rennen (W) EUROSPORT 2

23.00 lourenwagen-WH. Tetmas de Rio
Hondo (RAXl Rennen (W) EUROSPORT 2

MONTAG, 8.8.

12.05 loutenwagen-WH.IerinasdeRlo
Hondo(RM,_lJ2Jfennen(W) EUROSPORTI
133Ö lourenwagen-WH.IermasdeRk)
Hondo (RA). L/2. Rennen (W) EÛPORIZ

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

DEUTSCHER SPORTFAHRER KREIS AKTUELL |
Seit über SO Jahren ist der Deutsche Sport
fahrer Kreis e.V. für Aktive und Fans bewährter
Partner, Ratgeber und Interessenvertretcr.
Die nächsten Einsätze: 5.-7. August: AvD Old-
timer Grand Prix, Nütburgring; 20. August
Rheydter Club für Motorsport e.V. DM V.
Weitere Infos im Internet: www.dskcvude

DIENSTAG, 2.8.
23.00 htSloDiHaga ÎntüiLangsliocken-
WH.Intervl̂ Reiwlqen EUROSPORTl
MITTWOCH, 53.
830 MotOQOSS-WH.lommeKBXLundZ.
Renntn(W) WlCWORn
io.OO Pit Stop: Magazin ajrlangslreckon-
WH,Inierviows/Rewrlagen EUR0SP0W2
18.30 Hoto(ros5-WH.lomm6l(B),i.undl
RCTWn m EUROSPORT 2

DONNERSTAG, 4.8.

035,430 Hoto(ioss-WH.LommeT(B).
Rennen (Z^J_ EURCWOmj
iz.ÖO Hotocross-WH, lommel (B), Rennen
(Zus.) EUROSPORTZ
1230 W Stop: Magazin zur Langstrecken-
WM.IWetviews/Repixlagen EUROSPORT 2
FREITAG, S.8.
10.00,1930 Hotocross-WH. Lommel (BX
Renrien(Z_tBj EUROgORTZ

SAHSTA6.S.8.
6.30,830 PH Stop: Magazin zur lang-
S l r e c k e n - W M E U R O S P O R T Z

9-30,i4.50 Holocross-miommei®.
Rennen (ZiisJ EUROSPORTl

SONNTAG. 7.8.

1130 Motocross-WM. lomrael (8), Rennen
( Z u s . ) E U R ö S P O ^ l
13.00 Hc4octoss-WH/MX2. Frauet̂feitl (CHX
1.RemenClhfe ) EUROSPORTl
14.00 Mot(XJOS5-V(H/HXGP.Tfai)enfeld
((H),l. Rennen (Bve) EUROSPORTJ
19.30 Hotoctoss-WH/HK2. Frauenfeld (00.

ZJI^nefKW) EUROSPORTZ
2015 Hotoctoss-WMrtXGP. Ftauenfeid
(00.1 Rennen (W) EUROSPORTZ
2105 HofocnBS-WH/HKZ.FiauenfeldiCH),
2. Reivien(W) __ EUROSPORTl
zijO Holoooss-WM/HKGP. FrauerVekl
(CHXlRennen(W) EUROSPORTl

HONTAG, 8.8.
030,2305 H0I0CI05S-WH/HX2, Frauen-
fetd (CH), 1 Rennen (W) EUROSPORT 2
0.30,23.25 Hotbtross-WM/HXGPFrauen-
feld (CH), 1 Rennen iW) EUROSPORTZ
6.00,15.00 Mot«loss-WH/HX2,Frauen-
fekKCH). l.tmdl Rennen (W) EUROSPORTZ
7.30,1615 Mototross-WTVHXGP.Trauen-
fcld (CH), 1. und 2. Rennen (W) EUROSPORT 2

I M N Ä C H S T E N
H E F T / 0 9 . 0 8 , 2 0 1 6

A U T O M O B I L
Formel 1: Hintergrunitstorys
WTCCTermas de Rio Hondo
M O T O R R A D
jiMoaoss^ Fiauefdeid (CH)
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GRATIS
für Sie zur Wahl

1. PROSS-Sport-Chronograph
Dieser MusönicksslaihB Sporl-Chronograpli mit Detlblem
Kunsl5lof1-ArmI)gn{l Ist ein ecMes Mvllltalent una ein Sllcklsng
m Handgelenk, Mit Analog- und DIgllal-Amelge, Stopptvnkllon,
Alarm, Dalum, Wochentag, Signalton für jede Stunde und
Zltlerblaltt)Bleucl>lung, Gehäuse-Durchmesser ca, 43mm,
wasserdicht bis SATM nach DIN83I0, Inkl, Markenbatletle,

2. HÄUSSER-Sportuhr „Discoveiy"
Die extravagante UOTORSPOffT-aktueli-Edllion mil
poliertem und teilweise gebümlelem GehSuse, einseitig
divhbarer Lunelle, Mineralglas mit Dalumlupe, schwaraem
Zitterblatt, gedruckten Indexen, nacMleucMenden
Slab-Zelgeni und antl-allerglscheni, schwarz-rotem
Textllarmband, Gehäuse-Durchmesser ca, 40 mm,

Ihre Vorteile im Abo: ■ Jeden DIenstsg brandaktuelle Netws vom Wochenende hei Haus ■ 30% Preistforteil gegenüber Einzelkauf
" Tolles Extra dazu ■ GRAJIS-Ausgabe Izei Bankeinzug ■ Onllne-Kundenservice ■ Ohne Risiko: Nach dem Test Jederzeit kündbar

Schneller geht's online: wmw.motorsport-aktuell.com/abo
Ja, Ich mOchte MOTORSPORT aktuell mit 30% Preisvorteil testen. Best.-Nr. 1509345
lcnMsteliecluPrMieaM(1()AiiSeat«n)>Cinut13,9OCn).A|(CH:25.»0SFr.|sun2O.-€(O|(A: 21,-£:CH:3S.OOSFr.)
Iir Einntaf. Mein Geschenk, dl« Uhr meiner Wahl, erhalte Kh nach Zahlungseingang und solange der Vorrai
reicht, EisattHeferungen sind vorhenelten. Wenn Ich nach dem Test welterlesen nadchte, muss lct> niuhls weiter tun.
Ich orhalle UOmSPORroktuoll dann woiiarhih, (ilr jährlich tat, nur 86,- € (D, A) (CH: 149.60 SFr.) hei 50 Ausgaben
im Jahr und mit jedeneldgera Klmdlgungsrccht, Andernfalls sage Ich nach Emah der 6. Ausgabe einlach ab. Alle
Preise verstehen sich Inkl. MwSl. und Versand.

MSlnO pOrSÖnllchsn Angsbsnt ihnteunbeongtaustulern
V M F U fl W

J . . U . J . , u ,19,

J L

□ J«.cAiTiCiincauaiwnwMerv)WaR«\VorVinac»eiten,Tnem9rtii4Vvuiin»oßt0«LDetf̂ Cirk̂ d

Ich bezahle per 8ankelnrug und erhalte vorab eine GR ATIS-Aus gäbe:
I 6 A N

L . 1
QIC

. . J L

1 1 1 1 I 1

t i n a n i f c f t
(j«siiVtMci«crPrs5uSa^lQartGff(iHACo Kfiisidrvavv^rta^sgnmomrerMsUntemantw.AuM Uotw PrMseGnttH
& Co KG VertagtQesel&digft rwi tnn tJHt kinfOs auO per ToWi uns £• UM über netMre rOnsaanti Mfdffwtgeöow nfor*
micren. Dieses OrNS(ftlin4nisk»n£n|eO«r79l)c«r£-Mal an M3emff(KKnd»wiüen\ffen,

SEPA-LMtscAriftnend»t Ich enrätfiOoe At D^V Deinsch« Preosavemieo G«nW, Am S«xRcnuit 74,204S7 Hambun;. (Mublger-
lOenutikaMnsmimmer D£777ZZ000Ö(XH498$, viiederlichrsnOe ZalSuri^en von meinem Konto nvneld L&stscnnU etvuMhtr.
Zvi^ecn weist icn men KredefBtj6jl«i.»e wn öl» OPV Deutschef PresMwtneO Gn*H auf men Itovtopejogener ItslstivifW
«rtjui6«n Ott MtWtUieletoftf «cd mt stpcvl itifloeUdL Mnmb: lA Kafii rmhab «n atM Wocten. begtmenO tM om
Mu&m9»4tUin, «u Eretaittfip Ott Otiuieltn StiropH wtanget. B pttm osM At rm mtmtm tvMOntHul vevMrttr
B t o r t p u n p t n G U i b e / a M p t r R t c f t n i m g

Als Geschenk wähle loh: loiti« nur \ K/eur mwtitn)
□ 1. PROSS-Sport*ChronogfopTi 02. HAUSSER*Sportutir .Olscovory'^
WldtmtftrtcM: S« Konwi o* Btttpiutg tuvien 14 Tnoen obne Angabe von (kürxltn femlQs widemrfen. Die Frst beginnt an Otin Tag,
an dem Sie cKb ertle besletite Aiagid» strtoiten, MCbt ledccbvor SrtiaJt einer WiderrutsteteniunB gem&G den AntorOerungen von
Art^6e$ t Abt ?Nr 1 SGSGB.^urWahrurq Oerfnslgenjgi bereitsOasrecntTpittgiAbsendeninmeiroeuligerklärtenEntschfi4sot,
die tu moerrufen. Sie tömen fttm oes WidemjH-MiistBr aus Antage 2 ai Art 246a EOBGB nutTea Def Wictrruf isr tu
Kr*n «V HOTOfCraAT AtiM Aboservc«. Postfatft 7QI3S svtgart Tretet + «$mri i yt06 9S6d. TMt: *49 (»711
( • i i A a l r w v s p t f t w u e i e ^ A
0 « i i . t v i U e t e r u A r i l l

J -

Direktbestellung: Q+49 (0)7113206-8888 3+49(0)711182-2550 ©motorspor1aktueli@dpv.de ̂ www.motor$port-aktuell.com/abo
Oder Coupon einfach ausfüllen und gielcli einsenden an: MOTORSPOfiTaMue// Aboservice, 70138 Stuttgart
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